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Vorrede

Ich habe nur wenige Worte über die Beweggründe
voranzuschicken die mich veranlassten dieses bekannte
Compendium über die arabische Syntax aufs neue mit
Uebersezung und erläuternden Anmerkungen herauszugeben

Es wird immer mehr eingesehen wie wichtig es für
die arabischen Studien ist auf die arabischen National
Urammatiker selbst die mit so viel Scharfsinn ihre Mutter
sprache der minutiösesten Untersuchung unterzogen haben

zurückzugreifen da wir Von ihnen noch vieles zu lernen
haben Wir stimmen daher ganz den Worten Dieterici s
bei dass ,wer nicht eine Zeit lang an dieser zähen Speise
nagt schwerlich je zu einer genaueren Kenntniss der
arabischen Sprache kommt

Die ersten bahnbrechenden Arbeiten verdanken wir
dem Fleisse und Scharfsinne De Sacy s der zum ersten
Male die Methode und die grammatische Terminologie der

arabischen Grammatiker uns aufgeschlossen hat Seither
ist in dieser Richtung mancher bedeutende Fortschritt
gemacht worden besonders durch Herausgabe von grösseren

grammatischen Werken wie die der Alfiyyah nebst Ueber

sezung durch Dieterici und d/s Mufassal durch Broch
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Für den Anfänger jedoch ist es schwierig sich gleich
an das Studium grösserer grammatischer Oompendien zu
inachen da einestheils die ganze Methode der arabischen
Grammatiker zu sehr von der uns geläufigen abweicht
anderntheils auch die grammatischen Kunstausdrücke ein

bedeutendes Hiuderniss in den Weg legen

De Sacy s arabische Grammatik war bis jezt die
einzige Quelle aus welcher eine Kenntniss der termini
technici geschöpft werden konnte Dieses Werk jedoch ist
nach und nach so selten geworden dass es fast nicht mehr

zu erlangen ist auch scheint weiii Hoffnung vorhanden
ZU sein dass es wieder aufgelegt werde

Um diesem Uebelstande wenigstens einigermassen ab

zuhelfen entschloss ich mich dieses Compendium für
dessen Brauchbarkeit schon der Umstand spricht dass es
noch jezt fast in der ganzen mubammedanischen Welt als
Einleitung in das grammatische Studium benüzt wird für
unsere Bedürfnisse einzurichten Der An langer wird dadureh

in den Stand gesezt werden sich in der Methode der
arabischen Grammatiker zu orieutiren und sich mit den
hauptsächlichsten Kunstausdrücken bekannt zu machen so
dass er so vorbereitet ohne grosse Schwierigkeit an das
Studium grösserer grammatischer Werke wird herantreten
können

Um die grammatischen Materien recht hervorzuheben
schien mir die Bairüter Ausgabe die katechetische Form
mit Nuzen angewendet zu haben Ich habe daher diese
Form beibehalten von ihren Erweiterungen jedoch nur so
viel aufgenommen als mir dem Bedürfniss zu entsprechen
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schien Alle diese Zusäze sind in Klammern gesezt um
sie vom ursprünglichen Texte zu unterscheiden dass die
Fragen seihst ebenfalls nicht zum Texte gehören bedarf
keiner besonderen Bemerkung

Der Verfasser dieser kleinen Schrift der Im3m Mn
b ammad bin Daüd f 1324 p Chr der zu dem Stamme
X Xso gehörte trägt den Beinamen Al ajurriimi oder

ihn ajurrüm was in der Sprache der Berber oder

üyo bedeuten soll Bresnier p 46 Von diesem hat das

Büchlein den Namen jLyo l erhalten der jedoch jezt
in Syrien und Aegypten allgemein Ajrriniiyyah aus

gesprochen wird wir haben ihn daher in der Umschrift
ebenfalls so gegehen

Abgesehen von den früheren Ausgaben dieses Werkchens

z B der römischen der von Erpenius und Bresnier haben
wir besonders den Comrnentar von A älid bin Abd nllah oc
al azhari henüzt den wir unter dem Nainen Azhari an
führen

Wir hoffen und wünschen dass auch diese neue Aus
gabe welche wir der Liberalität der k bayer Acadeniie der
Wissenschaften verdanken und welche von der academischen

Buchdruckerei hier mit Kleganz ausgeführt worden ist
einigen Nuzen schaffen möge

München im März 1876

E Trumpp
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r x i 4,ü
I C a p i t e 1

Vom Snz
c/

u o m 5 lr jcji u jtji i
Was ist der Saz

0 C 0 J 0 O C O U O 0 pL d JuAjl v rpf JüJUt yo XJf Jf
Der Saz ist hg I zfi s unn V

du rch s ein e Bildung i iueu vullsLiluJ i geu Sinn gibt

5 im grammatischen Gebrauch die Rede der
O 0

Saz der einen in sich abgeschlossenen Sinn hat iä ü

Azliari erklärt 6ySL durch den Zusatz jyiJ also f
arabische Wortbildung Doch fügt er hinzu dass die meisten Aus
leger hier g yil durch tX aü l die Intention erklären



2 I Oap Vum Saz 2
o

Jfy Ausdru ck im allgemeinen wörtlich einen Nuzen
im Reden gebend gleich einen vollständigen Sinn ent

haltend Jeder Saz ist nach der Anschauung der arabischen
Grammatiker ein znsammengesezter Ausdruck denn
er besteht nach Ihn sAqil s Com zur Alfiyyah V 8

o E 8 vund entweder aus zwei Nominibus wie Sls cV jv
Zaid ist stellend oder ans einem Verb um und Nomen

9 iwie U Zaid stand oder aus einem Verbum in

t V// 9welchem nach den arabischen Grammatikern das J L oder

9 t gActivsubject verborgen yx uo sein kann wie ii üJ

stehe aufrecht

j O j C5 fii C o 0S Jü etj f j x k iX iL LaS o ik 3 jtf 2
p Xjf itj f L j j Aia Q L ÄX

Wenn der Saz zusammengesezt ist so hat er noth
wendigerweise Theile aus denen er zusammengesetzt wird
So lass mich denn wissen was die Theile des Sazes sind

9 T 9 Tjuw J 3 vwl Ll ifr

i 1 T ri c r i 1JJC J J Lv j V j eM J
4j

Die Theile des Sazes sind drei Nomen wie Zaid
und Mann Verbum wie er hat geschlagen und er
wird schlagen und schlage und Partikel die zu einem

Ü

bestimmten Sinne dient wie cM ob in und p
nicht



1 Cap Vom Sas 3
Dies ist die gewöhnliche Kintlieilmig der arabischen

Saztrhene wobei sich von selbst versteht dass nicht alle
drei nerthwendigerweise in einem Saze vorkommen müssen

Unter V wl wird das Nomen i e Nom proprium Sub I J /tjl

J f M tstantiv und Adjectiv deutliches offenbare s V 5
Nomen das Purwort o jo im Sinne behaltenes Nomen

fiß yu die Qernonstrati var f g yo vages Nomen begriffen

ö g 1 I T vOj ä wird hier durch den Beisaz a l näher als
T IT f iPartikel definirt zum Unterschied von den eLsv Jl o

oder Buclistaben des Alphabets die Partikel wird desshalb

ii 9 0oft kurzweg o a genannt Unter den Partikeln
begreifen die arabischen Grammatiker den Artikel wegen
seiner Undeelinirbarkeit die ,Prae position en die
eigentlichen A d v e r b i eTrV die C o n i u n c t i o n e n f V fft

i i l SCund die Int eri e cti o nen JbcjD s

fi l 11 Ml i i oo i J äJI j c Wv J j oDurch was wird das Nomen erkannt und vom Verbum

und der Partikel unterschieden

j4 pU ww ÄijiS oäiMi Oj j
c o Pb c j g x n y ö u T 0 i ö iT Ip JI i aj l Jjä t j cjLuyoj i c r

cK ii i j 7 l r 1 48
G oTfSibawailii gebraucht ganz denselben Ausdruck L o

ÜJ cC De Sftcy Aul hol gram p 152 L 2 un l p W
1



I Cap Vom Sag 5
r 5Kl Jpl r 5 ji iUJIj i j jj J f j7 r

j a ti o 0 0 q y i c Y ti o f oxsXxääJIj jö caaJI jj iüj äS J UjIj iLJtj tj

S o cp j c o ft c cV u Lgit o jj oLo JI sjjfc i5 öd ö iU L S J S ijl
Das Nomen erkeimt man durch den Genetiv wie

du sagst ich bin an dein Manne vorübergegangen das
TanvTn wie du sagst Zaid ein Mann gläubige Frau
und das Vortreten des Artikels wie du sagst der
Mann und die Partikeln des Genetivs diese sind

j A von zu hin von weg auf über
in und manchmal und das in durch und
J wie und das J J zu und die Partikeln des
Schwures diese sind das j und das u und das y wie
du sagst von dem Hause und von Zaid weg kurz irgend
ein Wort das eines dieser Zeichen annimmt wird als ein

Nomen erkannt
Das Arabische unterscheidet nur drei Casus den

t 0Nominativ den Accusativ v 1 m 1 n
o aGenetiv oa ai oder 47 der als obliquer Casus zugleich

von den Praepositionen und Schwurpartikeln regiert wird
Das Nomen erkeimt man also daran dass es flectirbar
lv ist was bei der starken Declination auch noch

0

Einige Praepositionen sind hier übergangen wie L bis

l c y y f lzu jjjo und X von an seit jJ tt J jJ bei i onos
cf 82
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Cap Towi Ä 4 5
durch das Tanvin zum Ausdruck gebracht wird das zu
gleich ohne den Artikel die Indetermination und mit
dem Artikel die Determination eines Nomens bezeichnet

O VJjiiJI IöUj j 4
Durch was wird das Zeitwort erkannt

w/ 5 4 J SaavJIj pLs W tXÄ h JjuUI 9
vi ä u m T i i V t 1Ä5LwJf o xjUcJI U wv vij ov a

4

4U owoU

Das Zeitwort wird erkannt durch Vorsetzung von
u

lVs wiei er war gestan den und manchmal steht er und von

nlu Oj w wie er wird schlagen und durch das ruhende

l 7io des Femininums wie oxls sie stund oJls sie
sagte

0cXS kann im strengen Sinn nicht ein Unterscheidungs
zeichen des Zeitworts genannt werden da es auch vor
Nomina treten kann s De Sacy 1 p 5H4 noch
o da es nicht absolut unmittelbar vor einem Zeitworte

stehen lnuss obschon dies die Regel ist wie j Die

Dieses iXi wird iU daa nominale genannt
wie l 1t Jo i tVi i ein D rham genügt für Zaid Li

und jyMj werden u /jäaj O ä 1 a rt i k c 1 n der

Erweiterung genannt weil sie das Imperfect in das Futurum wt S

wandeln
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Alfiyyah erwähnt tXi und o u nicht als Unter
scheidungszeichen des Verbums wohl aber das ruhende c
des Femininums V 11 weil diese Partikeln zwar vor
dem Verbum stehen können aber nicht müssen

tT itr rOjÜ Oj IJ UJ Q
Durch was wird die Partikel erkannt

0 0 c 9 0 o oJ o 0 VJ äJI JuJo p w l JyJo iuw a
Die Partikel ist das worauf weder das Merkmal

des Nomens noch das Merkmal des Zeitwortes passfc

Die Bairüter Ausgabe ist hier etwas breit und weicht
vom Grundtext zu viel ab so dass wir ihre umschreibende
Definition der Partikel nicht mit demselben haben ver

i

einigen können Sie hat die Worte j tX J j 1

9 q f o o 0 o A fjjXli JxäJ LcXr f wüH auiU Xi jkso

jjt 0 0 Ö 1 M t JLid jJiür S Lgjli 3 jje 2 J x/oiliJ tX

ci c o i TOjJÜ JJju JÜtäJI OWA jjO
1 I t H J I

Die Partikel wird daran erkannt dass sie mit keinem
der Merkmale des Nomens noch der Merkmale des Zeit
worts übereinkommt Der Mangel des Nominal und
Verbal Merkmales wird ihr also zum Unterscheidun s

0

zeichen wie J fl ob ii in U nicht denn diese
nehmen nichts von den Merkmalen des Nomens noch von
den Merkmalen des Zeitwortes an und daran werden sie
als Partikeln erkannt Auch Ibn Aqil gibt in seinem



II Cap Van der Flexion 6 7

Commentar zur AHiyyah V 12 13 nur eine negative
I e1itiition der Partikel fast mit denselben Worten Za

ma/san definirt die Partikel J s Ji Lo jc JjA

ü 7 üs ii is e Partikel st das was auf einen Sinn /t Jfy
in etwas ausser ihr liegendem hinweist d h die Partikel l
erhält erst einen Sinn durch Verbindung mit einem andern
Worte De Sacy Anthol grain arab p

otjcS

II C a p i t e 1

Von der Flexion e t

y G 0ol ri Lo i
Was ist die Flexion

ü ci ö o ü o y o uJwofj Jf O Äi if JX I fjl j 5 v F
JtVJüi LtoßJ l iXä i j5jf

Die Flexion ist die Abwandlung der Endungen der
Worte nac h der Verschiedenheit der grammatischen Rec
toren die denselben vortreten dem W o r t e nach oder gc W
bloss g e da cht

Die Flexion wird im Arabischen auch dem Verh im
sg La zugesprochen wi wir gleich sehen werden Die
Abwandlung der Endungen kann eine ausdrückliche

sein likftJ oder nur gedacht Ij jcXäj wenn das Wort
nur l Jine Endung hat Die Bairüter Ausgabe fügt daher
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8 II Cap Von der Flexion 6 7
noch folgende Erklärung hinzu i3 iUI jjiMüdf IcXff

c ö 4 i 0Iju lXj tLa viUyiS Uöä jj J tXä wLÖ ljl
i o o

smjk dl sLa iUytf Jt Äi Xls t i tX JjJ95 tf

J V J IM g jj M 0 j W OÄ n f y b i i5 7 ij is 4 5 15
w i G t T k 0 f ci 5 Ä x Juix Äi i tXJI aaAäJI Jo ä Lc

Diese Veränderung welche sich an die Endungen der

ju Wörter hängt findet manchmal dem Ausdrucke nach
o

statt wie du sagst Zaid lXj Nomiu ist gekommen und

ich habe den Zaid ItX Accus gesehen und ich bin
9 0

an Zaid cXj Genetiv oder obliquer Casus vorübergegangen

Und manchmal findet sie nur gedachterweise oder

dem Sinne nach statt wie der Jüngling ist ge
kommen und ich habe den Jüngling äJI gesehen und

ich bin an dem Jüngling vorübergegangen denn
9

die Abwandlung welche am Ende des Wortes statt
findet ist offenbar und ausgesprochen dagegen die Ab

wandlung am Ende des Wortes ÄiJt snpponirt und nur

dem Sinne nach

3 J ö ix/ Ums io L/o y 7
Was sind die einzelnen Theile derselben

5 5 tf uf i fpy ud h y kj ij ij Äa I JwL j l

J

L
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Die einzelnen Theile derselben sind vier der No

minatiy der Accusativ der Genetiv und das Jazm
G öDer Nominativ flcvatio der Aconsatiy ai

positio und Genetiv ijdÄ depressio obliquer Casus
0

das Jazm p die Abschneidung

ffive fß j utc c J b 0I am I 1 5 LmÖ I J ä Jo 8
ÜLjiTj JliSfj

Treten diese Theile gleichmässigerweise an die No
mina die Verba und die Partikeln V

JäJuLJi iljf dJS wc SÜH5 w Cd j wfi o ci e tito P XiL v a 5 ,r 5 i,t, r 7t i f JFiJj IcXj J j j r j ä r viLJ JiS jäiia

f 8ö f y C a Vjl r V T L lsjo iL Lei Ju j
xaäaxi Lgj

Keineswegs den Nominibus kommt davon zu der
Nominativ der Accusativ und der Genetiv mit
Ausschluss des Jazm und den Verbis kommt davon zu
der Nominativ Accusativ und das Jazm mit Aus f

schluss des Genetivs wie du sagst Zaid iV j schlagt
b rtyäjj und ich werde gewiss den Zaid nicht

schlagen und ich habe den Zaid nicht weg



10 II Cup Von der Flexion S
gufiilirt J was aber die Partikeln betrifft so
berührt sie die Flexion gar nicht da sie flexionslos
sind

Die arabischen Grammatiker haben nicht ohne innere
9 IBerechtigung die Flexion auch auf das p ä des Ver

e

bums übergetragen so dass also die Form i Jj A als No
ie

ininativ und u v j a s Accusativ aufgefasst wird Diesen
B 0beiden haben sie noch das beigefügt den Modus apo

0 ftcopatus wie von dem man freilich nicht recht
einsehen kann wie es ein Theil der Flexion sein soll da

J u
es an sich flexionslos H oJ ist Nach Alfiyyah V 21
und dem Commentar des Ihn AqTl

0 c e jj e V 0 o c T d o 5jivw l j 1 j J fl Ä/J jtj
i f To i J aJI

Die Flexionslosigkeit bei finalem a oder einem ruhenden
Buchstaben findet statt beim Nomen Verbum und Partikel
wird dies theilvveise zugestanden für das Perfect und den

Imperativ aher nach V 28 26 das Jazm doch der
Flexion beigezählt mil Rüoksieht auf die II Pers fem
Sing die III Pers mase mid fem Dual und die III Per
ma se I lur cf 16

j Dii s in cwisKuu Fällen auch dio Partikeln flcctirt werden
können s De Sacy I p 30 Note 2
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jLä I oLoiLe xiwjw i L7 I

lir Capital
Von der Kenntnis der Zeichen der Flexion

s s 0iJf icjLo J l J,/fli
1 Von den Zeichen des Nominativs

ff cjÜo ä L jjjj 9
Was sind die Zeichen des Nominativs und wie viel

sind es

9 i J t b C a S o j oi äJ I y Jtj ä o J ut U A 1 j iyJÜ
Der Nominativ hat vier Kennzeichen das Dammah

das Vilv das Alif und das Niiii

Ä w J o y OijJJ iwiht x dJl jjjXi ptf ii u
An wie wie viel Orten wird das Dammali zum Zeichen

des Nominativs V p 7 U K Zt
t y go y k jjf J äJt LÜoU Ji /i 3

I ty L aij J ULa jsi Jy JI lif o 7
j C o C o w oJk aJlj oUUyJf cjsLc JLJf ööyjl JU yi

JkA,o S Lü jc v Lj J Afl ÄJ iJ JtXJ cjL Jt
T

r k
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Was das Dammah anbelangt so wird es ein Kenn
zeichen für den Nominativ an vier Orten im Öingular
nomen wie der Manu ar rajul u ist gekommen dem
gebrochenen Plural wie die Männer ar rijal u sind ge
kommen in dem gesunden Plural des Femininums
wie die gläubigen Frauen al mu min at u sind gekom

men und dem Imperfect des Zeitworts an dessen Ende
nichts angefügt ist was seine Unflectirbarkeit nöthig

j ü
machen würde 13 öj er schlägt

Unter dem Imperfect des Zeitwortes an dessen Ende
nichts angehängt ist wird der Singular des starken Zeit

o wortes verstanden der hinten keinen Zusatz erhalten hat
j denn nur dieser endigt sich auf u

Ueberdas Dammali als Zeichen des Nominativs siehe 32

AAwXiJ y o U
Was ist der gebrochene Plural

Jf Uj i J p i5 JI 4 M y
9 9 0 C J 6 f JJL x ijy 0j y f y Xdjjw i Lw

oübfl SL yJiJ ili ioj U o p jp i

L i ttXi o r S Uj f fA J
I am

Der gebrochene Plural ist der Plural in welchem
der Bau seines Singulars nicht unverletzt ist oder bleibt
sondern wenn er in den Plural gesetzt wird wird er durch
Veränderung der Position seiner Oonsonanten gebrochen
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s,

wie JLä der Plural von J j denn der Bau seines Sin
gulars ist darin nicht unverletzt weil das Alif zwischen

das VA und das ti itt und so seinen ursprünglichen
Bau zerbricht darum wird er gebrochener Plural ge
nannt

Dies ist ein Zusatz der Bairitter Ausgabe Die ge
gebene Erklärung ist übrigens nicht ganz genau denn
der gebrochene Plural kann auch durch blosse Vocal
veränderung gebildet werden

o

jJlSjf giß y Lo y 12
Was ist der gesunde unverletzte Plural

ilG iui vL j J il vJLJI A C

fc 0 ji U i j tX j s iwiviJJii Jj Li yXxiye i yQyo
0

Der gesunde oder unverletzte Plural ist der in
welchem der Bau seines Singular unverlezt ist und an
dessen Ende ein Väv und Nun hinzugefügt wird wie

Oo o üdu von lXj sagst im Plural jjtX und von
1

PI j A/yo und was dem ähnlich ist

Auch dies ist ein Zusatz der Bairüter Ausgabe

ijJ J J7 UWo wird das Väv ein Kennzeichen für den No
minativ V



14 IILCap Von der Kenntnis der Zeichen der Flexion W

s

i ß i i tn j yu o j Ü j 0 0 a f CMOsU l j JjÄ/OjJI J JLJ yftXti
l S IsA ij JLo j j iyl ä Ü

iU oJ RjUo jfjJLj iy U l
Was das Väv betrifft so wird es zum Kennzeichen

des Nominativs an zwei Stelleu im gesunden Plural des

Masculinums wie die Gläubigen jy yo sind gekommen
1

und in den fünf Nominibus die da sind y dein

i f Ti IVater dein Bruder i/ a dein Schwiegervater üJjJ
dein Mund und JL jö Besitzer von Vermögen den diese

Nomina werden in den Nominativ gesetzt durch das Y av
als Stellvertretung für das Hammah

Beim gesunden Pluralis der Masculina wird nur j
als Zeichen des Nominativ genannt weil das Nun der
Endung ü na auch dem obliquen Casus l ua gemeinschaftlich

i nw istAimd desslialb als der mehr unwesentliche Theil der
ZL Endung erscheint cf 32 Bei den folgenden fünf Wörtern

ist zu beachten dass y nur im Stat constr und vor Suf
f i fixen im Nominativ erscheint sind sie iudeterminir t so

r s sagt man v l etc Die angeführte Declinationsweise der
fünf Nomina ist die gewöhnliche neben der es aber auch
noch zwei andere gibt nämlich mit finalem Alif durchaus

t

wie sul Nom Acc und Gen ,J und ohne alle schwache
Consonanteu Comment zur Alfiyyah V 30 Die Alfiyyah
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9

zählt Stich ytjt dazu welches hier öfcergaiigen ist weil es
f o 0 0 y cimeistens ohne I und 15 declinirt wird yj ySü ja ä x

J 0 fJjJJ J O li OiJ fj J 14
An welchem Orte wird das Alif zum Kennzeichen des

Nominativs

jSü O J wsUau I iUÄA j oüül Uölj
i AJ Ä/oik ltX J i ikflLi

iUUJ iLLj dü
Was das Alif betrifft so wird es speciell zum Kenn

zeichen des Nominativs im Dual der Nomina das heisst
es wird nicht au einem andern Ort als an diesem zum
Kennzeichen des Nominativ z 15 es kamen die beiden
ausgezeichneten Männer

Von der Dualendung ani wird auch hier nur das a als
Kennzeichen des Nominativs gefasst weil ni auch dem
obliquen Casus ai ni zukommt und daher ausser Betracht
gelassen wird weil es im Stat constr wieder abgeworfen
wird also nicht speciell zur Casusbezeichnung dient Aus
denselben Gründen verfährt der Verfasser gerade umgekehrt
im aachfolgenden

0

jjj ox s 15 ii u 1 u
söAn welchem Ort wird das Nun zum Kennzeichen des

Nominativs lf/f
Jk iJI J oiLt j
o i t jf o ag IjjSLjiÄj j J ja a4 aÄ kj La JI

jf ärU M
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fl

f y r J f 0kijy jl jjAJuiij jj lxi ysi vA ö j
mV Cii usjk j L JLa3 il JUiSH t jU A, jü aij jUJcliEV J I

ijyJL SU dil
Das Nfin wird zum Kennzeichen des Nominativs

0 l jim Imperfect L ix wenn damit verbunden ist
ein Pronomen des Duals wie yaf a iw, sie beide
tbun m taf al ä n i sie/ beide thun fern oder ein
Pronomen des Plurals wie yaf al ü n a 111 sie thun
taf jal ü n a m ihr thut oder das Pronomen der zweiten
Person des Femininums wie taf ial i n a fem du thust
denn diese Verba werden wegen ihrer Verbindung mit
diesen Pronomina mit Nun in den Nominativ gesetzt

Aehnlich die Alfiyyah V 44 Es sind also im Ganzen
5 Verbalformen die mit Nun in den Nominativ gesetzt
werden 2 Dualforineu 2 Pluralformen und die II Pers
Sing fem des Imperfects der auslautende Vocal des Nun
a i kommt dabei nicht in Betracht

9jJk /Cj ÜXÄÄaJI ö yß Lo jjAä J 16
xJflUsUI liyli

Sage mir was das Pronomen des Duals und das
Pronomen des Plurals und das Pronomen der zweiten Per
son des Femininums ist

05 sJ k jl l liljj 9 djyf y AAaäJ 4 0 jjt

t f d ij Axii j ij ixts Ijjf yc 4 y4s iJ xaSj
0

AAjLäj dJlyf iLJI iuioUsJt äü JI
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Das Pronomen des Duals ist das Alif in deinem
Wort yaf ial ä n i und taf al ä n i und das Pronomen
des Plurals ist das Väv in deinem Worte yaf ial ü n a
und taf jal ü n a und das Pronomen des Femininums der
zweiten Person Sing ist das Yä in deinem Worte taf
iil 5 n a J

Beim Vcrbum ist nach der Darstellung der ara
bischen Grammatiker das Pronomen entweder ver

G oj o jborgen yüCwi oder j Jüwoj wie in y V j
g i r G ioder offenbar y Ub oder vJ wie in vao wo das

tu ta ti T als ein angehängtes Pronomen betrachtet
G owird J aXe 4 40 Ebenso wird b I Plur und

5 III PI m betrachtet Die Endungen
und ijj bestehen ebenso aus den Pronomina I und
j und dem j der Inflexion welches im Imperfect Indic
den Nominativ bezeichnet

j i niA oiLe Lj JJai
0

2 Von den Zeichen des Accusativs

st j v aoaJI yLi Lc l 17
Sage mir Avas die Zeichen des Accusativs sind

und wie viel deren sind

y t J Ü O O V J 08 yX lj iJäJÜfj ÜÄdJf oUi i u äiäJJ
i o jüf iJtXÄ iLJtj

Der Accusativ hat fünf Zeichen das Fath ah das Alif
das Kasrah das Yä und die Auslassuug des Nun

2
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v ZS llt by
J y Qv o ÜJ 2öo ä XäXaJI y fö ij O

Au wie viel Orten ist das Fath ah das Zeichen des

Accusativs fry üa X3 a iX iwi Ä jy LoLi j

r i 0 ii u o Ii viLJ y ,ay j J Oj äd V uJ i
f

ii g LolJ JüiäJI JLiyi vLjfJ Jüdi
s LIj v ä j au J AaZ jiJ A oü uJ J,i 0

0 7 9Lv/A ya r
Das Fath ab ist das Zeichen des Accusativs an

drei Orten im Nomen des Singularis wie ich habe
Zaid zaid a gesehen und ich habe den Manu ar
rajul a geschlagen und im gebrochenen Plural wie
ich habe die Männer ar rijiü a gesehen und die Kara
vänen av üfil a und im Imperfect des Verbums
wenn eine Partikel die den Accusativ Subjunctiv re
giert ihm vorangeht und hinten nichts hinzutritt was
seine Undeclinirbarkeit verursacht wie dies schon früher
bemerkt worden ist wie er wird gewiss nicht schlagen
lan yadrib a

Vergleiche damit 32
0 llv xaÄ U o J äJ lj u 19

Wo wird das Alif das Zeichen des Accusativs

axXi o c j oLiyi Q
KU

Die Endung wird kurz gesprochen an nicht an da da3
Alif hier nur Lesezeichen ist es kommt daher nicht in Betracht
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yp
JÜj iä lü j öJÜtj M f i Jaiii Ulf

jüc fjj
Das AI if wird zum Zeichen des Acc u s a t i v s nur

iu deu fünf Noininibus wie ich habe gesehen deinen
Vater ab ä ka und deinen Bruder a S ka und deinen
Schwiegervater h am ä ka und deinen Mund f S ka und

einen Besitzer von Reichthum Ja mält fL
v a iaJJ ij kc fjy i Öy jl ÜjmJ3I j fju 20
An welchem Orte wird das Kasrah zum Zeichen

des Accusativs
tf

lX J iwiLc jy Sj wX Lolj
r s

j ai i jy elij i äJlj Lo JLJ ööj Jf
cjUxi Jf oofp

Das Kasrah wird zum Zeichen des Accusativs im
gesunden Plural des Femininums und das ist das was
durch Alif und Til als zwei Iiicrem enten iu den Plural C f70
gesezt wird wie ich habe die gläubigen Weiber al /A
mu min ät i gesehen

moäJJ Hjo ke j J j l f LJ j 21
Wo wird das Y T zum Zeichen des Accusativs

X UiJf OÄ U iw fi J J erJtir ji Tp JU IUI Mjf
5 j P 1
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Das Ya wird zum Zeichen des Aceusativs im Dual
wie ich habe die beiden Männer ar rajul ai ni gesoben

und im Plural nämlich dem gesunden Plural des Mascu
linums wie ich habe die Gläubigen al mumia i na ge
sehen

v/f f70zM3 Hier ist der Beisaz der Bairfiter Ausgabe SlX JI
JL JI wohl am Plaze um die Sache klar zu stellen ob
schon aus dem vorangehenden erhellt dass hier unter dem
Plural nichts anderes verstanden werden kann als der ge
sunde Plural des Mascnlinums Beide der Doppellaut ai
und der einfache Laut I werden unter das yä 5 sub
sumirt

y r

äuoiLe j J ii uSlXjä sV Ii 22
JU

2

Berichte mich nun von dem Auslassen des Nun
an welchem Orte es zum Zeichen des Aceusativs wird

frv
j iSi y i y Uofj

a o 0 ij 4J aj l J i ij yLij fc 45 JL i Ü
xILIäJI üü J j ö y ytr j j ö j
j ül OtXi A axj JL i1sll vÜJj 7 XSS

Ji säj jJj JyiÄi Lgj
ü i C J tJLftj I JjLfti jjj

Die Auslassung des Nun wird zum Zeichen des Ac
eusativs in denjenigen Zeitwjktern deren Nominativ durch
das Nim gebildet wird cf 15 Und das ist jedes Vwbjum
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mit dem sich ein Pronomen des Duals oder ein Pronomen
des Plurals oder das Pronomen der zweiten Person des
Femininums Sing verbindet wie schon bemerkt worden
ist diese Zeitwörter oder vielmehr Formen des Zeitworts
werden also in den Accusativ i e Snbjunctiv gesezt durch
Abwerfung des NTin mit dem sie in den Nominativ gesezt
wurden du sagst also sie beide werden/gewiss nicht K
tfann hin yaf al ä m und taf al ä füf und sie werden

gewiss nicht thun hin yaf al ü III Plur m und ihr
werdet gewiss nicht thun lau tnf al ü in und du wirst
gewiss nicht thuu lan taf al 5 fem

ü i Ö J OijaJjL jLoiLt öJLs J ai
3 Von den Zeichen des Genetivs

Jß jvS oäiill oLxiiLt Lo fjn 23
Was sind die Zeichen des Genetivs und wie viel

sind ihrer

J C QüsiiJI s v X3l i LoiLe ÖjiLi jäJü J
Der Genetiv hat drei Zeichen das Kasrah das Ya

und das Fath ah

J S 1udJü J tjc c ii X f iS 2 4
An wie viel Orten wird das tfasrah das Zeichen des

Genetivs fr
JO Äi J iW kt J Sj wXJt Lx Li

j4 OjÄ J VAv I ö yC
1
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iJ i/ Js
ejö JI iJLä JLs jy O aÄ JI vAavXäJ

I uyL/ Ls i LwwJI
Das Kasrah wird zum Zeichen des Genetivs an drei

Orten im m tJ njnn Jlectirten Nomen des Singulars wie
ich bin an Zaid zaid i n vorübergegangen und dem mit
Ta n via fle ctirten gebrochenen Plural wie ich bin an den
Männern ar rijäl i vorübergegangen und dem gesunden
Plural des Femininums dessen Definition schon voran
gegangen ist wie ich bin an den gläubigen Weibern al
mu min at i vorübergegangen

Die Worte welche drei Endungen haben die Triptota
s rnennen die arabischen Grammatiker Oj a2 äx J mit Tanvin

flectirt und diejenigen welche nur zwei Endungen haben
6 j

o aÄ/o ohne Tanvin flectirt oder von der
Flexion mit Tanvin abgehalten i e Diptota Siehe die
nähere Erklärung im folgenden

O AflÄ JI t j fc JI vilJj i je g j ü

6 f S joo Ii Iiv hjjaj y Ui o aÄ J a X ä JI
o

Oj aäx xe

Sage mir was der Sinn deines Wortes ist Das mit
Tanvin flec tirte Nomen des Singularis und der mit Tanvin

flectirte gebrochene Pluralis was also die Flexion mit
Tanvin ist and ob es ein ohne Tanvin flectirte Nomen
gibt
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J äÄJI JJ aJ y ojl äJI JJLä
V jUJf UÜ a3 jt XÖJ C ä3 I jSl LsjaO C J L u l

üxt w/ T 3 jC Ä JI V uitf O aOäJI XÄAjl 1

o ,w dStXs j viUy Lö Lajl yilj jj ääJI jcA Jo tXJI

I M Hl vtt SixA Ä t y l tWI V t u tX xi O IÄ aJ
xiLo Iaauj Iii j ääJI

6 oWisse dass das Jyc das Tanvin ist das sich an
o

das Ende der Wörter anhängt Und es wird o a genannt
weil der dadurch hervorgebrachte Laut dem Knarren der
Thüre d h ihrem Saasen gleicht Und das mit Tanvin
flectirte Nomen ist das Nomen das fe ststeht in seine r /t3
Eigenschaft als Nomen welches das Tanvin und auch den
Genetiv annimmt Was aber dein Wort anbelangt ob es
ein oh ne Ta nvin flectirtes Nomen gibt so gibt es ein
solches und as ist das Nomen welches das Tanvin und
den Genetiv ncTit annimmt Seine Erklärung wird nach
folgen

Diese Erklärung von o as durch Beziehung auf

ist zu gesucht sie weist auf die schon von H ariri gemachte
o o

hin cf De Sacy Gram I p 397 Note 2 o ao ist die
Flexion des Nomens mit dem Tanvin Die weitere Er

klärung iU Avbi J das f eststeh t in seiner ffe

y ÄCVergleiche auch dazu die Bemerkung Fleischer s Beiträge zur
arab Sprachkunde j V p 9 4 yP

o äJI
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Eigenschaft als Nomen grenzt das Nomen als ein
völlig flectirtes ab gegen das unvollständig flectirte Ini
perfect der Zeitwörter und das ihm ähnliche Nomen das

2 ojenige welches der Partikel gleicht ist l5 y Diese
Nomina werden gewöhnlich jSüol SÜXjc fest stehend

sehr fest stehend genannt während die Diptota
c öjXo jjtc jS jüo fest stehend nicht sehr fest

stehend genannt werden De Sacy I p 398
o

j Xa ohne Zusaz begreift beide Classen in sich sowohl

G t v t i jjodas o oÄx als auch das o a ix jlc De Sacy Anthol

Gram p 239 De Sacy vocalisirt a a während
9

der Qamüs j liest das leztere ist allein richtig

B

ijäJi J iwiLc jy jj 5 7 U
Sage mir wo das Ya Zeichen des Genetivs wird

ölyjo kiü jöjÜsL Of fa 2 fr f
t ö 0 j 5 A 5 xwM il ftU yf

J De Sacy übersezt diese Kunstausdrücko durch susccptibles de
variations tres susceptibles und suscoptibles de variations mais non

6

trcs sutceptibles Die Bedeutung von yX jJo ist jedoch fest

stehend und der Ausdruck ist elliptisch nämlich wie im Texte an
C q C O Q wgedeutet Äjy, wil jX X Daher auch der grammatische Kunst

i7

f ausdruck jjJL Jü jjyXi das Tanvln der Befestigung
i e das Tanvln welches das Nomen als solches befestigt
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itX JI t yj kk U J J äuÄJu JI j Jl/o i

aäx JL JL JI
Das Yä wird zum Zeichen des Genetivs an drei Orten

in den fünf Nominibus wie ich bin vorübergegangen an
deinem Vater abo ka deinem Bruder a i ka deinem
Schwiegervater h c am I ka deinem Mund f i ka und dem
Besitzer von Vermögen to mäl i und im Dual wie
ich bin an den beiden Männern ar rajul ai ni vorüber
gegangen und im gesunden Plural des Masculinums
wie ich bin an den Glaubigen al mu min i na vorüber

gegangen

Die Ajrümiyyah der römischen Ausgabe und der von

Bresnier hat bloss Gi es ist aber die Ergänzung
der Bairüter Ausgabe zum richtigen Verständniss sehr
zweckmässig Da auch Azhari in seinem Comrnentar die
Worte JLwJ yfiXj t ii hat so ist wohl anzunehmen
dass sie ursprünglich im Texte gestanden haben und nur
in der einen oder andern Handschrift ausgefallen sind

rf Po
/J

llLijAAüO iwiLc j i xÄiüf jj Ä u j
Sage mir wo das Fatk ah das Zeichen des Genetivs

wird

jj Lli

li Ü J ÜXliki yf i xarJ Lei

jvJJß sU iaJ j j2 i o 5 X Jj S f
fT rDas Fatn aH wird zum Zeichen des Genetivs in dem

nicht mit Tanvin flectirten Nomen wie icli bin an Ibra
him ibrahim a vorübergegangen

J



26 III Cap Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion 28 29

ö 0 9 goooiLt J ii
4 Von den Zeichen des Modus jazmatus

fi r vj2l oLiiU je L j 28
Was sind die Zeichen des Jazm und wie viel sind

ihrer

i 9 i O lotxü y j x1m ji jjUxi
Das Jazm hat zwei Zeichen das Sukün und die

Abschneidung

jo kx jj XaJI g y 15 Ä j 29
An welchpm Orte wird das Sukün zum Zeichen des

Jazm
fr

JjtäJI Cj o c cy j dl L ü
v p 3 jiSf ajf LöJf

Das Sukün wird zum Zeichen des Jazm im Imperfect
des Zeitwortes das einen starken Endradical hat wie er
schlug nicht

lieber die Constrnction von S iH s JI s Ew II
0

p 2G g esun l stark stark flectirt im Gegen
j t 9 fsaz zu JjJtx schwach ein Verbura das einen der

akjtil i e j und zu denen auch das nicht hamzirte I

gehört das aber hier nicht in Betracht kommt enthält
Die Partikeln welche den Modus jazmatus verlangen
werden unter 37 38 aufgezählt



B

III Gap Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion 30 31 27
JfS/3

j U ojJ l viJUL f j j 30
OtXrLl ySS Lo

Es bleibt mir noch übrig dass ich dich wegen der
Abschneidung frage so lasse mich denn zuerst wissen was
die Abschneidung ist

9 9 J 0 wO Ä cXi olLä Löf y S OtXif jl jU cf
äJI OcXä Lo j y s JÖülJI LäJI Juuü xi äIxJI

j ÜI cjjjJü L jii jJI Jüii l
Wisse dass die Abschneidung entweder die Ab

schneidung eines der schwachen Buchstaben vom Imper f
fect des Verbums ist das einen schwachen Endradical hat
oder die Absc hnei dung des Nun von denjenigen Zeitwörtern
deren Nominativ durch Nun gebildet wird

o

Zur ersten Classe des üt a gehören also Formen

o t Owie yt J von jj j und von yf etc s 31
Zu bemerken ist übrigens hier dass die Regel sich nur auf
finales und t erstreckt nicht auch auf finales ham
zirtes Alif Verba mit hamzirtem Alif sind starke Verba

i fo
denn man sagt hier im Modus jazmatus o von

o Vl j von Lue jsL von tSj 0 Ueber die Abschneid
ung des Nun s 15

9 fl y J otXil ItXsß jy ü t5 U
Sage mir wo diese Abschneidung das Zeichen des

Jazm wird
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g LäJI J aJI 3 f jjjX j oixif Co
yU iÜjJI ujLa OlXs XAi 4 li 1 J Ä JI

fe j i h fc i J 3 c S 5 T
j

äJI ioL j
I i j Abschueiduug wird zum Zeichen des Jazm im

Imperfect des Zeitworts das einen schwachen Endradical
hat denn das Zeichen des Jazm in demselben ist die Ab
schnejdnng des schwachen Buchstaben von seinem Ende
wie lam yayzu er beabsichtigte nicht lam ya Sa er
fürchtete nicht lam yarmi er warf nicht und in den
Zeitwörtern deren Nominativ durch Nun gebildet wird

cjCsj i JI jG

IV Cupitel
Von den flectirbaren Worten

p j i G JI ss Co u 32
Was sind die flectirbaren Worte und wie viel sind

ihrer

D jAX f ft l S cAjj juJI
Cl

tiT y t I n jTgl M Zxiy cyo iLj cXJli o i o

1 j J V 1g

JU j JL J f 5 J c j Ls yzi

V
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pLJ öö J A3 LkjoJ ojI 5 cjLvo jT cjüU aij

b c w fS L J aÄJ tX l p Lvd JI Jjia Ij cAäx JÜ jy
r VL AS yaj 5 V gbi ti ü iXLwJL sy XJL j üü xääJLj v äj iU JU

o

JJl w i j yyl b L cj i cU t ftXäO
s

Luit ktXj
Die flectirbaren Worte bestehen ans zwei Gattungen

die eine Gattung wird durch Hilfe der Vocale flectirt
und die andere durch Hilfe der schwachen Consonanten
cf 13 19 26 29 Dasjeni ge welc hes durch Hilfe der

Vocale flectirt wird besteht aus vier Arten dem Nomen
des Singnlaris wie Zaid kam ich habe Zaid gesehen
und ich bin an Zaid vorübergegangen dem gebrochenen
Pluralis wie es kamen die Männer ar rijfil u ich habe
die Männer gesehen und ich bin an den Männern vor
übergegangen dem gesunden Plural des Femini
nums wie es kamen die glaubigen Weiber al mu miuätu
ich habe die glaubigen Weiber gesehen und ich bin an
den gläubigen Weibern vorübergegangen und dem Im
perfect des Verbunis an dessen Ende nichts
an geh äugt ist wie er schlägt yadrib u er wird
sicherlich nicht schlagen lau yadrib a und er schlug
nicht lam yadrib Sie alle werden in den Nominativ
gesezt durch Daminah in den Accusativ durch Fath ah in
den Genetiv durch Kasrah und in den Modus jazmatus
durch Sukün Und das ist die allgemeine R egel bei ibrer r

r

Flexion durch Hilfe der Vocale
machen drei Dinge eine Ausnahme

Von dieser Regel j Sty
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Das IV Capitel ist nur eine übersichtliche Kecapitn
9 clatiou des dritten Das die eigentliche Flexion

constituirende sind nach der Auffassung der arabischen
Grammatiker die drei kurzen Vocale u a i resp u a
bei der Flexion ohne Tauvln und u i beim gesunden

A/DJ ura des Fem und die drei langen oj ä genannt
I we l s i e i 11 der Reihe der Consonanteu stehen ü ä f wobei

der Doppellaut ai im Stat constr und dem obliquen Casu s
des Duals unter das i subsumirt wird Die Nunation das

0

eigentliche o o dient dazu die vollständige Flexion
von der unvollständigen zu unterscheiden Das n ni
des Duals und Plurals na wird nur als etwas acces
sorisches angesehen wohl darum weil es im Stat constr
wieder abgeworfen wird also nicht zum Wesen der Flexion
zu gehören scheint cf 13 14 34

ji l5 J aLyiil xiXiJ stX sc jo L 33
o l

Was sind die drei Dinge die von der Grundregel
eine Ausnahme machen

f I JV uil j S XiL jiJLwwJf ööj J
Juxjl LxJI JotaJf j XÄftJL jöÄä o aoaj y jJI

s

SjäJ OcXs

C gi Die ßairuter Ausgabe vocalisirt hier ütf dies ist jedochi/i
vulgär es rauss aCüibfl heissen nach Ew II p 100



t

Ii

IV Cap Von den flectirbarcn Worten 34 31

Der gesunde Plural des Femininums wird durch
Kasrah in den Accusativ gesezt und das o hne Tan vin
flectirte Nomen wird durch Fath ah in den Genetiv gese/ t
und das Imperfect des am Ende schwachen Verbums wird
durch Abschneidung seines Eudradicals in den Modus
jazmatus gesezt

U 34J tX Li o iL yj L co jü

J U sJDu woisgt nun was durch die Hilfe der Vocale flectirt
wird so wiederhole mir die Aufzählung dessen was durch
die Hilfe der schwachen Consonanten flectirt wird

o oüaäJäJ Läjl o iL W

itlÜI Jlni x lzlf iU u/ilf jjLJI JlJI W j

Uli ijPüj ÄJ Äj j tijdAi axj j JI äJ Lj ä vaäjJ
ut xi JL cj jo j ia JI oof JeLaJLj

j j jjjuOj Jf Lä si I Jb V JUJ Xjl

j a JL j ii i t lny tj cJjjf Li ai jfjJL ätlÜ iU üfl ui 3
XüL JaJi j JLüj Jül oolj ysi oüitb v iaÄj 5

u m i f 1ä ilf JLiiüll Lof J oL y jc
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jslj aO ÄS j Jjly X Sljl j yXsdU j SkjLftJ 2 j /JL
C iäj J äj jj si L ir j Das wa s durch Hilfe der schwachen Consonanten

flectirt wird besteht ebenfalls aus vier Arten dem Dual
dem gesunden Plural des Masculinums den fünf

13 erwähnten Nominibus und den fünf Verbal
formcu nämlich yaf al S ni und taf al il ni yaf al
ü na und taf al iuia und taf al 5 na Der Dual wird in
den Nominativ gesezt durch Alif wie die beiden Männer
ar rajul fi ni kamen in den Accusativ und Genetiv durch
Yä wie ich sah die beiden Männer ar rajul ai ni ich
gierig an den beiden Männern bi r rajul ai ni vorüber
Der gesunde Plural des Masculinums wird iu den
Nominativ gesezt durch Väv wie es kamen die Glaubigen
al mu min ü na in den Accusativ und Genetiv durch Ya
vie ich sah die Glaubigen al mn min T na und ich

gieng an den Glaubigen bi 1 mu ruiir I na vorüber Die
fünf Worte werden in den Nominativ gesezt durch Vav
wie es kam dein Vater ab ü ka und dein Bruder a ü

ka in den Accusativ durch Alif wie ich sah deinen
Vater ab ä ka und deinen Bruder a fi ka und iu den
Genetiv durch Yä wie ich gieng an deinem Vater bi
ab i ka und an deinem Bruder bi ax i ka vorüber Die
fünf Verbalformen werden in den Nominativ gesezt durch
Nun wie yaf Jal äni yaf jal ü na und taf al I na in den
Accusativ und Modus jazmatus durch die Abschneidung
desselben wie sie beide werden sicherlich nicht thun lau
yaf ial ä Subjunct sie werden sicherlich nicht thun lan
yaf al ü Subjunct und du thatest nicht lam taf al i
Mod jazm
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jUliW U4

V Capitel
Von den Zeitwörtern

fu J 3ij jf lj jJju J Lo j f wO tXi j 351
o U /i Loj JjuUf pLö l j c

J rf hast das Nomen und was damit zusammenhängt
kennen gelernt so gib mir je/ t Nachricht von den Classen /L r
der Zeitwörte r und was von den Zuständen der Flexion Ju
ihnen eigetithümlich zukommt

y uS p Lö j ii uöCo ü aA3 JL ib l

o a üö Swxj iJ Lo IlXjI xöLJLs i j öl yt
J u T 0 iy ö y y 5 C Va y ös i i ii i ö s n s 5Lo Iao JI ItXol pjj sS x jM L f fS vJtX
j J ol düp Lfi äJüR juf jf jgf yi

S c fi j h o Q Lv aaoQ xaXc i j
G 0 c1 xAAaÄAi

Die Zeitwörter sind drei i e haben drei Formen

das Perfect wie i er hat geschlagen das
f VI m perfect wie aöj er schlug der Imperativ wie

ö 6i j ol schlage Das Perfect hat durchaus auf dem End

,Vr Wf

1
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radical ein Fath ah so lange nicht mit ihm verbunden ist
ein Pronomen des Nominativs das mit einem Vocal ver
sehen ist so dass sein Endradical stumm wird wie darab
tu ich habe geschlagen oder ein männliches Pronomen
des Plurals so dass es mit u gesprochen wird wie darab ü
sie in schlugen Der Imperativ hat durchaus ein Jazm
Das Imperfect ist das an dessen An laug eines der vier

tf
Incremente sich befindet welche dein Wort ü zusammen
faßt und es steht durchaus im Nominativ wie yadrib u
bis dass ihm vortritt eine Partikel welche den Accusativ
i e Subjunctiv erheischt und es in den Subjunctiv sezt

oder den Modus jazmatus und es in den Modus jazmatus
sezt

Im Verbum ist das Pronomen entweder verborgen

5 0 r i 0 1 1yüiMjo wie in y oder offenbar Ls JcUsJ wie
in COylfl OJvlfiJ 7 r Ein solches dem Verbum angehängtes

9 o s o oPronomen heisst J ein im Nominativ
stehendes angehängtes Pronomen

Die Praefixe des Imperfect sind zusammengefasst in
fitdem Memorialwort caajI Die Praefixe heissen Incre

s o fmente cXjI PI tXSlj welche den Stamm J a ver
mehren

MrlrjUr y Lo 36
jMJTt

y

ff o yXi
Was sind die Partikeln welche den Subjunctiv ver

langen und wie viel sind ihrer

s

t Läjl 4 1 Man heisst diese xr Lo xi OjüI Buchstaben die zur Kild
t

a /r g es L fljo dienen
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r s iis 5 u ij u ts i jsttjiw
A 1 i iS r j ri 9k o o i TLg U A4 s dJjo j j aUJL

Lg Ä/ j kx tXiü JI jüuj l y xjf jo

L äJ x I aj fl xä JI yßj l öxi J,l iiajjyi J f7
,0 S o4 1 jläf

J i JU o0

jtäü

iiii J f jlS
ll3 4J JU oHill I K oJwe A aÜJ yiiJ xlJt L o sv t j JUöo

l üLki
o StX LJf J ä t l y

fcfjfyj fö Jfi TäJL yg JLio
i g

tjJ i 1 1 jiXÄÄÄjobf 1 JLa xi
n

c r 00 r 9j wird J ä Jyoyc Conj unctivpartikel genannt
G

H o 9 o l m ftind tX axi Ojj eine Infinitiv artige Partikel weil das Verbuin Jlr Vjj
vor das sie tritt dem Sinne nach in einen Infinitiv verwandelt werden leann v

cr v J j it/tr x iA
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Die Partikeln welche den Accusativ Subjunctiv re

gieren sind zehn diese sind 1 dass ut 2
keineswegs 3 j M dann in diesem Fall
4 damit 5 das Lnm von f J dass
damit 6 4 1 das Läm der Negation J

a iXv7 jXa in ejnigen Wendungen desselben d s d n

0 e /Ütbis dass TTS 9 die Antwort mit o und j fo, aüTdass

j während mit dem dass 10 y es sei denn
das s Diese bestehen demgemäss aus zwei Gassen die
eine davon regiert den Subjunctiv durch sich selbst
und das sind die vier ersten und die andere Classe

j J A rregiert den Subjunctiv vermittelst eines suppoii irten jl

und das sind die sechs lezten und die folgenden sind
Beispiele davon

Er war nahe daran zu ertrinken Beispiel mit jl 1

Ich werde es keineswegs thuh

Dann werde ich dich ehren j j 3
Lese damit du es im Gedacht 4

niss behaltest

Thue Busse damit dir Gott ver J 5
gebe

Gott ist nicht geneigt denen zu J 6
vergeben die in ihren Sünden
beharren

pu Ich g ien zu bis dass ich Jte 7
Stadt kam
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Besuche mich so dass ich dich Mit o und H 9J
dann ehre L S j 9 cFührwahr ich werde euch zurück Mit 10

weisen es sei denn dass ihr Busse
thut

o

1 ij dass nach den Verbis des Wollens
Strebens Befehlens Verbietens etc Mit MI

SS 0sammengesezt 1 jf dass nicht 2 zu
o J

sunuuengesetzt aus y jjl es w r n cnt
6 t

sein dass gewiss nicht keineswegs 3
tf

13p dann in diesem Fall Dazu gehört nach De
Sacy II p 29 dass das Imperfect immer im Sinne des

f r iFuturums stehe dass jiM das erste Wort des Sazes
sei auf welches unmittelbar das Verbum folgt nur
eine Negation ein Schwur oder Vocativ kann dazwischen

treten und dass jiM immer eine Consequenz aus dem
ö

vorangehenden implicire zusammengesezt S J und

mit der Negation j V damit nicht drückt
immer eine Absicht oder einen Zweck aus Diese vier
gelten als eigentliche Partikeln die als solche den Sub
junetiv erfordern Da die übrigen ursprünglich theils Prae

U
Doch ist dieso Ableitung zweifelhaft cf De Sacy, Anthol

gram p 254 Nicht zu übersehen ist dass immer etwas zu
künftiges verneint

Ks wird darum von den Grammatikern sf a y k
Partikel einer Antwort und U mpe nuation genannt

i U/ y
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es

Positionen J und 5 theils Conj u nctionen o j
y sind so nolimen die arab Grammatiker nach ihnen

eine Ellipse von j an 5 J nennen die Araber

das Lam L von Kai das Liim das den Sinn von

j hat nicht wie De Sacy IT 1112 im Widerspruch
mit II 54 erklärt weil nach J eine Ellipse von
stattfinde Die Grammatiker unterscheiden von diesem J

O c J J f ldes Motivs iU l JjiÄjl 5 j J das sogenannte 6 p3
y JJl das nur gebraucht wird wenn jK mit einer

Negation vorangeht es dient dazu die Fähigkeit
Möglichkeit oder Geneigtheit auszudrücken Es ist
ein und dieselbe Partikel nur ihre syntactische Anwendung

o 2ist verschieden 7 15 hat zwei Bedeutungen in der

Absicht dass und bis dass wo aber den
blossen Erfolg bezeichnet sodass steht es mit dem
Perfect oder dem Indicativ des Imperfects
8 9 o das die Conse juenz aus einem vorangehenden

IIa
So erklärt es auch Azharl cf De Sacy Anthol gram p 115 L 1

Dazu gehört noch dass Lc oder Jo jJ im Sinne eines
l raesens stehe

ffjjf j s gjg jLiJU als torminus ad quem bis dass und
JuJLhäJU zur Bezeichnung des Motivs oder Zweckes nach Azhari

Dieterici s Angabc Alfiyyah p 307 Anm ist darnach zu erweitern
CS

Sjeho auch Lane sub voce un l Mufassal p 111 L 1 4
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Saze zusammenfasst steht nach einem Imperativ Pro

hibitiv oder nach Worten die einen Wunsch Hoff
nung Frage oder eine Negation enthalten und bedeutet
auf dass oder so dass in Folge davon das und das geschehe

oder geschehen werde indem der von O abhängige Sub
junetiv immer etwas bedingt abhängiges und darum zu
künftiges in sich schliesst In dem obeu gegebenen

Beispiele ist j das unter denselben Bedingungen wie o

gebraucht wird dem J ganz gleichgestellt dies ist jedoch

nicht richtig Auch De Sacy II 57 hat dem j eine
doppelte Bedeutung zugeschrieben indem er es mit o
identificirt und auch wieder von demselben unterscheidet

II 5S Das richtige ist in seiner Anthol gram p 177 s qql

angegeben unterscheidet sich von o dadurch dass es
keine Consequenz aus dem vorangehenden zieht sondern

eine demselben untergeordnete und gleichzeitige
Handlung implicirt Ibn Hisäm nennt es darum das

a r tTx olJ jfj oder yj das Väv der Goncomitanz
e

j go während dem dass indem zugleich Das

Dies ist auch die Aulfassung Azhari s und der Alflyyah V 088
Dor Commentar dos Ibn Aqil erklärt auch die von De Sacy II 57
angeführte Qur änstelle in diesem Sinne

a T tEs wird von den küfischen Grammatikern Oj aJ jlj das
Od

Väv des Ab wo n den s verkürzt aus i äia J j Ä o asJ des Ab

wendens von der Verbindung mit dem vorangehenden Saze genannt

Anthol gram p 219
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o

viLo t jf wäre demnach zu modificiren 10 oder im

Sinne von jt es sei denn dass Die oben ge
ygebene Erklärung von jl im Sinne von jl Jl bis dass

die auch Caspari 398 i und De Sacy II 59 gebe
i5

ist stricte genommen nicht richtig da durch y nur ein
Gegensaz keineswegs aber eine Zeitbestimmung ausgedrückt

JjVi wird in einem Saze wiederholt mit der Bedeutung
ot Isei es dass sive sive nimmt ebenfalls den Subjunctiv

Ut C I 0 szu sich cf Ew II p 120 indem jt ausgefallen ist
Unter den Partikeln welche den Subjunctiv sich unter
L tim 89 19 pi lhxÜ J 1XM UX afllüll iboiordnen können ist hier 3 in etwas stärkerem Sinne als

o so dass dann übergangen cf Ew II p 272
Ueberhaupt kann nach einer Verbindungspartikel wenn ihr

ein reines Nomen JaJLi jv t das nicht den Sinn eines
t

Verbums hat vorangeht der Subjunctiv mit und ohne jt
stehen cf Alfiyyah V 093

vs r r 5 is L u 37
Was sind die Wörter welche den Modus jazmatus

erfordern und wie viel sind ihrer

Azhari erklärt durch und J das Mufassal p 110

L 1 sogar nur durch A ist das richtige während 1 aller
es

Q

dings dem Sinne von nalie kommt aber ihn nicht ganz erschöpft
H J

Man nennt sie auch Jool x die den Modus jazmatus

regierenden
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i J K4 M S JsC dUtXj y y S

1 1 85 1 6 ÖUJ U 2l u fSt y IcXäIj itaii ys Lgjj
f4iü 4 j fiik a r j Ä r 3
0 u Cu J ti ü o QjLÄJI ic JI Jjü J üfl jj yl xi ja L Äx

je jjd c 3 U J ul Cis J wte
ü oLä jjusJf fj j U i j LfiAa c 3

Die Wörter welche den Modus jazmatus erfordern
sind lb es siud deren zwei Classen die eine von ihnen
sezt nur Ein Verbum in den Modus jazmatus und das

sind die sechs Partikeln 1 p nicht 2 UJ noch
nicht 3 pJI ob nicht 4 Uli ob noch nicht
5 das Läm des Imperativs und der Bitte i e J

bei der Bitte und Prohibition n e Und eine Olasse
von ihnen sezt zwei Verba in den Modus jazmatus das
erste wird das Verbum der Bedingung genannt und

das zweite seine Antwort diese sind 7 jt wenn A W

u c/ /u z fc Sf JSz8 Le was 9 wer 10 U was nur im
S e

mer 11 Lcöt wann wann nur immer 12 r

wer immer 13 wann 14 ul wann
s a

wenn auf Gott bezogen soll Ajl k bittend sein und
s

wenn auf Menschen etc iUffU verbieten I



42 V Cap Von den Zeitwörtern 37

f¥ Z a7 7 15 jjI wo wohin 10 woher wo wo
W

nur wie wie nur 17 L A wo nur 1 Uäa
w i e nur und t 3 w a n n in der Poesie bw i muf f Jt¥

Die ersten sechs Partikeln oder vielmehr vier denn
3 und 4 können nicht als besondere Partikeln betrachtet

werden kommen nur in einfachen Säzen vor die in sich
vollständig sind die übrigen Partikeln und Wörter da
gegen in Beding ungs oder ihnen ähnlichen Säzen in
welchen ein Saztheil dem andern untergeordnet ist Tritt
nun im Vordersaz um einer der angeführten Wörter willen
der Modus jazmatus ein so folgt er auch der Gleichmässig

keit wegen im Nachsaz ausser wenn dieser durch o ein

geleitet ist in welchem Falle der Indicativ des Imper

fecta stehen muss da o die Einwirkung des Vordersazes
auf den Nachsaz aufhebt Es sind hier nicht alle Worte
speciell aufgeführt besonders die zusammengesetzten sind
öfters übergangen da sie aus der Analogie erschlossen

i

werden können zu Lo können die Composita U LS alles
03 f

was UJ allemal eo oft als hinzugefügt werden
2

zu t l wer nur immer UjI wasnur immer
i

zu iS e L S jo wann nur immer ebenso zu
e uU o wo nur immer zu den Compositis und

I iU äaS kann man die einfachen Stämme ö v und ä j

hinzufügen s J fr
Das Adverbium f i wann quum ist hier nicht

gezählt da seine Construction mit dem Modus jazmatus
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nur in der Poesie vorkommt Ueber 7 18 ist jedoch zu
bemerken dass ihre Constrnetion mit dem Modus jazmatns
keine nothwendige ist

o ol y if iJJuci Lo aäI u 38
Sage mir was die Beispiele der den Modus jazmatus

regierenden Wörter sind

IgxUxf Jus

s r oTjiÜJ p fJ Jilo
o

3 U 0 JLto
0

Jöl SJf Jf JLtc
0

Jüüf Ljt Ol JLto

0 üL Jj O J tfiW j JÜOo

o 0
Oj u i JU

pjaä Lo Co 2 Lo iLLoo stXff

aüü
0 t

Li/of s X i j

u il v 0A ü J X3 jl üi

v A iaJ JLwo

Jüü JjiÄj Lo Lo JLuo

xlJLs Qi X jb U jo JLto



44 V Cap Von den ZcituörUrn SS

jX Ia J Jy3 Lot JL X

jj S 4 GiL C4 bj f ou sbj Jjx oU j äj yol oof Uo i li Ccö dljl j

p eifr Ij Q V es iiOj l v dj Lj j f JU /o
s r hO Jt a j ax JUx

ß t

äLü Jy jL JIa

i

l 3 j f
0 o IItföf v JClV3 Tjj jTj j Ju N S jX J

c J sjj A 1 1 JLä xi
i t Iicu J Liä v j L aa L y JLÄ/0

I Ai ojLaj a aj I AaS L JLio
9i,

/m UJI J 3 1 JLs
p fcj jDas sind die Beispiele dazu

Zaid stand nicht auf Beispiel mit Xi 1

T sAzhari wie De Saey II p 37 liest Ju s i wir haben
fy l nach Laue Jl j mit tinalcm metrischen i und wiederhergestellt

ie/Sf/f iU u,lu UJ verneinen imme r etwas vergangenes verwandeln
daher das Trnj crfect in ein Praeteritura

L
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Er fürchtete noch nicht Beispiel mit UJ 2
s

Sagte ich dir nicht p f 3
That ich noch nicht U l 4
Kr soll schlagen yo 5
Du sollst nicht stehlen 5 6

Das sind die Beispiele von dem was Ein Verbum in
den Modus jazmatns se/t Was aber zwei Verba in den
Modus jazmatns sezt so sind folgende die Beispiele davon

Wenn du träge bist erleidest du

Verlust Beispiel mit jj 7
Wer sucht der findet 8
Was du thnst thue ich I 9
Was du immer thust dafür wird 10

dir vergolten

Das Wort des Dichters Laif 11
Fürwahr wann immer du selbst thust was du befiehlst

wirst du den dem du befiehlst es thun finden

Die zwei im Mod jazmat stehenden einander correspondirenden

Verla sind i ili oß Li l Löf lli l ist Objec ts
Y

Accusa iy von oüj j l eigentlich mit Accusativ thun aus
führen 1 G Gl steht des Verszwanges wegen statt Syoli

7 E
Das Metrum ist das Jj iö nämlich

a

von rechts nach links gelesen Der Vers ist aus dem C ommentar des
Azhari genommen Er findet sich auch im Commentar zur Alfiyyah
V 695 098 Der Dichter ist nicht genannt
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Wen immer du schläfst den Beispiel mit 12
schlage ich

Wann du stirbst wirst du er Xjc 13
kennen

a

l it s Wort des Dichters 14
wann u e t was n t nm

vergleichst so steigt der Wind
berab

e

Wohin du gehst gehe ich j 15
B

Wo du sizest size ich Iß
o

Wo immer du fällst da bleibst du U 17
Wie du dich immer wendest so l jLp 18

findest du Gutes

jjj Das Wort des Dichters
t/f fl Und wann dir zustösst Mangel

so ertrage ihn

Das Metrum ist ebenfalls Jo Jfi J in J ÄJ ist das finale i

nur ein metrischer Hilfsvocal statt Jykj Der Halbvors ist aus Azhari s

Comrnentar genommen der den Dichter nicht nennt sondern nur mit
I

fcj j den Worten einführt xjjjä

pfy lls Metrum ist das Joofc
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r lfUlvilf XkySyJl

VL Capitel
Von den Nominibus die in den Nominativ gesezt

werden 4 sseil i

i, 3flpi X J iU /üff Lo u
Sage mir was die Nomina sind die in den Nominativ

gesezt werden und wie viel ihrer sind

J 41 J 0SÄJ J aaJI jcLüf j üjlm ytcji JI

V J 5
5 ijl

I W O 055JtV Jf lXaJ JI iia J v Ul
Die Worte die in den Nominativ gesezt werden sind

sieben nämlich das Agens Activ Subject das Patiens
Passiv Subject dessen Agens nicht genannt wird das

Inchoativ und sein Praedicat das Nomen von jl
i

und seinen Schwestern das Praedicat von jjl und seinen
Schwestern und dasAppositum eines im Nominativ
stehenden Wortes dieses ist viererlei Art die Be
schreibung das Adjectiv die Anlehnung das durch eine
Conjunctivpartikel angefügte Wort die Corroboration und

das Permutativ

yMan kann StljkÄ i aber ohne Maddau oder ItXX o schreiben
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JxlÜ

1 Vom Agens
j

JiäUJI jS L 40
Was ist das Agens

y j i ü y V 9 Jjd ö ylX JI V l y JxUü
C T yXj Jl x pL JxLÜf t

i 7 t t j si X TLc i o U uf jjD 1 sj y J ö I JtVxi J aj jl j
Jo üiLcü jio J Ls tXj LaJ SS tX j SlX/o jjXJ j

o 0 y i t J u yl U xAii atLi Kji iXx y Xj xj Ü U kiUiXJ Ijü o

T o S G g J i/jlIÄs SOoo xAjii y3y r 1 Xj 9
Das Agens ist das in den Nominativ gesezte Nomen

dessen Verbnm vor ihm erwähnt ist D h es ist nöthig
für das Agens dass es ein Nomen sei dass es im Nomi
nativ stehe und dass sein Verbum vor ihm erwähnt sei
denn wenn es ein in den Nominativ geseztes Nomen ist
sein Verbuni jedoch nach demselben erwähnt wird wie

iXj Zaid stand/ so ist es nicht mehr ein Agens
sondern Inchoativ Darum sagten wir dass vor ihm sein

s t L o jVerbum erwähnt sein müsse wie tX j pLS hI xo ist
Nomen im Nominativ und sein Verbum ist vor ihm
erwähnt

J cliJt im syntactischen Sinne das Agens oder Activ

Subject dem sein Verbum vorangeht fängt aber
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O f i 6 jdas Snbject den SaZ an so wird es IlXxLJ fjU JI
das womit der Saz begonnen wird i e das Inchoativ
genannt das wenn sein Praedicat ein Verbum ist als ab
soluter Nominativ voransteht weil die arab Gram
matiker solche Säze als z u sa mmenge se z t e betrachten

o

indem das nachfolgende Verbum sein J eli in sich selbst
i GJ 0 0tragt wJ Aj ist W tXJS das Praedicat des Mub

G 61 Iitada ist daher der Verbal Saz y Is Das cnäLs
G G omuss entweder ein wahres Nomen sein oder
Wfc o ot Gein einem Nomen gleichkommender Ausdruck djy V l i

oder ein Pronomen wie es im folgenden näher aus
einander gesezt wird

ti G 0 9jU W/i frAM J cU 31 ltXS Jjt JjAäI J 41
Sage mir ist das Agens von Einer oder von zwei

Arten

yeltaJU j jöjo j J j Jb K yM s J s JxläJI

y U iy t G 9pjb j Jo U iUji j i ycUb 1 tf ictXJI JfiUJI 1
u 0 crr j jj y r L ü jr sA r r jj

S o I IJ fcUJ 1 p 4 JI äj cyJ JI
ji Ö JU jlüf JA o l5 l Ji y/j y 4 JcIm Texte der Ajrfimiyyali steht Lot während doch Syff

Zs
13 Können aufgezählt Verden Die B irGtsr Ausgabe hat w c iüuJ

4

rz



50 VI Cap Nomina die im Nominativ stehen müssen 41

0 r i 7 i i i 0 r 0 1t 7 Sco fl ai v icL2s L iu jj Lo ö i jyö Jy2 at

r i k w i CS o o o tji lr jL JJ XÄ y yä j p i ff Uäj ö c J 4 j

1 l I M 1 5jjyß j yiyO yO L ytO y OO O
Das Agens ist zweierlei Art das offenbare und das

pronominale Das offenbare d h das Agens das
ein offenbares Nomen ist ist wie da sagst Zaid stand
und Zaid steht und es standen die beiden Zaid und die
beiden Zaid stehen und es standen die Zaid und die
Zaid stehen und es stand dein Bruder und es steht dein

3j yBruder Das pronominale d h das Agens das kein
Nomen sondern ein Pronomen ist hat dreizehn Formen

o

zwei für die erste Person wie du sagst cu darab tu
i öich habe geschlagen und Lo ö darab niT wir haben ge

schlagen und fünf für die zweite Person wie yä
o

darab ta du m hast geschlagen y darab ti du
o

f hast geschlagen I Xj o darab tuma ihr beide com

o 1 yhabt geschlagen föy darab tfim ihr m habt ge
e aschlagen jjiiyö darab tunna ihr f habt geschlagen

c

indcm Rie den Dual L Xjyä doppelt zählt in diesem Falle aber

J 0 vhätte sie auch co ä und Lo ö doppelt zählen müssen Die römische
u

f Ausgabe und Azbari zählen nur 12 indem sie oOj iö als Eine Form

fassen

Es ist dabei wohl zu beachten dass wenn das Subject auf das
Verbum oder Verbaladjectiv folgt das in demselben enthaltene lo der

/¥V BOppoj kt flon mei in der grammatischen Analyse verschwindet
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und sechs für die dritte Person wie l j0 daraba er
hat geschlagen oo o daraba t sie hat geschlagen Lj ö

v darab S sie m beide haben geschlagen u j daraba tä sie f

beide haben gesehlagen darab ü sie m haben
o

geschlagen j y darab na sie f haben geschlagen

s l t 8 iDas vS Us jv das offenbare Nomen ist jedes
5

Nomen mit Ausschluss des y ä A des Pronomens und
9 cdes des unbestimmten d h der Demonetrativa in

soferne sie noch nicht durch ein Nomen bestimmt sind
der Relativa der Cardinal zahlen von 11 90 mit Ausnahme

w s
der Zehner und der unbestimmten Zahlwörter

r

oder wie viele öS so viele Das Pronomen
9 zist entweder J AaiÄx getrennt i e persöj4iches Pronomen yyT H

O 65 j
oder J a o angehängt das leztere ist wiederum entweder

Ö o o JyZj d o angehängtes Pronomen im Nominativ
6

oder aÄxi J X w s angehängtes Pronomen im Ac
S 8cusativ im Texte ist unter das J aääxi j x i

8 o
ver st mden Dieses ist wie schon zu 32

wörtlich das im Sinne behaltene daher auch
uschlechthin das Pronomen Eigentlich elliptisch für jo ö JI

G i 0 odas womit etwas im Sinne behalten wird was für das jßUs

eintritt



52 VI Cap Nomina die im Nominativ stehen müssen 42

o ubemerkt worden ist entweder jXXmjc verborgen im
9

Verbnm oder Ls offenbar worüber das nähere im fol

genden 42 gezeigt ist Die erste Person des Verbmns
1

heisst der Redende die zweite IöLäJI
der Angeredete die dritte SliJf der Abwi sende

o J CS J SiLLuoifl J Ä Jf J UU äJf Ix J Jjj 4 2
xxt oiÄ Jf

,Seze mir auseimmder was das angehängte Pronomen
das das Agens ausdrückt in den vorangehenden Bei
spielen ist

t wje jUÜI JyiJI JUxj J UUI d 1 y J

ä j J J J G b9jLo v jLaJI ijl JLix j iß s JtX fli iy yStMJi
ofhs,y i

8t

t v i
s j äJ Jl e cUUJI aJI jfjJf 4 1 oiiüil

Orvi kx c tüdlj fß s JtXiü tyy V yh XajLäJ
iüeiLe üdjl Udl oiJiH JC tffU i JL x öuüUJf

J cUJI A4 öJI aJI j Lg Jlix 3 j öu jUi
LgJ lubiÜI vdyiAitj JaU l JI Ja j kJLiel

jLcLL f i ÜW dUj s j üxÄiJI J ä kJüjJU

o flS ixr iUJf L g a ÜöLxixi j iUiöUfcJI s O A Jt Jl öo
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o i S 0 jcyb f Jta Ojä fcJkXuJf yJI
J äUJI jo vio JJyi LäJI jjLi iviXji JI jLixi
C3 J5 x J XlxJI jb ö i bj O iJI
o s o r r s qs jf j j 2 iWjjJ yß yüliai J w3ääJI J IaJI 4 4

Jf Uxj
Das pronominale Agens in dem Beispiel der dritten

Person masc Sing ist ein erlaubterweise verborgenes Pro

nomen indem y supponirt wird und in dem Beispiele
des Duals der dritten Person masc ist es das Alif und im
Plural ist es das Väv ß und in dem Beispiele der
dritten Person fem sing ist es ein erlaubterweise ver

borgenes Pronomen indem supponirt wird das Tä

ist das Zeichen des Femininums Und in dem Bei
spiele des Duals davon ist es das Alif und das Tä ist
wiederum das Zeichen des Femininums und in dem Bei
spiele des Plurals davon ist es das Nun Das pronominale
Agens in der zweiten Person masculini ist das Tä allein
und die Buchstaben die sich an dasselbe anhängen dienen
zum Hinweis auf den Dual und Plural föbenso ist das
pronominale Agens in dem Beispiel der zweiten Person
fem sing und in dem Dual und Plural davon das Tg
sonst nichts und das verdoppelte Nun ist ein Buchstabe
der hinweist auf den Plural des Femininums Und ebenso
ist es in den beiden Beispielen der ersten Person denn

L W J W V T Vdas Ta i n deinem W orte ist das Pronomen des
Vergleiche g 16
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yft Agens im Singular und Ii in deinem Worte LL ß ist
das Pronomen der ersten Person des Plurals Das ge
trennte Pronomen des Agens aber ist offenbar und

7 r t r 13V das ist deine Rede Iii vai oil U u s wi 1
Nach dem vorangebenden ist das was De Sacy II

p 519 über die Verbal Pronomina sagt näher zu praeci
O

siren Seine Aufstellung dass das Pronomen offen
bar sei wenn die Person durch einen den Radicalen hinzu
gefügten Buchstaben angezeigt sei passt nicht auf die

xleli ww yfXi jj 1,5jJf f

9 J wS tf glj ws iU JUu ijöl e t jjjo yöyt y J gJ Co

j 1 j T 8 oL p5l3ö 1 Läö U l äj ö jj J U IM Jop

dritte Person fem sing in welcher das Pronomen
6

ebenfalls ÄÄ x ist indem das hinzugefügte tf nur als
Zeichen des Femininums betrachtet wird wie auch in dem

Dual nur ä als Pronomen t dagegen als Zeichen
des Femininums angenommen wird

3 w 0äXcU V mj U gtXJ JyiÄjl jG

2 Vom Patiens dessen Agens nicht genannt ist

äXcU jv j J tXJf J JtaJI Lo j il 13
Sage mir was ist das Patiens dessen Agens nicht

genannt wird
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Es ist das in den Nominativ gesezte Nomen mit dem
sein Agens nicht erwähnt wird entweder weil man es
nicht kennt oder wegen einer bestimmten Absicht Ein

Beispiel davon ist iXj Zaid wurde geschlagen
wann du nicht weisst wer ihn geschlagen hat oder ihn
nicht nennen willst

oi f xx Uw JjjiiJ Lui tj JxlftJf Uij Ä 161 j 44
jxliüL axLj S iJI xJ 5

Wann wir das Agens unterdrücken und an seine
Stelle das Patiens sezen wie müssen wir für dasselbe das
Zeitwort bauen damit es nicht das Agens involvi re f

0 1 V i f a fl o tjJ ö Lo äJj ö LyaLo JjuÜI jfe jjt
Vi

Ja u 5 txjj äJj L Lö j ic 4 j J Jj
r s TT Ix y i f J wWenn das Zeitwort im Perfect steht so wird sein

erster Consonant mit Dammah versehen und was vor
y

seinem lezten Consonanten steht mit Kasrah wie y
G ifcj und wenn es im Imperfect steht so wird sein

erster Consonant mit Dammah und was vor seinem lezten

G o Jsteht mit Kath ah versehen wie jy z t j äj
Bei der Bildung des Passivs kommt nur der Vocal

des ersten und zweitlezten Consonanten in Be
tracht durch alle Formen hindurch mag der erste ein
Kadical oder nur ein Servilbuchstabe seiu oder mit andern
Worten das Charakteristische der Passivaussprache liegt in
der ersten und zweitlezten Silbe Im Perfect
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wird der Vocal der dazwischen liegenden Silbe von dem
j

Vocal der ersten Silbe angezoge n z B JjCä cUäj

n jo toi üj ö jJöjjü JjJüf J ÄÄi 1 Jä ÄÄ tJ im Imperfect dagegen

M 2 f Mt 1 von dem Vocal der pen ultima z B J äj Ääi g
0 0

ÄjjÄj

6 0 6 Tj X l tX lj j jj W
Und ist dieses das Patiens von Einer oder zwei

Arten

j a Lb 4 ft i qj l P 15 p
8 i s i f or r 9i j ijj Vj 1 wJyü UaJLs a oj

t fk ii 1oOj Oj Laj v vi j vU Vi aJ vd jf tX S

ü O o a iLjjAÖ l Jj Öj jXfyä XiyÖ L ÄJ Öj lj Ö

ÄJ/ J r J
Es ist von zwei Arten ein offenbares Nomen

und ein angehängtesj Prouomen Das offenbare Nomen

YJ/z Gist wie jleine Rede iX sj j Zaid wurde geschlagen
s Aund fy mr wurde geehrt und Jjj Vy

5

Zaid wird geschlagen und j ä 1 7 Aim wird ge
ehrt Und das angehängte Pronomen ist wie dein Wort

nsüu 4 durib tn etc

Ks versteht sich von selbst dass auch im l assiv das
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o

das Nomen vertretende Pronomen entweder ein oder

j Xm a ist

Jm Cü tlT ljIIK

3 4 Vom Inchoativ und dem Praedicat
oUl Lc IjiÄlfJt Lo 4 6

Sage mir was ist das Inchoativ und was das Prae
dicat

J xlyül x ic l Jf 5 V y ft J
iUys etdt lXä JI fj i J V yi fl üliflijÜt
dJj ÄA i L 5 wLi tX j jQb Ij j jli Sjjfi S

I Jj maA J Ij ÄA Jf 10 XaJ 5j w A4 J VAu Li

Das inchoativ ist das in den Nominativ gesezte
Nomen das frei ist von den ausgedrückten Regentia und
das Praedicat ist das in den Nominativ gesezte Nomen das

0 0 0an dasselbe angelehnt wird wie du sagst pjlä Jo Zaid

ist stehend und tj die beiden Zaid sind

stehend und jj die Zaid sind stehend und
was dem ähnlich ist Das Nomen also auf das etwas
bezogen wird ist das Inchoativ und das was bezogen
wird ist das Praedicat

Die imTexte erwähnten Säze sind sogenannteNominal
Säze Man theilt nämlich die Säze ein in Nominal
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S O o S T o k JlSäze ÜX J wenn das Subject als IcXXyo den
Saz beginnt sei es ein Nomen in der Regel deter

9

minirt oder Pronomen und sein Praedicat U
i

e benfalls ein Nomen is t und in Verbal Säze iU
s ä o
ÜA L i wenn dasselbe dem Verbum nachstellt oder
Subject und Praedicat durch ein Verbum ausgedrückt sind

wie f Ls ySb U Im Verbal Saze heisst das Subject

s 8 0nach 40 J L und das Praedicat Jj i Da das Sub
ject als Inchoativ immer im Nominativ stehen muss so

o

darf es nicht von einem ausgedrückten JjoLt oder regens
t

abhängen Ueber die JjoI ä siehe 49 sqq Mit Rück
sicht auf die grammatische Terminologie ist noch zu be

If
merken dass Sibawaihi unter tX J das Angelehnte das

Subject versteht und unter k M tXL J das daran An

gelehnte das Praedicat wi e auch in unserem Tex te
die Erklärung von De Sacy Antholog gram p 885 8
ist daher unrichtig Gewöhnlich aber werden diese Benen

t I iinuugen umgekehrt genommen so dass Xmj das
Ii

Subject das an welches angelehnt wird cXä w da
gegen das Praedicat das Angelehnte bezeichnet Das
zwischen dem Subject und Praedicat stattfindende Verhält

V e i
niss heisst OU w die Anlehnung

o gjLfrA s l V i ItXÄA Jlj 47
Und ist das Inchoativ von Einer oder zwei Arten
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I Ii ii 0 s T t I it etXÄj Lo jeUaJLi d/o j yelJs U i lxäa J

o 9 e j j jIjl bl j y c US äjl j X js s Sö
9 ß JiS JoS c öS2 L ij j UäjI ool oif Rll

c T j j 0 i ö j WiUö iü tif Lo y jli VJW Li viU i ai i
8

Das Inchoativ ist von zwei Arten väUs ein offen
o

bares Nomen und j asjo ein Pronomen Das offenbare

Inchoativ ist das dessen Erwähnung vorangegangen ist
9 9 o46 wie jU Zaid ist stehend und die Pro

s

nomina sind zwölf an der Zahl bf etc wie du sagst

vjU bl ich bin stehend und jy ki ai wir sind
stehend und was dem ähnlich ist

viü Xf jjjLS jLi M ä tjkjiljl j oki ß tXä 48
Du weisst nun dass das Inchoativ von zwei Arten

ist ist also das Praedicat auch demgemäss

II Q rl I 3t Ä JLs Ojäx j v j t iw H ojIJ 1

blf CLd LJ f 7 f
fi J 9 i y j 0jJuUfj JjÜX JkJj j i OjIäJlj jfjJI vj JO ysi j Jlj

o 7 1 i i TJop ysä 5 ä 0 f JUaJI j äjJl c jp j J xXcLs o
6 j
jjJSÜC XÄJjb
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Das Praedicat besteht ebenfalls aus zwei Arten
einem K i n z e 1 w o r t mid einem z u s a in m e n ge s ez t e n

Tfr Saz Das Einzel wort ist wie deine li ede v3lÜ tXj

Zaid ist stehend und das zusammengesezte jsj
M km viaf Sachen ambeMttsa ejji l aus dem Ziehenden
s and dem Gezogenen i e der Praeposition und dem

u A te tvon ihr regierten Nomen z B tXJf lXj Zaid ist in
dem Hause 2 aus dem Gef äss d h einer den Ort
oder die Zeit anzeigenden Praeposition mit einem Suffix

c ooder Nomen z B JtUr t j Zaid ist bei dir
V

3 aus dem Verbum mit seinem Activ fuBjecte
f oz B äj Jl Ij tNo Zaid es stand sein Vater der Vater

Ö o 0 jOjjw erklärt hier Azharl durch nX si Lo also
0 J oEinzelwort im Gegensaz zu axs xc einem Sa/,

Es ist wollt zu beachten dass die Ver ba 1 il er i vu t i v a wie
das Participium activi und passivi die ve r b a lar t i ff en Adjectiva

o

und Elativa ein Pronomen als Jxli in sieb scbliessen wenn sie

nicht ein folgendes Substantiv in den Nominativ sezen li ist

daher jU So die Alliyyab V 121 De Saey II p 512
Anm wiire darnach zu berichtigen

Die B Ze 1 und 2 würden wir als ein fache befrachten im

0 lL 1 Arabischen aber ist nach Jo das Verbum zu eupponiren da
i

w durch wird Jjjf j O uml dj Jlt J z einem Verbal

2 8 Qsaz welcher als solcher das Praedicat des Inchoativ Jo ist Sup

y j b ju f snoriirt man aber sl etc wie einige Grammatiker wollen so ist das

Praedicat ein Einzelnomen Jf Alliyyab V 128 Com
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des Zaid stand 4 dem Inchoativ mit seinem
Ö k t S 0Praedicat z B äa l ääj U Ju Zaid seine Sclavin

geht fort die Sclavin des Zaid geht fort

Das Beispiel 1 ist nicht gut gewählt das y X l j
ist allerdings ein a er n gl e ich auch o Jö

T 0 1 rwie im weiten Beispiele Unter Ovis hegreifen die arak

Grammatiker einen Ausdruck d,er Zeit nnd des Orts

fijl o ib nnd und ein Saz dessen Praedicat
ein von einer Praeposition abhängiges Nomen loci oder

x

US

9 y t 1 0Pronominal Snffix ist wird j o kX genannt während
ein Saz dessen Praedicat eine nicht locale Verhältnisse

s

ausdrückende Praeposition mit ihrem Genetiv ist
WiuijJäJf Sy fy em gehend den Gang des Local

8

sazes genapnt wird In 3 ist Inchoativ und sein
f TPraedicat SjJl welches selbst wieder ein Verbalsaz ist

der Saz als Ganzes ist daher zusammengesezt ähnlich dem

vierten in welchem das Praedicat ein Nominalsaz ist Solche

a i rtr r t 4Nize werden j yi o xJ a Saz mit zwei Gesich y f
tern genannt

6

0 0 ö Gl tc jJ llj Ida l Jkc iÜLsJdJI tUI JI

7 X
J0

Von den liegentia welche dem Inchoativ und
Praedicat vorgesezt werden

i

il IaäaJI J c iU ia lJJ J lyiJ U jj l u 49
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Sage mir was sind die Regentia die dem Inchoativ
und Praedicate vorgesezt werden

Es sind das drei Dinge und seine Schwestern
o 1j und seine Schwestern und XXib und seine Schwestern

Es ist nicht zu übersehen dass im folgenden wo von
i

den Jwi c die Rede ist die vor das Inchoativ und dal
o

Fraedicat treten das Inchoativ das ja von keinem J x lt

abhängen darf cf 46 als solches abolirt wird gram
matisch wenn auch nicht logisch

Man nennt es daher wenn ihm die nachbenannten
i 0 iVerba oder Partikeln voranstehen J das Nomen

ß i

von jo uf das Nomen vou jl etc Das Prae
iy C 5dicat jD jj etc Sie werden unter dem

f gWorte w ÄJf die Abrogativa zusammengefasst

Vmt U J Sdie grammatische Veränderung heisst lai Uf aaäJI Es

ist daher ungenau wenn in der Bairüter Ausgabe im Texte

50 steht ItXjU Jf denn nach kann
kein eigentliches ItXÄy stehen die richtige Lesart ist

V I die auch Azhari hat

Ibn Aqil sagt ausdrücklich in seinem Commentar zur

Alüyyah zu Vers 14 46 fcU J J 0
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Jlxi jU i S j st XXj f j 0 J
Nachdem er das Inchoativ und das Praedicat ab

solvirt hat fängt er an die Wörter zu erwähnen welche
die Inchoativ Stellung aufheben und das sind zwei
Classen Verba und Partikeln

Lgj fj j

5 Das Nomen von jlS und seinen Schwestern

ts J ye Ix J ö f Lr 50
Seze mir zuerst auseinander was die Rection von

und seinen Schwestern ist und wie viel deren sind

i 3 t a i iv aöä3 j ivw I iy LgjLi L j i j jfe Coli
G 0 1sS j Ij 15 5 t r ts ri 0 0L y sj Ix j iUjl lx Jtp L 5 Lj JJs j

fi

C 5 5 J 7 Äjtfi i i t 0 fL XA ax äcX fll j 2 5
i i i o iUjU jl JLäx

9

I JCLau Ao awxI ttuc Jux
o o ofjjj ui aJI

j trLi j xaüäJI 5 js I ss JUx
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feü yo 5k
i 8LS Ls Jop au Lj Juv

Laj jI JaJI Li Lo JU xi
Sl t 5ItXfflp Jo u U JCjo

w flü J Co Jl Co JCc
o e c o LK wub Jo Iaj Lx dLfti Co JLLo

1 X f Üüjk a t5 Äi Co Ä i Lo fli r J

r p j fyfilM gjk c c juv
I L x xJU lo Co t Co JLvo

Was und seine Schwestern betriff so sezen sie

das Nomen in den Nominativ und das Praedicat in den

Accusativ und das sind dreizehn Verba 1
sein 2 aw/oI am Abend sein 3 p e am frühen

s

Morgen sein 4 am Vormittag sein 5 JJs
während des Tages sein wu bei Nacht sein 7
Ca werden zu etwas 8 j aJ nicht sein 9 Co

ec

nicht aufhören 10 Cül Co nicht aufhören 11 Co
iÄi nicht aufhören 12 nicht ablassen auf

hören 13 pf Co so lange währt bleibt und das
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Flectirte von ihnen wie j und und sl
tl J 0 Claj und V 0 Folgendes sind Beispiele davon

Zaid war stehend Beispiel mit
Zaid war des Ä beuds wachend

Die Kälte war des Morgens
früh heftig

Der Rechtsgelehrte enthielt sich
während des Vormittags von
unerlaubten Dingen

Bakr reiste während des Tages
brachte den Tag damit zu

Zaid las während der Nacht

Der Lehm wurdezueinemKruge
u fZaid w r nicht enthaltsam

Amr hörte nicht auf vortreff
lieh zu sein

Zaid hörte nicht auf Gott er
geben zu sein

Zaid hörte nicht auf wahrhaftig
zu sein

Der Sünder hört nicht auf ver
hasst zu sein

So lang als Gott existirt

J

w
6

3

AW 0l
15

4

JJ 5

c G o
fic 7
jlwü 8 i/ x

Jt Ii 9
Jbüf IJo 10

Ii 11

12

r b Ii 13

I ein Wasserkrug mit einer langen dünnen Schnauze

und einer Handhabe wie man sie in Aegypten macht
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jK und seine Schwestern welche den concreten Be

griff des Seins Existirens involviren werden darum
o öx ai L JLii unvollständige Verba genannt weil
sie um einen vollständigen Sinn zu geben einer Ergänzung
durch ein Attribut bedürfen das sie in den Accusativ
stellen Diese Verba zerfallen nach Ihn iAqü s Commentar
zur Alfiyyah V 143 146 in zwei Gassen 1 solche
welche diese Rection haben ohne Bedingung cy ita

oö pnämlich jt d Lo wil e i
JJfl und 2 solche welche sie nur bedingungsweise
haben diese lezteren sind wieder von zweierlei Art
a solche bei deren Rection es zur Bedingung gemacht
wird dass ihnen eine Negation dem Wort oder Sinne
nach oder etwas einer Negation ähnliches vorangehe

und das sind die vier Verba iUil Äi ji i ü i
b dasjenige bei dessen Rection es zur Bedingung gemacht

a o owird dass ihm das sogenannte jUiykH io XiaJI Co

J 6 wird im Arabischen auch als Verbum substantivum gc
v fÜ l braucht und dann JwLäJI ilas vollständige genannt in

diesem Falle übt es keine Rection aus

6s T7y au j as ig Qjj Lo ist Lo mit einem Verbum finitum im
i o tSinne eines Infinitivs so dass pfo Lo statt steht Zugleich/

V f Vaber ist es hier xj iylb Lo das eine Zeit bezeichnende m8 also

t Lo liO oder fjt ätXxi zum Unterschied von Li

W T ydas im Sinne von L steht cf De Sacy I p 511 N
L
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das Masdar und arf artige mH vorangehe und das
ist pft

Zu den Schwestern von gehört auch qhjJ Wie

jwJ werden auch die Negativpartikeln und
theilweise jjt unter gewissen Bedingungen construirt

cf Alfiyyah V 158 162

t

t

6 Das Praedicat von jl

jaäÜ L U kajUS LgjifjÄfj cyjjft tXä 51
L jI I 1 i k yc Lo

D ö keirtfst nun und seine Schwestern und die
Art und Weise ihrer ßection so lasse mich nun wissen

r lwas die Rection von jf und seiner Schwestern ist und
wie viel deren sind

c o 9 0 eü w fI 1 v f j S ji r
f j j ij i5 Ä Js

Igjc Luof sjjc

I I I I Iib fjo yjj JLZo
J, öli f x JUuo

XJ tXj jXJ JLvo
5
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8 AK 5 IImJ IJo jD jts JLOo

Jj il JÜCX
J w o S CäiLc jcLJI J J JjiJ Jl

Iff iäüjüJ JuslI dbj j i L i c

Ä ö ot tj CJu idU jl is x jC 3 p 4 j
03 CS r 0 6 ci CJJjü ä jcU c J d tXÄ J X j xaa äJJ

fydf 3 lydJ

njl UU se ine Schwestern sezen das Nomen in den

Accusativ and las Praedicat in den Nominativ es

i bJ csind das sechs Partikeln jf J und oyJ
ij a j Folgendes sind Beispiele davon

0 1

Fürwahr Zaid ist stehend Beispiel mit jl
Ich habe gehört dass Amr vortreff j

lieh ist
0 f lZaid steht aber iAnir ist sizend j J

jU 9Z Als wenn Zaid ein Löwe wäre

1

Wenn doch der Unwissende weise wäre o J
c

Vielleicht ist Gott vergebend J 3
Und ebenso ist ihre Rection in deiner Rede Iiii

9 9In diesen Beispielen ist das Subject nicht ein ißUa mA

sondern j jöa
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wahr du bist vortrefflich, und möchtest du wohl
thuil und vielleicht kommst du an, und was dem

C3 fähnlich ist Der Sinn von j und jl dient zur Be v
stätigung zur Vergl e ich un g zur Zu
r ii r k ii ahm e o /J zum Wunsch und JjJ zur Hoff
nung und Erwartung

8 r ij is und seine Schwestern

1 o Osj xi öJUJI jv w äJI r 5 CS Ü
y tl

p S j g A g JO Ui j J oljJlJf
,Es bleibt mir noch übrig dass du mich berichtest

fl
über die dritte GläSSe dieser Regentia oaäü und seine
Schwestern Was ist also die lleetion derselben und wie
viel sind ihrer ffY

ci I f 55 üjAiifj a iäj L i L L j i 2 oUaJö Löl

JO 0 0 y CSv aa ä ouU Jlxif fLAft t 5 j Lj j y 0 U gjt

j j i V io Xxä liytXiM cjlXs o Le v iofj ot
j

J ÄJ 3

Streng genommen gehört dieser Gegenstand nicht hieher und
ist daher auch nicht in der Aufzählung 89 genannt Et wird hier
eigentlich mehr als Aurnahme behandelt da dar Verfasser durch

i

4f veranlasst wurde ihn unter die Jucl c zu subsuniiren die das

Muhtada abrogiren
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0 ö 9 0 iL Li Lv o uiö ouLäIs JLaa

iSoLo fj O CUw JLjo
Lo i Li l c o J S oJlä JLuo

9 f 0L3clj ilät o oa c J JLX /o
0

tc oolp Jl
L J xAJI cw Jle sat Ae JLöo

0 0 LLäa cXj otX JLä jo
I w j ü CS o j t w o J 11 Luuw x Ut ejtXiil yiXül JLxVe

O Kt y QLäj j jT IaJI cidxa oiJjia JliVo

vil Jj JU I Lo La Li jvijt l S M OJtM Jl
f

Was cy i Ä ö und seine Schwestern betrifft so stellen

sie das Nomen und das Praedicat in den Accusativ weil sie

beide objectivc Complemente derselben sind Es sind das

k J t t zehn Verba hXXiö ich halte dafür glaube o wa
f 0ich rechne achte o Li ich achte halte dafür o

0 0ich halte dafür oaj ich sehe sehe an für om Lc
ich weiss tX j ich finde nehme wahr otXüt ich

nehme für mich ich mache zu etwas ju
ich höre Du sagst
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p

ßb glaube dass Zaid fortgeh t

Ich halte Bakr für wahrhaftig

Ich hielt den iAmr für starr blickend

Ich hielt deine Wahrhaftigkeit für
überwiegend

Ich sah Zaid mit dem Fusse stossen

Ich weiss dass Gott gnädig ist

Ich finde dass Zaid Schöll bandelt

Ich nehme mir Gott zum Helfer

Ii
Beispiel von oaäaJc

oJiä

41

C Pj
Y

CiM Lc

t a

lX M

oJLää

Ci 4

Ich machte den Lehm zu einem Krug

Ich hörte den Lehrer erklären,

und was dem ähnlich ist

Die vorstehende Liste ist keineswegs vollständig Man

theilt diese Gattung gewöhnlich in zwei Classen 1 JL i

w CäJf Verba des Herzens die eine innerlich vor sich
C o w o 5gehende Handlung impliciren oder xiüJf viLÜI JLxsl

t n SVerba des Zweifels und der Gewissheit und 2 JL i

Jj äjf Verba der Verwandlung Diese Verba regiereu
zwei Accusative als objective Complemente die zu ein
ander im Verhältnisse des Subjects und Praedicats
stehen das erste objective Complement das jibject wird

Ja 6 0 j oJ äJ genannt das zweite das Praedicat des ersten

fiS e J 0jjwf Jjjti jf Bei den Verbis des äusseren Sinnes Jl if
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C SjTu 0 wie 15 sehen finden, fewrit der zweite Ac
i 1 cnsativ rrctr JLä ein wie USLä ich sah dich

schlafend im Zustande eines schlafenden

k ß
7 Die Apposita

lydl L J 5Lasse mich wissen was die Apposita sind

xjI ä x llü Lo jlj JlS ff jl Ä Jt

Jr y ü vJtX J tXxS jJI i ftkxJlj o äJI l S
Die Apposita sind jedes zweite Wort welches dem

9 ,tf as vor ihm ist in seiner jflexion folgt Diese sind die
Beschreibung das Qualificativ die Anlehnung die
Corroboration und das Permutativ u

0 1
jVy folgend apponirt das Wort dem apponirt

G

wird heisst

e ua ojiaJ

äJI Lo 1 54
Lasse mich wissen was die Beschreibung ist

cj ä,JI jjIS jjlj J b
C i3 Ljrfolo X j

tf i üi x i J Lfljiiä
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9 r o c ß rLv a 3 u i Jy PM
g JBJ i L jf cXj j 7 u ij d SLiJt

,Die Beschreibung ist ein Wort das seinem be
schriebenen dem Substantiv in seinem Nominativ folgt
wenn das beschriebene im Nominativ steht und in seinem

Accusativ wenn es im Accusativ steht und in seinem
Genetiv wenn es im Genetiv steht und in seiner Deter
mination wenn es ein determinirtes Nomen ist und in
seiner Indetermination wenn es indeterminirt ist Du
sagst im Nominativ der verständige Zaid stand und im
Accusativ icli sah den verständigen Zaid und im Geni
tiv ich gieng an dem verständigen Z iiil vorüber

Nach würde es sich hier nur zunächst um die
Apposition im Nominativ handeln Der Verfasser aber
nimmt hier gleich die Apposition im weiteren Sinne was

o

ihn denn auch auf die Determination lju jü und In
Q 0d ete rm i n at i o n j x2 führt Das determinirte Nomen

9 5 jheisst äij /o V I oder bloss kiyuo und das indeterminirte

s Vj mj oder bloss äwXj
3

ff Jß U 1 u 5ß,Sage mir was das determinirte Nomen ist und wie
viel es deren gibt

5 8 ÄA J J JiXfJ j Lo Jj Jt J
i, Yy 0wUJ o jf ül j ä Jf p w l Üu4f iuw s

sji j fJkS j i p4 j 5 j

I
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icj r i± f 3 i yH UlST i jJl jUtt 3
0 j 7ff/Jfrid t5 ij 5 Ä ötj yi f Jt itx j

Das deter jnniirte Nomen ist das was gesgwt
ö TH l w ird nm auf eine Stäche selbst hinzuweisen und das sind
iP m fünf Dinge 1 das Pronomen wie ich du 2 Das

Nomen proprium wie Zaid Makkah 3 Das vage
Nomen Demonstrativa wie dieser diese diese PL
4 Das Nomen an welchem das Alif und Lum der
Artikel al ist wie der Mann der Sclave Und
5 das was an eines von diesen vieren annectirt

f t Twird wie jkÄ mein Sclave lXj p der Sclave des
t

Zaid ltXfl püLc der Sclave von diesem und J y

der Sclave des Mannes

5 Xse jje tX Jj J i fLyöl Co Ü Jj ä l 5 Co 5 i

fc l
Was ist der Sinn deiner Worte was an eines von

diesen vieren annectirt wird
0 agl i l sj se tX J Jl v aa ö äj j J jl fi ltl

g G i 9jLi s Xi iLuo pitai C Jl L ääLöIj Ki jw wxaj wu f

o o J u j glt Xs5j Lo x i odü j 4 a Jf XÄA öl

Die Rclativa cf Alfiyyali V 53 Alnmf p 81 L 2 von unten
u v ki ml in der Auf/ iililiinn übergangen
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dJj f sjUbll jJ fkL diysf Jl üJu
j yt j r r iJi ud b Jfi ji i itX iu

lJjLlJI J xÄiLi f Xipjw äÜJuo l sjue kp 3 sfyü
Wisse dass ein jedes indeterminirte Nomen welches

ah eines dieser vier Arten annectirt wird determinirt wird
6

durch seine Annexion an dasselb e zum Beispiel ist
ein indeterminirtes Nomen wenn du es nun au das Pro

nomen aunectirst und sagst so wird es deter
minirt Ebenso wenn du es an das Nomen proprium an

xnectirst wie dj jsagst ö der Sclave des Zaid
oder an eii Demonstrativ um wie du sags t ItViß SLe

der Sclave von diesem oder an das durch den Artikel

determinirte wie tS j N der Sclave des Mannes
Du siehst also dass es in all diesen Beispielen determinirt

ist wegen seiner Annexion an die determinirten Nomina

Das Nomen das durch ein anderes näher bestimmt
wird wird demselben annectirt und verliert in Folge da

evon wenn es ein ist sein Tanvin es heisst darum
oLä Jf das Annectirte und das bestimmende in den

Genetiv gesezte k JJ oLä Jf das an welches annec
9

t i r t wird das Verhältniss zwischen beiden xiLä f

die Annexion
Bas Pronomen sufftxum stellt logisch im Genetivverhältnisse
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1

yCdl iß Lo f ßd jf J 57
Ea bleibt mir noch übrig dass du mir sagest was

das indeterniiairte Nomen ist

9 i V ucXä ijaXj x Ä2 jLi au Jj äjXüf
J 5 0 J i tij laj JL JI SLi V wf xiÜ

j,o o G i y ü ü Us Ai j t tX li j r
o c 7ijf j J yi jsfc j iUlj J a O

Das indeterminirfe Nomen ist ein Nomen das
/y unter seiner Gattung allgemein b ekannt ist und womit kein

einzelner specieller bezeiohnet wird als ein anderer wie

J äj ein Mann denn dies ist ein Nomen dj miter der
Gattung Männer allgemein bekannt ist und auf jeden
einzelnen von ihnen bez ogen wird keinem in einem spe
cielleren Masse beigelegt wird als einem anderenj und mn

t/tf es zu mmen zmfassen ein jedes Nomen dem der Artikel

vortreten darf wie J yi der Mann u iJ das Pferd

b JikiJ

oikxJt Lo 58
Was ist die Anlehnung
O J 0yn OjA kia ul J JjbW sl jUdl gL/J l ys

u joik JI
,,Ea ist das dass man das zweite Wort der Flexion

des ersten folgen lässt vermittelst einer von den Partikeln
der AnlehnungJ

v
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iglb f S aia Jf o j s L/o ju 59
Wus sind die Partikeln der Anlehnung und wie

viel sind ihrer

jWj iÜJf Jl ic s ä i äi2 JI V

o B p r aU i fpl U d i y Joj loj p
QA j Ls s ojJaxJf cyJiip c S ouiiae

f t o u u S ej c tX J a j u jflic y J 6
C y ttrf a u yr h iv t oT iiäaäaJ ItXxÄ v aÄcV j jväJ J j ij l A jS

Die Partikeln der Anlehnung sind zehn nämlich das
BVav j das Fit o W dann oder pl oder in der

Doppelfrage L oder sei es Jo vielmehr nicht
Cw

sondern an einigen Orten wenn es im Sinne
von /soga r Steht Wenn du also mit diesen au ein im No 7

vÄ/e oninativ/jtehendes Wort anlehnst so sezest du das angelehnte
in den Nominativ wie es kam Zaid und Amr oder an ein

Accusativ/stehendes Wort so sezest du es in den Accu
sativ wie ich habe Zaid und Amr gesehen oder an ein
im Genetiv stehendes Wort so sezest du es in den Genetiv
wie ich gieng an Zaid und/Amr vorüber oder an ein im
Modus jazmatus stehendes Verbuni so sezest du das an
geleimte Verbum in den Modus jazmatus wie Zaid stund
nicht auf und gieng nicht und ebenso verhält es sich
mit den übrigen

Si

Der Verfasser spricht hier nur von der aäJI uÄk c

o
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der Anlehnung der An r e i h u n g welche durch die
t

oben erwähnten Partikel stattfindet und lässt die Ulisls

mU wI die Anlehnung der Erklärung welche
asyudetisch geschieht indem man einem Nomen ein anderes

unmittelbar zur näheren Bestimmung beifügt unerwähnt
9 J ftDas angelehnte Nomen heisst o k j und das ihm oder

r tder Conjunctiv Partikel vorangehende x Xc Oj n JI das
an welches angelehnt wird

Man theilt die Conjunctiv Partikeln in zwei Classen
nach dem Commentar Ibn Aqil s zur Alfiyyah V 541

O

1 in solche welche ganz allgemein Lä Uai dem Wort

1 1 i I4 nnd Sinn e nach UXa j UaAjJ verbinden wie p 3
i a

üf y über Ijo das zweite im Saze sind die
Grammatiker nicht ganz einig ob es als Conjunctiv Partikel
zu fassen ist da noch vor dasselbe tritt und eine Con
junctiv Partikel nicht vor die andere treten könne und
2 in solche welche nur dem Worte nach äusser

lich verbinden wie Jj und die das zweite
Nomen zwar mit dem ersten in seiner Flexion ver

binden aber nicht dem Sinne nach

Ueber den Gebrauch dieser Conjunctionen mögen die
folgenden Bemerkungen in etwas orientiren ist all
gemeine Verbindungspartikel und reiht etwas an was das

vorangehende nicht entbehren kann o dient zur An

Nur in der Poösio wird vor dem zweiten Lei das manch
mal ausgelassen



VI Cap Nomina die im Nominativ stehen müssen 59 70

Ordnung in der Verbindung nach temporalem oder

causa lern Zusammenhang V reiht etwas tempore 11

mehr fernstehendes an y dient zur Auswahl Ein
theilung oder Unge w isshei t p verbindet das zweite
Sazglied in der Doppel frage mit dem ersten bei dem das

o

fragende Ba mzab I auch fehlen kann l eigentlich

dem ein anderes L vorangeht hat den Sinn von
Iy und dient wie dasselbe zur Auswahl Eintheilung

oder Ungewissheit steht nach einer Negation
oder Prohibition und sezt an die Stelle des Negirten
oder Prohibirten etwas Positives die Kede dadurch
gleichsam corrigirend imo ganz dieselbe Bedeutung

i

und Stellung hat nur dass es den Gegensaz noch
schärfer hervorhebt wird von den arabischen Gram
matikern auch als Verbindungs Partikel behandelt nach

einem Vocativ wie Lj nach einem 1m
J 0 O O 0perativ wie und nach einer affir

Go ömativen Aussage wie ursprünglich eine den Genetiv regierende Praeposition s 3

verbindet einen Tb ei mit seinem Ganzen bis zur
äussersten Grenze der Vermehrung oder Verminderung

ö

bis zu unterscheidet sieli aber als iwleU dadurch
von der Praeposition dass es keine Eection auf das folgende

Nomen ausübt Dass auch eine den Subjunctiv
regierende Conjunction ist ist 36 gezeigt worden
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0

c tXjjS Ä Jt

lXaS äJI y Lo u 0
Was ist die Corroboration

4 iy ii StX j J ji lX äJI
Läjji Sf Lj j äLo J x f j

OjJIji/o JoLftJLj j j Li /o XAJ j
Die Corroboration ist ein Wort das seinem Corro

borirten in seinem Nominativ folgt wenn es im Nominativ
steht in seinem Accusativ wenn es im Accusativ steht
in seinem Genetiv wenn es im Genetiv steht nnd in
seiner Determination wenn es determinirt ist Sie wird
gebildet durch bekannte Worte

o 9 r ViJuOSy l oder auch J xS bJI von t 5 f die Ver
rj

Stärkung das Corroborativ heisst XS JI das Nomen das
165,verstärkt wird tXS J Die Corroboration ist doppelter

2

Art entweder 1 5 iäJ wörtlich wenn der ganze Saz oder

ein Theil desselben wörtlich wiederholt wird diese Art
i O

wird hier nicht erwähnt oder Ä dem Sinne nach
mit der es der Verfasser hier zu thun hat Die Gram
matiker sind darüber nicht einig ob ein indeterminirtes
Nomen eine Corroboration zu sich nehmen könne die
Basrenser läugnen es dagegen gestatten es die Kufenser

bei einem begrenzten Indeterminirten wie Tag
Nacht etc S Alfiyyah V 52G
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OjJL JI JcU WI JOS Lt y 61
Was sind diese bekannten Worte

0 f f XJ Jj iP j tj 5 i juJ ffi i
v Ii 0 V u i i w t tl ÄJf oo x Äj lVj j Li J üi ajl Ä I s

0 ö 6 0 j e j C3 V

7 U

Ä Ks sind das Jj und und dieiU/t 7 f is4 uu gen von s nämlich aajI Äji und a j Du
sagst Zaid stand selbst und ich sebe die Leute alle und
ich gieng an allen Leuten vorüber

Man theilt diese Worte in zwei Classen ein 1 in
0 0 oU Äj und die immer mit einem entsprechenden

Pronomen suffixum verbunden den Begriff selbst aus
drücken die also jede Annahme eines Annexum an das
corroborirte Wort ausschliessen Beziehen sich diese beiden
Nomina auf ein im Dual oder Plural stehendes Nomen

S of
so müss en sie im Plural stehen nach der Form J xil f

fayirt ifofi f1 s 7also jj Äi und j während das ihnen angehängte ,v

s t 6 fZsjPronomen nach der Zahl des dSyo im Dual oder Plural

steht 2 In solche welche den Begriff der Zusanimen
i s

fassung Jj J j involviren Diese sind J und
i G 0 Qfem Ixii beide xjoLc und A alle die im Texte

Constructio ad sensum

Stat constr von und IxXS t/t WJ
G
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nicht erwähnt sind welche immer ein dem corroborirten
Worte entsprechendes Pronomen suffixum haben müssen
Zur Verstärkung der Intention der Zusummen

j o ftfassuug J JUl tX ai iuyüJ sezt man nach mit
f

seinem entsprechenden Suffixe auch noch das mit
dem verstärkten Nomen im Genus Numerus und Casus

T O oübereinstimmen muss also fem l r Fl jujs I
9 Xsfem j oder man lässt d S ganz aus und sezt nur

x s etc wie es im Texte angegeben ist

d JjJf
J aJI y8 Lo iL

,Was ist das Permutativ

Jjo liM äIIs C tX 3o y JiXd

u o S u o o 8Xjl cl ij M J VDas Permutativ ist ein Appositum das als Perma
tation für das erwähnt wird was vor ihm steht Wenn
ein Nomen für ein Nomen oder ein Verbum für ein
Verbum substituirt wird so folgt es ihm in seiner ganzen
Flexion

Das Permutativ wird dem Nomen für welches es sub

f O J y ystituirt wird x i o JcXa H immer ohne Vermittlung

Das Permutativ eines Verbums für ein Verbum wird vom Ver
fasser im Nachfolgenden nicht behandelt Siehe larüber in der Al

fiyyah V 572
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xk wlr jJ apponirt Das Permutativ tritt eigentlich an
3

tlie Stelle des logischen Subjects ist also so zu sagen der
y W O j y oHauptbegriff auf den es ankommt äU i Lj O aäJI

das durch die Beziehung des Praedicats auf das Subject
Intendirte Das Permutativ steht darum im Gegeusaz zum f fy
Adjectiv dem Corroborativ und der erklärenden
Anlehnung weil diese das Subject bloss ergänzen
aber nicht an seine Stelle treten

o s
yS jjl A L Va ls J xJI fju o

Und ist dieses Permutativ von nur Einer Art oder

mehreren a rs i
s

t a cU jjo e cül JiX pL w 5f Ä iß
w vi

0 9 jt xJI JtX j c j J L o Luwo Jjo
j o o 0 o e wJ oiU f I ys Xjo e ijL5 S Ä s

J

5 c V O O y y Sü 1Ujo e w JiX 15t JUxfiiLV JcXj LjU fcj Jf Jl

J o T r o c G cJtN J X lfc tV S t5 Ä i si s iJI JJl fc J Ä i o

oa o 9 0vüoI Lk Lfc 0 gtXJt JäÄ UI jj o JtXj JaJLiJI

o y o J 0 o 0io JlXj o ial i u aJI Jj Äi yjl cjO t j äJI tjo
XÄxi IJoy

v

o J

Es besteht aus vier Arten 1 e J Jjo
o ö JOr i J das Permutativ der Sache für die Sache
d h ein Permutativ eines Gleichen für ein Gleiches

C
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o

wie es stand Zaid dein Bruder 2 jö J JlXj
w J

J 3I das Permutativ des Theils für das Ganze
d h Permutativ einer Sache die ein Tlieil des Nomen

ist für das sie suhstituirt wird wie ich ass den Fladen
0 o o Jden dritten Theil davon 3 JUxciVt JlNj das Permu

tativ des Enthaltense Ui 9 d h das Permutativ einer
Hache für das was jene Sache in sich hegreift wie Zahl
ist mir nützlich gewesen nämlich seine in ihm ent

J c tlialtene Wissenschaft 4 Iai J JcXj das Permutativ
des Irrthums d h ein Permutativ für das Wort das
aus Irrthum erwähnt wurde wie Ich sah Zaid das Pferd
Du wolltest sagen das Pferd und irrtest dich dann und
seztest Zaid an seine Stelle

JkXJI jjo JX f Permutativ des Ganzen für das Ganze
Ihn Mälik nennt es in der Alfiyyah jILJI JlN JI das

6 i T

dem xäx J jo entsprechende Permutativ V 566

VIP Capitel

ci ö O J V ficyü fl Ä/o i L

Von den Nominibus die in den Accusativ gesezt
werden müssen

kj a j 64Wie viel sind die Nomina die in den Accusativ ge
sezt werden
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9 U J ü ujtX a jlj xj JjiiJ js i, 8 oü aÄ JI

0 6 f y O o o o t, w gäää j xa äJI j Jlil jK JI o Js L p OjJs j

j O r J j 0iV 5 ul 4 G j r oUji y
Lgj ä t j oülfe ÜS JIÄX j XXX Jjjüljl jj J iljl j

0 J T i 9 J öt jikjiJI liuuüf Lx wl IwJ aoä AJ jLd
0 GS

JcV JI cXa äJ j

Die Nomina die in den Accusativ gesezt werden
Vfsind fünfzehn 1 xj J jm JI das objective Comple

r

ment das an welchem gehandelt wird 2 X a Jf
fi i

der Infinitiv 3 o iä das adverbiale
o o 0Comp 1 erneut der Zeit 4 I JI jjJo das ad

verbiale Complement des Orts 5 jCl der
i7

Znstands Ausdruck i ax äJI die Specification
7 aaä m I das Au sgen om nien e 8 jv wl das
Nomen von 9 olljf das Angerufene 10

Lgj l l 1 das Praedicat von und seinen
6 GSchwestern 11 Lfp f j jt das Nomen von

es o j fij und seinen Schwestern 12 J j o JjxiJI das
objective Complement des Motivs das um desswillen

0

gehandelt wird 13 Jj aJI das objective Com
plement desMitseins das in Verbindung mit welchem
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f u 0gehandelt wird 14 L j jä o UJb axi die beiden
S

objectiven Complcmente von o Ä u5 und seineu
J 0 u JSchwestern 15 l o U U 1 das was dem in

den Accusativ gesezten Nomen appoiiirt wird
und das sind vier Dinge die Beschreibung die Anlehnung
die Corroboration und das Pennutativ

Im Texte der Ajrümiyyah sind zwar fünfzehn Arten
der Accusativ Unterordnung genannt aber speciell nur
vierzehn aufgeführt Die Bairüter Ausgabe hat daher

r odie Zahl voll zu machen L j i f XXib juuo einum

geschaltet was ganz passend ist Auch Azhari bemerkt
das in seinem Commentar und erklärt die Auslassung da

f durch dass sie schon erwähnt worden seien und dass sie

eigentlicli zum xj JjjUue gehören

y c oAd 1 xj J äJI
I 6

xj dyti JI yc Lo 65
Was ist das objective Co in p 1 einen t

o t J w J J O Z 0J y JjuUI xj Äj 5 jJf aÄ4 J p w l
1 U 4 S Ii 4 TU j äJ o aS iyö

a, ,Es ist das in den Accusativ gesezte Nomen auf
rj welches die Handlung füllt wie ich schlug Zaid und ich

ritt das Pferd

i Ji 0 0 Iiijl Awi i Xj J Ä4 jj
1 Und ist dieses objective Complement von einer oder

von zwei Arten
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s r i i f Ii 0 0 8 17 i8j5o tXÄi U jeUaJli ta Lb jU wj y
0

LXJ 5 j a Ä Li J AaÄÄxi j i jajiic 1 m 3 4 4

a 2 S 0S iyÖ LXj Ö W O Ö j Ö AJv Ö
cH f4 J 7 j Q
JGj 5 jGt 5 bLjtj dL s Iäx tbf J äÜJIj

Gl l Gl U Gl 5Q 3

Es ist von zweierlei Art ein offenbares spe
cielles und pronominales Das offenbare ist das
jenige das schon vorher in den zwei Beispielen 65 er
wähnt worden ist Das pronominale besteht aus zwei
Arten dem angefügten und getrennte 11 Angefügte

Suffixa sind es zwölf wie du sagst i yä er schlug
6

mich Lij ä er schlug a S er schlug dich ilj o
er schlug dich fem LXswö er schlug euch beide

B rer schlug euch jXjj aö er schlug euch fem
1

np e er schlug ihn Lfriyö er schlug sie U j ä er
i a tschlug sie beide p iyöy er schlug sie jy ö er schlug

sie fem Der Getrennten sind es auch zwölf wie du

sagst tfG mich GGl uns etc
Die Grammatiker nennen auch das an das Wort G

das jezt in der Sprache wie das hebräische HIN und das
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aethiopische kiyä keinen Sinn mehr für sich hat angelehnte

14Pronomen J o ää streng genommen aber sollte es dann

Ste OJ Afl ÄÄx y a X/ yjf ä getrenntes im Accusativ
stehendes Pronomen heissen Man gebraucht diese
Form wenn man der Eniphasis wegen das pronominale
objective Complement dem Verbum voranstellt oder wenn
man aus sprachlichen Gründen dem Verbum kein zweites
objectives Suffix anhängen will

Ad 2 j w

tX a y L 67
Was ist der Infinitiv

j UJU s i jj tn M JI jv v f y cXaiJ

fl J tl g v O jfyö iUjji ai J ÄJl i ftj ij
Der Infinitiv ist das in den Accusativ gesezte Verbal

Nomen welches als drittes in der Flexion des Verbums
i

vorkommt wie du sagst y i b ö
Wenn im Texte gesagt ist dass das Masdar die

dritte Stelle in der Flexion des Verbums einnehme so
bezieht sich dies auf die Weise wie die Flexion eines
Verbums angedeutet zu werden pflegt Man gibt zuerst

y

das Perfect an vj ä dann das Imperfect o töj
i 01und dann den Infinitiv üwö Das Masdar ist ein Verbal

nomen oder schlechthin Infinitiv indem es an der
Eigenthtimlichkeit des Zeitwortes participirt mit Aus
schluss des Zeitbegriffs Es bezeichnet also das
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Ereigniss oder Pactum c tÜf Unter dem in den

O j OjG OAccusativ gesezten cX a/o wird liier J Ua JI Jj xA Jf das

absolute objective Complement verstanden Ein Verbum
Snitum trans sowohl als intrans stein es im Activ oder
Passiv kann sich sein Verbalnomen als objectives Com
plemeut im Accusativ adverbialiter unterordnen 1 Das
so untergeordnete Verbalnomen allein und indeter
minirt dient zur Verstärkung seines Regens
a Loli J a äJ in diesem Falle darf es nur im Singular

O Uangewendet werden wie sy z fyö ich schlug zu i e
heftig 2 Es dient zur Bezeichnung der Art und Weise

ß o
oder der Specification J t in diesem Falle
kann entweder das Verbalnomen ein Attribut zu sich nehmen

T IAdjectiv Demonstrativ Relativsaz etc wie l yw

Läa ä ich habe eine schöne Reise gem acht oder man
i

ordnet das indeterminirte Verbalnomen der Species

6 ö u y uj Jf nach der Form unter wie j

Auch das m X oa selbst oder ein Adjectiv kann sich ein

Verbalnoinen unterordnen

Statt des Verbalnomens des Verbi flniti kann jedoch auch ein
sinnverwandtes substituirt werden s 68

Dies ist die Regel in der Alfiyyah steht jedoch auch ein
1 j

Beispiel mit dem Artikel V 289 JcXi if freue dich der
Freude aber offenbar poetisch für JtX il J da schon

vorangeht
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ich schlug auf eine gewisse Weise y Zur Bezeichnungo

0 C

der Zahl OtXxJI L jL d wenn das Verbalnomen ein
k V r

i fNomen vicis Sj nach der Form sAxi ist wie
6 ü

a ä ich schlug einmal In den beiden le/ ten
Fällen kann das Verbalnomen nach Umständen auch im
Dual oder Plural stehen Stellvertretend für das Masdar
kann auch ein Wort stehen das auf dasselbe hinweist wie

fj 8i und ijoju die an das Masdar annectirt werden In
ft vdiesem Falle kann durch den Einnuss von S und

das Verbalnomen auch den Artikel anneinnen wie tX
w CS Jd biete deinen ganzen Eifer auf

t Z Jä V V Lji jjuaiJl ItXiCj 08iV /Sjj
Und ist dieser Infinitiv von einer oder zwei Arten

I g L j SA k sXxi aSäA JäJfj jü ykxM j lajü jUa j

O 0 C Ji 3jyö idÄi j XÄi aJf

iT V TT 5 t s 5 j fr,Er ist von zweierlei Art wörtlich und dem Sinne
nach Wenn also seine Wortform mit seinem V erbum

zusammenfällt so ist er wörtlich gebildet wie xJ Äi
kx s er tödtete ihn gänzlich und wenn er mit dein
Sinn seines Verbums zusammenfällt ohne dessen Wortform
z u haben so ist er dem Sinne nach gebildet wie

t x if i ich sass fest und icli stand
fest
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o y 0Ad 3 Liy ijiä
9 ujL j f o Jä yS Lo

Was ist eins adverbiale Complenient der Zeit

JtXäÄj i jj ax JI jLojJI V /f jLcyJI Ojia
Öe f i9 o o 0 B 0x Ä c IlVcj 7 8 5 5 3 xJjJJI pyJI

e jjt J äStXgj viLJj A il Lo LlAÄ ftXvof fjo 2 sLmajO ILLLo

ju 0 5 u J So 5 JCi ASCj j J ft OUÜ I Jjiflj JO iäJt A 3 Aj
sy2

Das adverbiale Complement der Zeit ist das Nomen
der Zeit das in den Accusativ gesezt wird durch Sup

o o 0position von 3 wie heute iÜJdJf heute Nacht
a j jH 4s Xe früh Morgens jaj früh Morgens f 1 in

1

Im Nouarabischen bedeutet sJü morgen cras syn von jfp y

IcXe yädäj
Zu bemerkt Azh rl dass mai s mit Tanvla seze wenn i/ /X

man nicht die Morgendämmerung 418s aAla n Tages damit bezeichnen

wolle d Ii wenn im allgemeinen Sinne gebraucht werde da

gegen ohne Tanvin wenn dies der Fall sei Man sagt also ääaäJ

ich begegnete ihm in der Morgendämmerung eines Tages und

jjg ÄÄxäJ ich begegnete ihm heute in der Morgendämmerung

Hier steht y JI
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ü L f Sder Morgendämmerung Xc morgen cras JUJIft in der
ersten Nachtwache U Uw o des Morgens du n Vormittage s

e

PWwCj des Abends in Ewigkeit für immer ItXxl

eine Zeit zu einer Zeit eine Weile und was dem
ähnlich ist Alle diese also werden in den Accnsativ ge
sezt wegen ihrer Kigenschaft als adverbiale Zeitbezeichnungen

du sagst ich kam heute und ich gieng früh Morgens
weg

0 r
Der Ausdruck oys allgemein genommen umfasst

beides die adverbiale Zeit und Ortsbestimmung welche

im Sinne von steht Man heisst sie darum auch
1

x i üyjUL Jl das in dem gehandelt wird

t e 1Ad 4 jKJI o is
O J yK Jl OjJs ySb Lo 70

Sage mir was das adverbiale Complement des
Ortes ist

9 9 s f W3 JtXÄÄj yj U l jKJI V I ye jKJI

11 o f i ftX c ooe i j JJ p J oLlia j j Lo ysi
o 0 rJyü viUö ju il Lo jvj j LLo Läij ultXa

6 T 0 9CAXxjf s LiLli j v Xa lXj Lo
Das adverbiale Complement des Ortes ist das No

men des Ortes das in den Accusativ gesezt wird im sup
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J o fponirten Sinne von wie IÄ vor oi Lä nach JtXS vor

T o Jthinter Jj i oberhalb unterhalb cXää x C t
mit l f gegenüber gegenüber LüAi gegen

lhin gegenüber Uff hier i dort und was dem ähnlich
ist Du sagst ich sass vor Zaid und gegenüber Anir
und gegenüber dem Haus

Das Nomen der Zeit und des Orts ist entweder f lexions

fähig oder f lex io nsun f iih ig Flexionsfähig ist
dasjenige welches auch nicht als OjJs vorkommt wie

öü S oTag jK/o Ort dasjenige dagegen was nur als o is
oder als demselben ähnlich steht ist flexionsunfähig wie

l Uol i A Lä Das dem Ovis ähnliche ist das was nicht
Oo 0über den Zeit und Ortsbegriff iui JaJl hinausgeht ausser

dass es durch i y in den Genetiv gesezt wird wie i jjo

0,0 QXie in dem Saze tXj l ää ich gieng von
Zaid hinaus Die im Texte erwähnten Nomina des Ortes

I 0sind daher mit Ausnahme von Uff und welche nur
als Adverbien des Orts gebraucht werden im Accusativ
des Stat constr stehende jedoch von den Grammatikern Jy

2 oals i y betrachtete Worte welche die Functionen von
Praepositionen ausüben indem sie einem folgenden Nomen
annectirt werden müssen d h dasselbe im Genetiv re

JUä und drücken ein localcs Zusammensein aus dess

9 yhalb werden sie als jjISCJI O Ji aufgeführt
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gieren Die so gebrauchten nennt man vage unbestimmte

jv yoj Worte des Ortes Sie stehen auch wenn sie
nicht annectirt sind als Adverbien des Orts im

f tr f No minativ ohne Nunation cf Mut p 67 L 2 wie

Jf l rtX J nachher unterhalb Jj i oberhalb cM i vorher
sie können in diesem Falle auch die Praeposition zu
sich nehmen ohne ihre Form zu verändern weil sie als

j

Adverbien flexionslos sind wie nachher
3

o jje unterhalb von unten her etc als Prae
positionen dagegen müssen sie Hectirt werden wie

f 7

tXxj j x etcAd 5 jÜLf

jU 1 yt Lo g 71
Was ist der Zustands Ausdruck

Nach dem Mufass p 67 L 7 sqq stellen sie undculinirhar
auf u wenn nach ihnen eine Annexion dem Sinne nicht der Wortform
nach intendirt ist wenn aher nicht il h wenn sie absolut stellen so

V idass ihr XjyM oLtä ausgelassen und weder seine Wortform noch

Min Sinn intendirt ist so sind sie der Flexion unterworfen so dass

0 i 7man also Juu Juj jj xi sagen oder sie als vage Ortsbestim
J omungen in den Accus sezen kann wie Ijou iLui etc Ist Ihr

KaJ oL jo zwar ausgelassen aher doch intendirj/f so werden sie/ v

flectirt aher ohne Tanvin man kann also sagen in der Poesie
i

jvx e Jui jjo etc Ewald Gram arab II p 14 not hostreitet die
Richtigkeit dieser lezteren Form aher mit Unrecht cf AUiyvab
V 410 412 Comm
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V J w J J C JJ O UJ V Jj Al Ljf mS3 Jlif

L xi j yiJI oaJ j y l Hj
i

dU u it Lo u5l ä U w oyjJ
Der Z u s t a n d s A u s d r u c k ist das in den Accusati v

gesezte Nomen das das was von den Zus tänden zweifelhaft
ist erklärt wie du sagst Zaid kam reitend im Zustande
eines reitenden und ich ritt das Pferd im Znstand des
gesattelt seins und ich begegnete Abd allah während er
ritt und was dem ähnlich ist

Der H äl bildet nur einen accessorischen Bestand
f g

theil des Sazes x Lä i kann also nur zu einem an
sich schon vollständigen Saze zur näheren Bestimmung

s

entweder des Subjects JxliJ JLä oder des object

f 5iven Complements Jj 4jf yi Jb J oder eines Genetivs
hinzutreten d och muss dabei durch die Stellung des H ai

auf die Deutlichkeit Rücksicht genommen werden

c 9 iJl U y LC tSage mir was die Bedingungen für die Sezung des
Zustands Ausdruckes sind

4 S 8jüül S Xi jjyCj 1 LgJjt üiU Jlil Joj ä

a oBresnicr hat in seinem Texte y jt die Bairuter Aus

gabe dagegen j i was nacl a auein richtig ist Auch Azhaii

liest
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äaäLo d N X3I tX j j
9 o TLä viUy 3 IfftXai äi UJI Jo iikJI sj ic i ij xji

xJ La öt Ui Ai j S XS Li fj jü 1
r

y Xi Y 0i

,Die Bedingungen für den Zustands Ausdruck sind
drei erstens dass er indeterminirt sei zweitens dass
er nach Vollendung des Sazes stehe drittens dass
sein Besizer das Wort worauf er sich bezieht deter
ra inirt sei Diese drei Bedingungen findest du in deinen

Worten tX JL j denn ist indeterminirt
stellend nach Vollendung des Sazes und sein Besizer ist

G

determinirt nämlich cNo als
Der Text der Ajrümiyyah ist hier etwas anders ge

a

fasst JLil X etc wir haben übrigens
hier um der Frage willen die Bairüter Anordnung der
Worte beibehalten

Dass der H al indeterminirt i und von einem Verbum
abgeleitet sein müsse ist die gewöhnliche Lehrweise doch
werden auch Ausnahmen davon zugelassen Dass das Wort
auf das sich der H c 5l bezieht determinirt sei ist die
Regel es kann jedoch auch indeterminirt sein wenn
der H c al ihm voransteht oder wenn es durch ein

Es ist gewöhnlich das Nomen agentis JxLiJI j aJ und

patientis Jjjuidl oder ein ihnen gleichkommendes Verbal
adjectiv oder was den Sinn eines Verbums hat ÄMnnfaBpal p 28
1 1 2
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Eigenschaftswort oder eine Annexion näher be
zeichnet ist oder wenn es nach einer Negation Frage
oder Prohibition steht Aber auch ohne diese Gründe
bezieht sich manchmal ein H äl auf ein indeterminirtes

Q

Nomen Sibavaihi gestattet so einen Saz wie G i
CSU cf Alfiyyah V 338 339 Comment

Ad 6 V

j tjj w tfy
Was ist die Speci f i cat i on

V,i o Gj mjÄJ w a JI VAU I j y J 4X
t c yÜij Uj c t o k a S y ysi cjljjJI o

jo o o v L a 9ojCLe LoiLc jJ jm OO Ä ii j GuJW lV SS I jLis 1

St t 5 g bL s j iUx G lj Gl viLui
Die Specification ist das in den Accusaiiv gesezte

Nomen das das erklätti was von den wesentlichen Kiijvn

sekaften unbestimmt ist wie du sagst Zaid lloss über von
Sch weiss und daj jujigii4feinM borst vor Fett und Mu
h ammad war fröhlich an Geist fröhlichen Geistes oder
Sinnes und ich kaufte zwanzig Sclaven und ich besass
neunzig Schaf e und Zaid ist edler als du an Vater Zaid
hat einen edleren Vater als du und er ist schöner als
du an Gesicht er hat ein schöneres Gesicht als du

Soll eine Aussage über das Subject oder Object näher
delinirt oder restringirt werden so geschieht dies durch

G o tden Accusativns adverbialis welcher yMi genannt wird
7
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Dieser steht auch nach den Cardinalzahlen von 11 99
indem der gezählte Gegenstand als nälrcr6 Specification in
den Accusativ Sing gesezt wird wie die Beispiele zeigen
Auch nach Nomina des Masses Gewichts etc kann

G

ein yfrfi i stehen wie U j JJ ein Pfund an Gel

Sage mir was die Bedingungen der Specification sind

Die Specification bat zwei Bedingungen die erste
ist das sie in de ter mi n i r t sei und die zweite dass sie
nach Vollendung des Sazes stehe

Einige Grammatiker jedoch erlauben die Voranstellung
des Tamylz wenn sein Regens ein flectirbares Vei luini ist
ct Al mufassal p 30 1 16 Alfiyyah V r 3 c com

u
7 1

Ad 7

75

n Was ist die Ausnahine

b Jp fXl eH bül yj

Cf Äl mufassal p 30 1 4 5
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Die Ausnahme ist das Herausnehmen des zweiten aus

der 1 ogisclien e hwg des ersten durch oder einer J T
seiner Schwestern Ein Beispiel davon ist es kamen die
Leute ausser Zaid Denn ,Zaid ist ausgenommen worden

durch von dem Predicament des Kommens unter das
c r

die Leute fallen Das erste Nomen nennt man äaä JI
o

xäx das von dem ausgenommen wird und das zweite
u jOiXw JI das Ausgenommene

m, tl O jJC Loj ftU Üv t i fjl f JC jvS y 7ß
Wie viel sind der Partikeln der Ausnahme und was

sind sie r ßt c iAe Oö a t Ti 5 w j 5 ü jl j U UwSI o j
j öS C ov A aÄJ blb ÄAÄAwiJLi ib lt j iüa yjM y
fjÜg 3 äJ r tl llls l y J JÜI tSl

y ü o t a j t iso c 55JjuJt x/fi b Lob LÄjLu iLC l jls l e ifl LJ
i Ä V Ä G Ci 0 O C t fi O Ofju cX I Lo LüuuwiH Js äJI

0 cLo JüoIjjl jjIS Laib jt
j j 0 S J 0 oJoj 1 yT f 6 T lll J 5j 5 j iS Uäa JI

f a je r ij L 5 s a XA oj j st iL k jVsJ äää w JI

t u I T v l ü i f0 tlAiLa c 17
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Die Partikeln der Ausnahme sind acht nümlicli

yjfi i y i i ftVe und c
ausser ausgenommen 1 Das Aufgenommene durch
wird in den Aceusativ gesezt wenn der Saz affirmativ
und vollständig ist wie es kamen die Leute ausser
Zaid und die Leute giengen hinaus ausser ikmr 2 Wenn
der Saz negativ und vollständig ist so ist darin das
Perrnutativ und der Accnsativ auf die Ausnahme hin

8 t
erlaubt wie nicht stand einer ausser Zaid tX als Pet

O s
mutativ von tX l und ftX 1 Accus der Ausnahme
3 Wenn aber der Saz unvollständig ist so wird es

gemäss den vorangehenden Uegentia gesezt wie nicht
stand Jemand ausser Zaid und nicht schlug ich JemandI
ausser Zaid und nicht gieng ich an Jemand vorüber

9 c rt

ausser an Zaid 4 Das durch yg y y und
Ausgenoinmene wird nur in den enetiv gesezt

5 Das durch iL und y vÄ Ausgenommene kann
in den Accnsativ und enetiv gesezt werden wie
es standen die Leute ausser Zaid IcXj und J p ä

und ausser Amr liXt und yj c und ausser
Zaid ItX J yALa und t o iLa 1

Etwas anderes ist es wenn las auf 1 folgende Nomen das
y I randieat eines vorangehenden Suhjects ist indem der Saz auf eine

negative Weise eine stärkere Affirmation ausdrückt wie Jo Lo

Zaid ist nichts als ein Lügner In solchen Füllen kann St

keinerlei Rection ausüben
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So Iy f 5y Sj l 8 7 w sind keine Partikeln
sondern Sabstantiva die in den Stat coustr tretend das
folgende Nomen oder Pronomen suffixum im ienetiv

o 7regieren e selbst niuss in demselben Casus stellen wie

das durch Abgenommene man sagt also p JÜf j U

e t si und negativ X jx li Uo oder jaä
cXj indem man es entweder in den adverbialen Accu

6

sativ sezt oder als in den Nominativ correspondirend
ö

mit dem vorangehenden Nomen Wie werden auch
f yi5 w iSy mx y M behandelt Cf Alfiyyah V 32 1 327

Nach i i und wie es Lane allein schreibt
nicht Lila sowie nach den hier übergangenen u y

und y i J steht der Accnsativ in Kraft ihrer ur
sprünglichen Verbalrection doch werden i
und t i auch schon als eigentliche Praep 0 S tidn en

gebraucht und regieren als solche den Genetiv Vor i

und tXx kann auch was 3j aA I genannt treten
was ihre ursprüngliche Verbalnatur auf s deutlichste zeigt

in welchem Falle sie dann den Accusativ zu sich nehmen
doch erlauben auch einige Grammatiker den ienetiv

In der Alfiyyah jedoch V 331 linden sich die vier Formen

JfLm und neben Comm
Siehe darüber Alüyyah V 328 o comm
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o

indem sie dieses L als pleonastisch SiXSK Uo nehmen

mXa unterscheidet sich dadurch von ä und dass
ihm Li nicht vorgesezt werden darf doch kommt auch

vor LL in einzelneu Fällen Uo vor

In Betreff der Stellung des Ausgenommenen
ist folgendes zu merken Geht das Ausgenommene voran
so muss es im Accusativ stehen sei die Aussage be

r i T Tjahend v yo oder verne inend sz y y wie U
yjj a/ jü 0 oijfßß 1 s en t es dagegen nach so muss es in den

Accusativ gesezt werden wenn die Aussage bejahend
ist ist aber die Aussage verneinend so steht es ge

o

wohnlich als Permutativ für das Vorangehende g AÄ/o in

dem Casus desselben doch ist auch der Accusativ zulässig

i T 90 o iman sagt also Xj jM Xä u seltener
IjCsv 5l J L

Ist in einem Saze das wovon ausgenommen wird

ü ßS sa T 5 0 11 nicht genannt was man eine ausgeleerte
i u jAusnahme oder schlechthin j äxJI die Ausleerung

OS

nennt so steht das auf folgende Nomen in dem Casus
p

welchen das vor ausgelassene erfordern würde dies
kommt jedoch nur in einer verneinenden Aussage vor
wie im Texte sub 3 durch die Beispiele angedeutet ist

o

Wird in einem Saze ü zur Bestätigung wieder
s

holt was bei der Perniutatiou JlNj und der Anlehnung
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8

i aia geschieht so richtet sich das dadurch Ausgenom
G

ineiie nach dem vorausgehenden Nomen dessen es ist

o l
Das Ausgenommene nennt man J Aai x ver

bunden wenn es von derselben Natur oder Art also
o

JcXj ist wie das von dem ausgenommen wird steht es

f J Ü 0 jOvoran so heisst es j tXiUJI J toÄ Jf Aix Ul das vor
angestellte verbundene Ausgenommene steht es nach so

1 A 6heisst es wenn die Aussage bejahend ist UX Jf
u o j äi S 9 CO u ocX J J J AaXjl das nachgesezte verbundene

Ausgenommene nach dem bejahten und wenn die Aussage v/ x

a o, i Ulverneinend ist t 5Ä U l tX J t J Ä J äx c j J
das nachgesezte verbundene Ausgeuommene nach dem

verneinten
o

Das Ausgenommene wird 1iääjo abgeschnitten oder

getrennt genannt wenn es nicht derselben Natur
6

oder Art ist wie das Vorangehende also nicht JcXj für

dasselbe in diesem Falle kann es im Nominativ oder
G 5 üim Accusativ stehen wie I Lä Ua jJiJI U Lo

nicht standen die Leute ausser einem Esel Alfiyyah

V i 6 Comm

De Sacy II 713 der behauptet dass in diesem Falle noth
e

digerweise das ilt folgern

müsse wäre darnach zu berichtigen

t/f Jj
vvendigerweise das ilt folgende Nomen im Accusativ stellen
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Ad 8 3

C P tj A J iUiUJ i Lo 7
Was ist die Rection von dem die ganfce Gattung

verneinenden

t 0 e3 b öS wfiM y y öl XJI aAj 1
J IjjT 8 l UiyÄÜs s yy v j j j j Li i j
l Iajij qjkäj jt Jxä t 54 tjj
Ji LJüi oLi pf 5 ljJI i

G6 0 o

yt ü ijJi i 4
Wisse dass die indeteruiinirten Nomina ohne

Tanvin in den Accusativ sezt wenn es mit dem indeter

miuirten Nomen in unmittelbarem Contact steht und

s nicht wiederholt wird wie es ist nicht ein Mann im
n w Hause Wenn cs hhw nicht in unmittelbarem Contact mit

ihm steht so ist der Nominativ nöthig und das Tanvin

sowie die Wiederholung von wie nicht ist im Hause
8 9

ein Marin und nicht eine Frau sl xif Wenn
mit dem ihm unmittelbar folgenden indeteruiinirten Nomen
wiederholt wird so ist seine Rection mit Accusativ ohne
Tanvin und seine lieetionslosigkeit erlaubt wie nicht ist

9 o 0ein Mann d im Hause und nicht eine Frau ül jelj
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und wenn du willst so kannst du sagen nicht ist ein

o se 0 aMann ck j im Linuse nd nicht eine Frau tLrff
u ü J 8iDieses welches jw lsJ iUiLÜI das die ganze

Gattung verneinende genannt wird zum Unterschied

von dem welches die Gattung nicht verneint das Sub
ject darum in den Nominativ und das Fraedicat in den

6

Accusativ sezt cf 50 wie UjIj J a nicht ist ein
Mann stehend gehört zu den Partikeln welche das Mub
tada abrogiren und in den Accusativ stellen das l raedicat
dagegen in den Nominativ es hätte darum unter 51
erwähnt werden können Im einzelnen ist noch folgendes
zu beachten

1 Ist das auf unmittelbar folgende Nomen indeter
ttllnirt und allein stehend ohne dass ihm ein
Attribut oder ein im Genetiv annectirtes Wort oder ei e
ftnu wxitieiir folgt so steht es im Accusativ ohne

2

Tanvin und wird als flexionslos betrachtet
Wird dem ersten Nomen ein anderes durch eine Cou
j u n c t i v par t i k e 1 angefügt so kann dieses zwar wohl
im Accusativ aber nur mit Tau vi n stehen oder

Im Plur von fem steht der Accus auf i cA L x S

doch erlauben einige auch a i X Xam

f fDarnach wäre also De Sacy JI 784 der iorf sl olj
hat zu berichtigen Ihn Aqil sagt ausdrücklich in seinem Cominentar

0 C Czur Altiyyah V 203 in dieser Beziehung jül J iLuJI j s

Die Indeclinabilität auf Fath ist nicht erlaubt ohschon Al a/faä sie

zugibt Vergleiche auch Al muf p 35 1 21
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im Nominativ mit Tanvin indem die Hecüonskraft von
g 0 Jaufhört also ttX M 3 äL f j J oder

GS 0 o
sl l Dieser leztere Fall ist im Texte nicht erwähnt

Wird mit dem ihm unmittelbar folgenden indeter
minirten Nomen wiederholt so können beide nicht nur im
Accusativ ohne Tanvin oder im Nominativ mit
Tanvin steheu wie im Texte angegeben ist sondern das
erste oder das zweite kann in den Accusativ ohne Tanvin
treten während das andere im Nominativ mit Tanvin
steheu bleibt Man kann also demgemäss auch sagen

I L Jt Sjj j oder xJUÜ J SJ 5
es gibt keine Macht noch Kraft ausser in Gott Wenn

aber das erste Nomen nach unflectirbar auf Fatli steht

so kann das zweite auch im Accusativ mit Tanvin

a Kt l tstehen wie äji J j OyA J So die Alfiyyah V 198
bis 200 Com und Azhari obgleich De Sacy II 735
diesen Fall nicht erwähnt

2 Ist das durch in den Accusativ ohne Tanvin
gesezte Einzel NoBüen näher definirt durch ein sich ihm

t

unmittelbar anschliessendes Eigenschaftswort o j so kann

es entweder im Accusativ ohne oder mit Tanvin folgen

wie L xs l Ä r Jä oder L i La ia J ä 5 oder
im Nominativ mit Tanvin stehen wie äi Jö J a

MiJu 4 es kein tüülittger Mann da Ist dagegen das

Cf Al muf p 35 1 15 sqq
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Eigenschaftswort von seinem Nomen auf das es wich be
zieht getrennt so kann es nur im Nominativ oder
A ccusativ beidemal mit Tan Tin stehen wie cW 5

7 iä Jä Lg Ai oder Uj Js J
Wenn aber das Attribut ein zusammengesezter

Ausdruck ist durch Annexion so ist nur der Nominativ
und Accusativ möglich nicht aber die Plexionslosigkeit

wie Lg i j aäLo d 7 oder y aJ a
I fl 8 s i nicht ist ein frommer Mann darinnen

15 Ist das Nomen von annectirt oder dem An
ectirten ähnlich indem es mit dem folgenden

durch eine Rection zusammenhangt so tritt der volle
Accusativ ein während das Praedicat wenn ein solches

vorhanden ist im Nominativ steht wie Jä
Q öL kein Sclave eines Mannes ist anwesend üJUb S

iäUö keiner der einen Berg besteigt ist sichtbar
o r j rd keiner der besser ist als Zaid

reitet

Ad SLuJf

coUJI j Lo jj l u 78
Sage mir was das Angerufeue ist

5 f jl Q äÄIsJ o ikjl jfl iUlJ y
Das dem Annectirten ähnliche lieisst in der Kunstsprache

S

JjJxo oder Jyia gedehnt gestreckt
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j s u ejo Lj JjiJf 0 aJI jcl jl ä i y 2 L i lj i f
J 1

Jo j Jä Lj J Ls i eltXÄJLj s0 o jf yCÜI

M r J O o c J gga J i a Lj sl Sc j ojUJI y S XiJf L U x r

O o j j ö e o q C5 JoLa JLj aX JIj jJJf cXax Lj ji oLäJ
iL UJLi Ü ä

DasAngerufene ist das dessen Herankommen durch Lj
oder eines seiner Schwestern verlangt wird es besteht uns
fünf Arten 1 dein Einzel Nomen proprium wie
o Zaid 2 dem indeterminjrten Nomen das
intendirt ist durcli den Anruf vor einem andern wie
o Mann Du meinst damit einen bestimmten Mann
Ii dem nicht inten d ir ten indetermiuirten Nomen
wie o jletf Mann in Betreff eines unbestimmten 1 dein
annectirten wie o Diener Gottes und 5 dem dem
Annectirten ähnlichen wie o einen Berg besteigender

/f u i8iX fj ÄÜj ia s ij Ijjl ScXtf 79
O O j ÖL iiLciJ v aavw L jX jil

Werden diese fünf Arteu nach Einer Weise gebildet
oder ist ihre Regel verschieden gemäss ihrer Verschiedenheit 1

f 3 P 9 10 1L uixi ütJ aÄV XliJlj V L J O jlJI Lxili

t 9 u i j U ft 0XaJ äJI j Lj Jo Lj a 5 i i y l 1
siy xj aÄ/o xxjL JI

Was das Einzel Nomen proprium und das in/tendirte
indeterminirte Nomen betrifft so werden sie beide mit
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Dammah in den Nominativ als indeclinabilia gesezt ohne
I ilanvin wie t jp U o Zaid und c w o Mann

die drei übrigen dagegen nur in den Accnsativ

S oDie Partikeln des Anrufes ftftX Üf o a oder o jwsf

Sind wenn das Angerufene etwas fern ist oder fern ge
u sdacht ist Ij f I bl und La ist es dagegen nah I

Diese Partikeln können jedoch beim Vocativ auch fehlen

fr o 3 0vJ JI 0 äJI das Einaelwort das Nomen proprium im
5

öegensaz zum zu sammengesezten v a Die ge
rufene Person oder Sache wird immer indeterminirt

ohne Artikel gesezt nur beim Namen Gottes ist der
w

Artikel gestattet wie Ä LJf L wofür man aber gewöhn

licher V Jjf sagt

Tm einzelnen ist noch folgendes zu beachten

1 Wendet sich der Anruf an ein Einzelnomen Nom
proprium Person oder Sache so steht es im Nominativ
ohne Tanvin wird es dagegen als nicht au wjjseji d
betrachtet so steht es im Accusativ

2 Ist das Angerufene annectirt oder ordnet sich
das nachfolgende als objectives Complement oder durch
eine Praeposition unter so muss es im Accusativ
stehen

So weit der Text Der Vollständigkeit wegen fügen

wir noch hinzu
3 Tritt zu dem Munädä das mit Danini im Nominativ

ü

steht eine Apposition als Erklärung f uJ uftkc
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6 GCorroboration iVaS j oder Beschreibewort L fl so kaun

sie im Nominativ oder Accusativ stehen wie o
t L fJo Jo oder fiX o Mann Znid fX z Lj

o Joder o ihr Tamimiten alle k äj Ja l iXj b
oder JiJjJaJ o gescheidter Zaid Das Per imitativ
0 i 6Jjo dagegen und das Angereihte y Xx müssen

wenn es Einzelnomina sind als selbstständige Mnnada im

y// Nominativ tit Tanvin stehen wie Jä b
r

o Mann nämlich Zaid j b o Mann und du
Zaid Ist jedoch das Angereihte mit dem Artikel ver

sehen so ist der Nominativ und der Accusativ

j Jd O o Fmöglich wie Jlj b und piüülj o Zaid und
der Knabe

4 Tritt zu dem MunSdS das mit Damm im Nomi

nativ steht noch eine A pposition hinzu dieannectirt

ist aber ohne den Artikel Jf so muss sie im Accusativ
0 ostehen wie w La lXj b 0 Zaid Genosse des

Amr Ist dagegen das annectirte mit dem Artikel ver

sehen so ist der Nominativ und Accusativ zulässig

t o j o o y f fcowie toü jvJ XUf cXj L oder f J 0 Zaid der
du von edlem Vater bist

0 l i5 Besonders zu beachten ist wenn einem Eigen
namen folgt und einem folgenden Eigennamen annectirt ist
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In diesem Falle verliert 1 immer sein prosthetisches

Alif und mnss im Accusativ stehen während das erste
Munädä mit Damm oderFath gesprochen wird man kann

6 Cr O 0 Ualso sagen jy z Ä H oder y j L
o Zaid Sohn des Amr Ist dies aher nicht der Fall so
behält j jI sein Alif nnd das Munädä darf nur mit Damm

Ü 0 fstehen Man sagt also kh U Knabe
0

Sohn des Amr Uxä jI Jj L o Zaid Sohn unseres
I3ruders

i s
6 Nach der Anruf Partikel Lgj oder auch L j La

steht das Nomen mit dem Artikel immer im Nomi

aj ä Jnativ wie J yt Lgjl 0 Maun Nach Lgjf kann auch

ÄJf 3S o Jjti und i5tXJt folgen wie b Lgol 0 du da jJ Itjjf
o der welcher

Das mit einem Demonstrativ verbundene Mungdä
l Xsteht ebenfalls immer im Nominativ wie A o

o du Mann da

4

Die arab Grammatiker lassen das eigentliche MnnSdB
6

sein und sehen l 0 als pleonastisch SJo an so dass a j J die

6 4 Gnähere Beschreibung xÄ ö von 1 ist die als sli mit dem
selben im gleichen Casus stehen muss Demgemäss sezt man vor einem

sNom fem Sing u Plur t LgJül doch ist auch L jl zulässig
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Ad 12 idjJ jx jydßf
oXX JjO JjJLftJf y Li jjjs J SO

Sage mir was ist das objective Complement
des Motivs

0 i v 9 6 0 J G JUyu Xj 1 5jJI aÄ Jt AwbM iß
y vJ y JxÜüf j o ollil J iJI gjiij

iSüo So tXä jjri iUjyw L äj Ü i tX a i j

f i wü 1 JjjuiJI Ul Jj r mJ
t

0

f äJU I i rf JoüJ Jud 54 JI
Es ist das in den Accusativ gesezte Nomen das er

W y wähnt wird für die Ursache des Vo rkommen s der Hand
Ml M luugi die von dem Verbalsubject ausgeht wie du sagst

Zaid stand auf um dem Amr Ehre zu erweisen und ich
v suchte dich auf in dem Wunsche dich kennen m lernen

S uDenn J J ist hier erwähnt als Erklärung der Ursache

i i 1des Aufstehens und darum wird es das x l J xa
genannt d i das Nomen um dessen willen die Handlung

geschieht
Der grammatische terminus technicus für das objective

o oComplement des Motivs wird entweder xX t ys J xA JI

i 9 toder xA a jf J ää JI oder XJ J ää J genannt Das ob

Oj jo stellt hier alä Infi nitiv KiyXjc
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jective Complement des Motivs muss immer ein Masdar e x r
sein das eine Ursache Grund oder Zweck ausdrückt S g

t Xy
und mit seinem Regens in der Zeit und dem S u 1 j e c t
übereinstimmt ist dies nicht der Fall so gebraucht man
die entsprechende Praeposition J Ist das objective Com

plement des Motivs mit dem Artikel versehen oder an
nectirt so gebraucht man gewöhnlich eine Praeposition
doch ist auch in diesen Fällen der Accusativ erlaubt

z B Ärs jjf jlif jJü 1 Sl Alfiyyah V 302 nicht
werde ich sizen aus Furcht vor der Schlacht jXxsi

U C Ö fccjj, J Xa i Äl aJI yi i gilöl I jUal sie stecken
r

ihre Finger in ihre Ohren vor den Biize n aus Furcht voiv s

dem Tode Qur 2 18 i il s 3Ad 13 JytaJI Afc

xjw J jiäJI Lo j 8 I
,Was ist das ob jective Complement des Mit

sein s r

J i j jLaaJ ScXj tXJI i a uJI jv w l

0 o O 1 0 ttyc /lj ji i j j J äJ
C OtXäi Lgj l j L jIjäI y jK aä Lotj iu c5oi l

4 Äj tXäi y y yylij ij Jf Ujt fii Xäj
viULl

Es ist das in den Accusativ gesezte Nomen das er
wähnt wird zur Erklärung dessen in Gemeinschaft mit

8
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welchem die That gethan wird wie du sagst es kam der
Fürst mit dem Heere und das Wasser steht gleich mit

dem ffolzpfosten Das Praedicat von und seinen
I

Schwestern und das Nomen von jj und seinen Schwestern

ist schon vorher erwähnt worden bei den Nominibus die
in den Nominativ gesezt werden müssen s 50 51
und ebenso sind die in Apposition gese/ ten Nomina dort
schon vorangegangen 53 sqq

Das objective Coinplement des Mitseins ist das
nach j das hier die Bedeutung von mit hat in den Ac

cusativ gesezte Nomen man nennt es darum das j i

J o c a o oKaäLäJI das Väv der Concomitan/ oder jUsJI
t r idas Väv des Mitseins oder j j das Väv des

Zusammenfassen s
Ks kann nur dann stehen wenn ihm ein Verbum oder

ein demselben ähnliches Wort wie m dÜS in

S o r 0i CjO X j iU a es genügt dir mit Zaid ein Dirham
welches das Regens ist vorangeht Nach dem Lo der

t

Frage und nach i äj kann j mit seinem Nomen im Ac

cusativ stehen indem ein Verbum tj J supplirt wird wie
v

j viö Lo was bist du mit Zaid was thust du

In diesen zwei Beispielen ist in verschiedenem Sinne ge

braucht im ersten steht es als i a lac/ als Anfügungspartikel im

zweiten dagegen im Sinne einer Vcrgleichung J oder i j
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mit Zdid und tX wi xjuajs j oöf i äaS wie bist duo
j Xä mit einer Schüssel von Brodbrocken Alfiyyah

V 813 Com Doch ist in diesen Fällen der Nominativ
gewählter cf Mufass 27 L 2 sqq

Die arabischen Grammatiker sind nicht darüber einig
ol die llection von dem vorangehenden Verbuin oder von
j ausgeht Cf Alfiyyah V 12 Das wahrscheinlichste
ist dass j mit dem Aceusativ eine Ellipse in sich schliesst
worauf auch die Erklärungen der Grammatiker hindeuten

VIII Capitel
9 O JicjL ääJI L

Von den Nominibas die in den Genetiv gesezt
werden müssen

j ti t oiufyiÄJI iUwüll U 82
Was sind die Nomina die in den Genetiv gesezt

werden

Ö Ü T Ö g 0xiLä b uö äis Oj ib tjej äiä SiJÜ cjLöj Ä Jf

i Ii 0 I l s 11 5 ij J U a s b 0 ib uöÄis U Uli jCjAäsJJ jbj

C C O 0 5 j 7O ä f f oKJIj eLJIj O j J j
J C3J 9x/ j t l j jlyj iUJfj bJ y J vwiJI

y y J f t j o wye Jo p li dJy yöj äiLö b oüäi Lo U 5

ft O jSw j 65 f i O 0p Ub Juij jJb Ml J M b ij
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v v aLa oL J Jj J J 4J t ÜJ 5tXJI tX Le fäi
f

T r U ft Jai j JcXä Cj LJU üsjj 4 sJ

o s i f r wÄ a Lj uäias ej JI LiLxfl s Lö f L J iyLo
f g 0 J yfi j gjLjjL j yje tXij xju üI y t

Diejenigen Nomina welche in den Genetiv gesezt
werden sind drei eines wird in den Genetiv gesezt dmvli
die Partikel eines durch die Annexion und eines als
Apposition zu dem im Genetiv stellenden Nomen Das
was durch die Partikel in den Genetiv gesezt wird ist das

c y was durch ivon J zu von weg
auf über Ä in manchm al lj in an Ö wie

J zu und die Schwurpartikeln j U o bei und das
a o

I von a m anch mal und durch tXxi und tX o seit
in den Genetiv tritt Was durch die Annexinn in den

of f Genetiv gesezt wird is t wie du sag st der Sclave des Zaid

tXjp dieses ist von zweierlei Art 1 was durch J und

2 was durch jjo supponirt werden kann Was durch J

J TD supponirt werden kann ist wie cX jjj AjU J
6w vein Rchive des Zaid Nji dem Zaid gehörender Sclave

und was durch supponirt werden kann ist wie
8

jis y3 yi jjb jjj ein Kleid von Seidenstoff
L L j jo i ü eine Thüre von Teak Holz

fi

und lXjlX tXJtXa jj tf jvi Lä ein Siegelring
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von Eisen und einige von iiineu i e den Grammatikern
J fügen eine dritte Art hinzu mit der Süpposition von

T /Jf 1 y J/jwie L aJ Sj Lä d i UauJI äj La eilt Gebet
fjejdes Blumengartens iyn Gebet in dem Blumengarten

Und das was durch die Apposition in den Genetiv ge
Sfizt wird sind die vier Apposita deren Erklärung schon
dagewesen ist cf 53 sqq 1

Die Partikeln welche den Genetiv regiereu werden

w l r riT l tvon den Grammatikern 57 Ä er
x

Partikeln der Attractk m oder die 4iitethimiden Partikelu yf
T

genannt auch i jÜi v 5 2 1 Partikeln der Depression
J 5und äiLö f i ij a Partikeln der Annexion Sie sind

hier nicht vollständig aufgeführt cf 3 Die Praeposition
s i o

mit dem von ihr regierten Nomen heisst 5 1
das Zi ehende und das Gezogene Jfc Z

v 3 t X ta j 2 Ueber A x vor Vasl X und tXx und Xix ist zu V
2 j bemerken dass sie mit dem N o m i n a t i v verbunden werden

y

weil aus i jj ex quo contrahirt wenn der Zeitraum
als abgelaufen betrachtet wird dagegen enger mit dem
Genetiv wenn dies nicht der Fall ist

Von den Schwurpartikcln kommt vu sonst nur in der

Form äX vor 5 wird nur gebraucht wenn es vor

Nach Je Sacy I p 172 auch noch in einigen anderen Redens

arten wie hei meinem Herrn Jj UaJ bei deinem Lehen Ihn

Aqil im Com zur Alfiyyah V 866 860 will jedoch das leitet nicht
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einem Substantiv steht und das Verbuni des Schwörens
fehlt Die allgemeine Schwurpartikel ist das sowohl
vor einem Substantiv als einem Pronomen suftixum stehen

kann sei das Verbum des Schwörens ausgedrückt oder
nur suppouirt

a i
i aueh Jj i etc geschrieben betrachten die

arab Grammatiker auch als eine Partikel Es ist jedoch
2 oder Accusativ des Stat constr von Menge

o die Menge von was auch noch vorkommt of Al
Si 9

mufassal p 38 1 J j wird jedoch jezt nicht mehr
im Sinne der Menge gebraucht sondern um eine kleine

85 9

Zahl JjjAääJJ auszudrücken Das von J abhängige
2 Nomen das immer im Singular steht muss indeter

o

minirt und darum von einem descriptiven Saze üsoo ge

fi 9 J fi yfolgt sein der r die Antwort auf genannt
TjT 1 lt frJ wird wie j 5 i wörtlich o die kleine Zahl von

Männern die stehen wenige Männer stehen Das in I
gy

determinirte Nomen kann auch ein Attribut haben wie

s 0ääaäJ vJ 5 Jä o die kleine Anzahl von edelmüthigen
Männern denen ich begegnet bin einigen wen igen
oder manchen edelmüthigen Männern bin ich begegnet

v

J

i

y

gelten lassen v aJ x jüc und bei nur wenn es durch

Q sii uwiujüül näher bestimmt ist wie iujiJüf beim Herrn der Ka bah

Doch ist ävJU zulässig
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Iii diesen und ähnlichen Fällen liisst sich auch durch
o

manchmal oder manches Mal übersezen An jj kann
jedoch auch das Pronomen suffixuni der III Person Sing

masc treten als jLü y o Pronomen der Thatsache
daher ohne Rücksicht auf das Oeschlecht des folgenden

t Q
Nomens das als y b 2 im Dual oder Plural stehen kann

V a i aTritt zu U J so hört die Rection von y
auf und es kann ein Verbum mit demselben verbunden

werden dieses L heisst äiKJf Ii das die Rection ver

hindernde raä /C J I/s re3
0

Nach j auch o und J j wird v j oft ausgelassen
während die Rection desselben bleibt mau heisst in diesem

Fall das j das jlj i da es für sich als Conjunctiou
nichts regieren kann
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y N w 2 S ff Indexl LM U/c/ff der
grammatischen Kuustausdrücke

0

3G yStSJJn 6 1
40 ty i

8

Vm

8 u
3 2 V wT

6

55 45 o
6o
jV Uj

56 1 9 845 Jl aXa j ix
6

V u

0 s40 fl V wl
6

54 Äj juo
9

VAW

0 6 a45 40 jS lb 8 o
18 Cyuc Vi

0 9 o55 jvAX VauI
s

24 o oÄjc t j ix
6

jV w

50 39 ll o

40 J y 0 l

77 64 o c54 syo
9 6

8o

55 V aa mi 67 g W LlfVwl

9 667 s J 35 32
6

cM

Die Worte sind alphabetisch aber nach der Etymologie ge
ordnet das abgeleitete Wort ist also unter seiner Wurzel zu suchen
Der Artikel ist dabei nicht besonders in Betracht gezogen Die Zalilen
beziehen sich auf die Paragraphen
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11 10 6 L17 14 0 3 JiJ

2 p T jJäi
BCr J

35 ys

51 Lji lj
42 XGl

s

42 ö jb
o c

10 jyc
3

47 40 40 39 SZ o

Ö

68 62 39 JjJ

03 JUxaSlI jdu

w J y O O03 JX I jjo JÄ aJI JtXj

u S w o 0 ffi o63 wJf T o awJI JcXj
ti O

03 Jal J Jjo
w fc J w ti o 903 Juü JXJ Jjo

02 Jju JI
35 16 Lj

8

70 55 2 4

Sö

07 Ojutjf JjCo

Q Ä SO

07 Lju
39 J

s 8

82 xaaaj
5

53

58 cCüt
C

70 53

o

25 ü

i y25 ax äJ i j Äi

3 gb

g O C5 o4 jUS LJ ovöLäJ i U

70 75 gLiX I

s s 570 tf eLäääauI
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0 u
io Qj ai 11 xiiiv1 d 1 1 AAAAJ

0 5 u12 JLw
x

42 äaJ t 5 AA
1 17 5 T 1134 21 13 jJUJl fcXjl S

f v
v 7 r 14 uaw4 7 J 1CT w

SSj 5 c,11 vaw X/0 iL

j

75 ax aaÄau Ji15
II a II u 033 24 20 10 JLJI o J t J

1 C
9 tje o j g j w76 iLoä J

w

5 a a c 0
40 kx

j ft j Ü C J fiijO O u j70 JJi JI J ÄÄ Jt c ÄÄÄ w JI1 so 0 S i I48 sliy3hi iy lX
a Ä jf 0 rt76 yi 4 JI A Ä JI

y y
b i St48 x yl wlJ

25 3 I T

48 2uiJö

70 j lsr jw 2t46 xaJou

82 48 ,laff U7 7 y 37 u

81 28 7 yi o

82 i
8

85 l1 v

B

U pA
j

38 37 Lv

8 f22 17 otXa

S n35
i

1
6 i

30 yJI oJ
0 e

21 10
g

8 5 2 sjlaii

18 11 10 y J 5 u

36 j
i u,c o tj 03 o j o24 Oj n A J XamXäJI 2

2

Anm 1 36 j Xoxi j
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2 AÄ/O 46 39 j
j f

1 J aAA 0 Oj ä 51 48 39 Ui
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0 w

26 23 7 3 ijdjiÄ
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G
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Ijarmacte überhaupt ftrettet blüf t au ber entlegenen ruffifdjen

iochfd ule ein üielbefudöteä pharmaceutifd e Snftitut au8 bem
fortwäl renb gute Sürbeiten ijerborgeljeu einer Stellung nad
ntufj baljer ber Seiter bicfer Sefjranftalt unftreitig wie faunt ein
Stnberer berufen fein ben gortfdjritt ber Ijarmacte alljährlich
ben gachgcnoffen üor ufütjrcn SDragenborff ift ober aud üer
möge eigener 33efäl igung unb Seiftuug fowie aud in SBetractjt
ber Anregung luelctjc er auf bie efammtl eit ber jungen ruffifdjen
s ßhnrmaceuten augübt ber rechte Wann baju

SBie berfelbe mit Sicdtjt I erüorr e6t fam e3 im anjeu nur
bavauf an ben QatjreSbertdEjt in bisheriger bewährter SBeife
fortäufütjren 2118 nid t empfehlenswert bezeichnen mir ben
SUlangel einer 3nt alt überfid t meldte aud ber neue Bearbeiter
uns borenthält bod ift e3 ungleich wichtiger bafj er bie bon
SSBiggerä beharrlich feftgchaltencn 2ltomgewid te aufgegeben unb
burdj bie heutzutage allgemein üblichen Bahlen erfejjt t at S er
58cridjt madjt unter I 144 Hummern pharmacentifdjer Schriften
unb 130 torjcologifd mebicinifd c namhaft Welche bei ber
SIbfaffung be S3erid te3 btirdjmuftert worbeu fiub 9cur einzelne
Wenige berfelben werben jebodj aU foldtje einer furjen 23e
fpredwng unterzogen Welche füglid auf einige anbere mehr hätte
ausgebend werben bürfen Slbfcfnitt II 26 30 beutet
furz beu3nt alt einiger Arbeiten an Welche fid auf eine größere
3a l bon Heilmitteln jugleid beziehen Slbfdjnitt III ift ber
Pjarmafoguofte ber ßftanjcit 37 200 unbSljiere 201
207 gewibmet Slbfdjnitt IV ber pl armaceutifd en Sljemie unb
ätoar 208 269 bem anorganifetjen 264 358 beut
organifdjen Xljetle 3m Slbfdjnitte V 358 404 mirb
über bie Sßtjarmacte gemifd ter Strjneiförber berichtet Wobei fef r
ZWedmäfjiger äBeife aud ba3 eheimutittcluuwefen 396
404 auSreidEjenb beriicJftdtjtigt ift TOfdjnittVI füt rt 405
528 bie Stiftungen in ber Xorkologie unb geridjtlichen Gb mie
oor alfo in gleid ausführlicher SÜSeife wie früher ba in ber
Ütjat bie 3Wc r3a I ber Arbeiten 2 ragenborff unb feiner
Schüler bafür fprid t baf3 bie orjcotogie im weiteften inue
be3 SSerf g Sieblingäfelb ift auf bem er fid bebeutenbe eigene

rfat rungen gefammelt l at Sin gutes Soppelregifter bc
fcfjliefjt ben Sanb macht jebod eine 3nl alMberfid t nietjt cut
bel rlid Wem möd te höd ften3 nod einen Slbfdjnitt wünfd en
weldjer ben im Saufe besi Sal re3 beworbenen Vertretern ber

tjanuacie unb berwanbter gädjer gewibmet märe ber Snfjalt
einer folctjeit ne rologifd en ebenttafet märe aüerbingg nietjt
eigentlich aU ein gortfdjritt beS 5ad e3 fetbft ju bejeiefinen
Würbe aber tooljt Dielen Sefern willfommen fein eite 25 ift
ber lobenswerte Slnfaug gemacht and ber efdjidjte ber

jarmacie ju ihrem 9tectjte zu berbclfen
SJcan fann über bie in einem Saljregberidjte jeber einzelnen

Arbeit ju mibmenbe iöefprecfjung l öd ft berfcfjiebener 9tnfict t fein
im anjen trägt biefe iöeridjterftattung unftreitig burcfjmeg ben

Ijarnfter berftänbigen ajcafjcjaltenä jebenfattS ift unfereS
racfjten faunt irgenbmo ju wenig gefdjetjen er tojicologifd e

Sljeil bürfte füglid eine jiemlidic föüräuug erleiben ba ben
SmaefljeÜett ber meiften SScrgiftungSfätte burctjfdtjnittlidtj für ben
Stpotljefer bod nur untergeorbnete iöebeutung äufommt unb ber
SKebiciner bicfelbcn l ier nietjt fud t

ä ift Wid tig bofä ein Sud wie ba borliegenbe aud in
fleinftenftleinigfeiteuäuücrfäffigfei unb bal iu redeten wir aud
bie euauigfeit in Betreff ber erfonenuameu üiele tion biefen
finb fel lert aft gebrudt fo ö um einige u ertüärjiten bie
folgeubeu 197 Lepägo 175 Schuttleworth 323
Delians de Savignai 203 Coucurior 184 Eeinschauer 153
Lanesson 135 Droughton O Shaupossy 329 Canizzaro
i227 Landerel 149 Hassal m übrigen Sejrte jebod tommen
nur fct r wenige unb meift gaitj uncrljeblidje rudfebler üor

a SBer fütjrt nod bie d reibweife Droguo j SS 41
fort Wälirenb feit einiger 3eit fowot oou t armafognoftcu
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wie fogar Uon beutfdfjen rofeb b ung3l äufcw Droge gefcfjriefcen
Wirb gür unä SDeutfctje ift ba8 u ebenfalls entbetjrltct mag
aud ber llrfarung be8 S5ßorte8 für bie Beibehaltung ffcredjeu
ober nicht en lederen fcftäufteHeu übcrlaffen wir ben
Philologen wie j B Sittrö ber ba behauptet ba SSort ftnmme
aus ber celtifdjen rad e baffelbc jebod nidjt ganj jutreffeub

befiuicrt P9Vierteljal ifdbvift f bie vroft eilfmifcc Dtcb ollfl 3
21 r11 a u 31 SBrany 33 3a rfl 3 33b
3iU St äXBirtfl neuer ft u BO v nb IoIift ep 91aBüliflf baä cljitn beä 9laubmörber ScoBolb reub 5 9Ä r

eljanb über baä dniB bjein mit 9tiictfid t auf bie ßcrtcbteärjtttcfje 23e
ur ciluuft beffelben Sl bei manu 23eiträfle jur d irur ifcf eii
VatbDloaic it IberaBte ber rnäi runfl orflanc aa tßttiw
von ber mebiciu Älfnif beä frof 3aff 8t b SBarten orft über ba

d iilial r 1874 75 gurtf 8 Äleinwädjter einifle SBorte
über baä öftere 9 icl tcfntrcten einer SShituua bei miunterlninbener 9iabel

nur glittet bie gnt u S3abean talt 3mnau Stnaletten
itcrärifd et njeiflcr S iäceflen

lid iB f at ol natoinie it p ftoloßte u f Hl SWeMcin 8
giitb äJirdjoiB 6 golge 7 S3b 2 eft

3ni gof n eim it Sitten über Kirculationäftöriiitflen in
ber Seber 2 3acobfon über ben ßinflufi boii autreijen auf bie
Ä6rpertem cratut K Jticblänbet übet 5 efd iBii jie mit fttwm
SDegeneraticn lt baburd bebinfttcr ne förraiger tntetur 3 3 a e o b
über ben SinfluS einiger Nüttel auf bie Jluäfdjeibitna beä arn unb
feine 33e lattbtb,cile bei Diabetes mellitus 3JIard anb fpentanc
Soäteifiuitfl u ebtirt eineä BcIt Böfctt Uteriiämt üiitä D tüftnet
jur 2lnatontie bet raBibitätänatben djüte ut Dicton
beä e iritä 2B 23robotBäti SKitt6etlim cn auä bem Sabora
toriitm ber v olc 8 Anatomie ju SBarfdjau 9Ä SBülff über ent
junblid Ber nb rnngen innerer Organe nach ejcBerimcnteD bei Ifeieren
erjeugten fubtutanen fäft A en ieerbeit mit üii uffidit auf bie Iitbettulofen
frage kleinere 3 iittl eilititfteu Sluäjügc it efpredjungcn

3eitfd iift für uatomie u utivirfclmia,äa,efd id te rtfl Bon SB t
it äß S ta e 2 53b l u 2 eft

3n äSraune u Klafen bie Jleben öb,Ien ber ntcufd ltd eu
Olafe in il rcr öebculitng für ben Söiediatüämitä beä 9tled enä Wl t tj e r
bie Slbbuctortnflruvve be Oberfdicnfelä u bie art profunda femoris

er tcr über bie S niB flefäße btä obenä flnefcrfanbl
23eitrag jur befiriBtisen it toBogravb Stttatcmie bc8 unteren aläbrei
ecfeä ÄabBf einige über bie Vena basilica lt bie Sßeueu beä
Oberarme oll S8eobad tttiigen über bie Slnafiomofen be Nervus
bynog lossus äBelrter 9iad iBei eine ligamentum interarticulare

teres humeti foiuie eineä lig leres sessile ferhoris t über
bie astlbung ber a fifd embrBotteii Slotb 1 über Vasa aber
rantia am Reste testis 2 glimmereBitlfcl im iralbeä fd en Organ
3 bie itngeftielte ober SOlorgagnt fdje i batibe ebiualbe über
bie i t iHBl gefajje ber finodjen Soeffel beiberfeitigeä gelten beä
langen iccvätoBfe flrull über baä ajortommen unb a crt alten
ber elenfe am ßungenbein u am Äcblfovf

X eutfdie 33iertelial räfd rift f äffen efuttt ietttpfl 8 9lcblfl ort
ffl SJarrenttüB u Sil oleg 8 Sib 3 ft

3nb 91 lrfd roa bat Sittopa in ber itadjftcn 3eit Bon ber
oricntalifcljcn Bejt ju fftrdjten tofjb,eim bie ffllittel jur Sftcm
paltung bet 8 uft in Ärantenbäufetn offmann bie uneittgeltlid C

tanfenvflege in Sonbou ad übet bie SßajTerleitunft in falber
ftabt fflarrentra aljburg it feine bugieuildjctt gott
fdnitte Saumetfter bie Söerunrehtiguitg ber glüffe u anicrilanifdje
iBeooafttunaen bari iber SarrentraBB bie Üeruitreinigitng ber

eine bei Hari it bie SHittel ju beten 93cfeltfgung SBolft
bitgcl 5 iünd eu eine iJJeftftabt i 4 SJoigt bie antmale Vaccine
in ber Hamburger 3m fanftalt Äritifdje S3cfBred uitgen Älefncre
SDlittbeilungen

Vierteljnl,retffd iift f ermalologte it 98 H tifl 80H g 3 Pi
u SlufBi 3 3abrg 2 ft

3nh SB SBinterniU eine flinifdje Stubic übet ba cUagra
dnifler jut SScbanblmig fvpijilitifdiet Änodjeiiaffeetfonni Sb

Älinf Uuterfudiitiiflcit über ben Kadjioci beä Dueeffilbcrä in bet
graucnmild Bäbtciib einer eiurcibiiiigädtr mit grauer albc 3

rünfelb Soiibnlonic U 9 tolwen ber nrurbbre Diagno c u Xl e
raste berfelben mit itlfe be gnboffoo ti jer riiiii c awit
tljciluugeit d iunad er ein gaa ou Gangraena senilis beä
rcditen obenä nad grict fdjem SJerbaitbe ib SSeiel 3aBte
beridjt ber gledjteiibeilanftalt Bon S u ib SJciel in gamiftatt Bont
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3abje 1875 8erid t über bie Lüftungen auf bei ebiete bet er
matotogie u Iritis 23ud anjeigen 23lbllograisbfe

SKeMjtnif e 3a rtü er Oiebig bou tri et er eft
3nb, Siefiabecfl leufamifdje Xumoren ber aut unb beä

arme mit einigen 23emerfungeu iiber ben leufämifdjen iJJrocefj fclDft
t SJJareuStf über embolifdje SDarnigefdjrcüre i ftcigel

SSeitrag nr ctiologfe ber Sntftef ung on Sncarcerationen ber öiebarme
im S3riid arte 8 ittel über intraarticnlärc errungen am
Knie S 3u fcrfanb jur beferiptisen U to ograMifd cn 2lna
tonne ber 3itr,gen enen 2 erf pr Mnatomic ber Drbitalarterien

er jur Knatomte ber ftiiftroiirjelfnodjen 21 ina über ba
SUorfommcn neugcbilbcter fiormeiemente in entjünbeten ebnen

äWemoraoitten räg u rebig mi gr S3e 21 3ai rg 4 eft
3nb 2U 23alenta gebuttäl ülfild gt u iroIogi d e SJcittbeüun

i t1u J l 7 tß mu H sen SKittbeilungen auä ber rar,is
C 9iot e an ber qjrast ftr djullu ur Sßirfung ber

alietttfäure auf ben afnteu elenfr euiuatiämuä 23 Sonbon bie
6 Werne in ber lurfei BogeIfang aus ber qkarjS 21 Ätefn
tod rot d ii i m bie Siabe ffr 33 e ein Äranfer ber fid felbft ben
Ziagen autfrult X era euilföe nalcften Literatur

fi,rjintr Kcntralblatt Dlebig D n 9JL auftcr u X OTie nert

i 3nt U W eu u J en Äleia rntum 91 rafftl f, Ä e Teilung beä pfycl f trifd en UntcrridjtS
au flTtlj 9C ur WJ wÄ

SvufykmxU fttu atttfBefdjidjte

T S,S Ei f ngin das studi m a bischc
i niiyyah des Muh aminad binA r 7 scl er Tcxt jf üebeneteung und Erlauterungen

München 1870 I ianz m Comm XI 128 S gr 8 2Mk 4GPf
Siefe Ausgabe bcS imenblt berfireiteten EonttjenbmmS ber

arabtfdjer butar Ijat tote fdjon ber iM fln eutet ejneu
bagogtfdjen wed te foD ben Anfänger mit ben Slnfdjau

ungett ber SJcetljobe unb ber Slusbrucfsweife ber arabifdjen
rammattfer befonnt motten nnb ihn jum felbftänbigen tubium

biefer grammattfdjen Literatur befähigen Unter biefcnUmftänben
brauste ber neue Herausgeber audj nidtjt ängftlidj auf genaue
SBiebergabe beS urf rüngltdjen SejteS ober einer Röteren
9 ecenfiou bebaut 31t fein er folgt ber bem 3ief uubefannten er
toeiternben Sairuter Bearbeitung in SatedjiSmuSform fo jebodj
bafj er bon bereu 3 fä jen nur baS aufnimmt was ifjm jweef
utäfjig bünft Sie fyäteren Sufälje Werben übrigens burdj
klammern bon beut urf riinglictjert SBerfe gefctjtcben Sern
arabifetjett Scfte ift eine fefjr forgfältigc beutftfje Ueberfejmng
beigegeben baju fommen nodj fcfjä bnre Weitere rfäutermtgen
beS Herausgebers

n biefer eftaft bürfte fidj atterbing bie Adschrümija
fet r gut 3iir Srfüauil jene8 mecfeS eignen 2iaerbing3 roürbe
9tef ba Sud nidtjt gerabe jur attererften ßinfür rung in bie
arabifdjen rammatiter em fct tcu fonbern benft ftd al bte
3lüecfmäf3igfte erluenbung bafj e8 beut ctjüler melier unter
Leitung be Se rcrö fcljou ein menig mit grammatifc en Sertat
befaunt geioorbeu ift sunt elbftftubium in bie anb gegeben
trjerbe Wtx nod gar nii tg bon arabifdjen raimnatifern gclefen
tjat bem merben biefe furzen ä e boef oft reöjt buttfei bor
tommen unb Icidjt abfa rcctcnb toirfen ißou felbft berftefjt eä
fid natürlicfj aud bafj 2 er üon ben arabifdjen rammatifern
um nidjt gar ju fagen bon ber arabifdjen Süradjc einen fetjr

bürftigen ja 3unt grofsen Sfjeite falfdjeu Begriff betaute meldjer
bei biefem Budje fteljen bliebe enn ein fotdjeg mageres

ombenbium fanu bon ber großen güffe ber fbradjlidjen Sr
fdjciuungen nur einen fteinen Stjeil bcrüdfidjtigen unb bie enge
gaffung bebingt oft gerabe tt Unridjtigfeiten weldje in au8fütjr
lidjeren Sarfteüungen üerntiebcu toerben Sie Erläuterungen
Srumbb g tonnen unb tooHen biefeu SJJanget nidjt auftjeben

SBer fidj 3 23 über ben ebraudj be8 tu fo baji ober hattl
bi mit bem nbicatib ober Eonjuuctiü ober über ben bon illä
nisi mit bem 5Iccufatib ober SRomirtatib ttuterridjteu will beut

Werben bie wenigen SSorte biefer djrift nidjt biclnü cu er
ntuf bie eljren unb Seifpiele befferer unb eingetjeuberer Sffierfe
ftubicreu unb ba3u ben bradjgebraudj ber claffifajen eriobe
fetbft beobadjten foweit ba8 für un8 nodj mögtidj ift oldje
Söeobadjtungen werben bann freitidj jetgen bcr bie wii ttidjc

bradjc audj bei ben Slrabern oft mcljr greitjeit liefi aU bie
Regeln ber beften rammatiter äJfandje fbijjfinbige Unter
f cibungeit Wie 3 S 3Wifdjen ber Slurufung eines tntenbiertfltt
unb eines nidjt intenbierten s JJomeu8 108 werben fidj bei
ber Söetradjtung ber wirttidj borfoutmenben plle als uidjtig
ergeben UcbrigcuS ift 31t bemerfen ba auaj uufer Soniücnbium
tri feiner Sürje nodj aderici fef r fcltene ober blofj fingierte
Säße betjaubelt wä renb biet widjtigere unbeadjtet bleiben

i üftidjt blofj bie Ueberfe uttg fonbern audj bie Erläuterungen
fdjliefkn fidj im Slttgemeinen gait3 an bie grammatifdjeu M
fdjauuugen ber Araber an Wenn audj ic nnb ba auf bereit
äftängel iugebeutet wirb 2Bir glauben in biefer ü ietjung fjätte
tootjl uodj etwas metjr gettjan tuerben tonnen 5Der berftänbige

djüter wirb feine fiodjadjtung bor ben alten Stiftern nidjt
berlieren renn mau itittt geigt wie teidjt e un8 ofjnc uufer
eigne Söerbieuft jefet wirb biete ifjrer auüifäije al irrig 3U
ertenneu

3m inseluen erlaubt fid Sief ein baar SIeiuigfeitcn 3U
bemerfen 12 lieg 3Weimat jaslam mit a für jaslira

30 SInmerfung bie SBerbinbung attalätatu l asjftu
s Jtoiuiuatib ift entfdjicben beffer alä asjäi euitib f

fflhifaffal 05 SDurra 93 f Sie ntftctjung bon hm auä lä
an fjätte nidjt besweifett Werben foflen 37 42
unten fjaitu wo fann an ber üi e eines SonbitionaffajjeS
nur mit ina fteljen f Stämil 164 10 83 i ber Unter
fajieb gwifdjeu bem 5ßcrmutatio unb ber erftärenbeu 2tnfcf uung
ift audj für bie arabifdje Stnfdjauuug oft gar nidjt 31t fiubeu
üon einem egenfa e fanu atfo fjier nidjt bie Stcbe fein
Ser 2tu brud 3lominatib bei Söörtern wie qablu 4 4
wäre als minbeftettg irrefüfjrenb beffer oerntieben 108,10
lies al anwä u mit SCrtilel 118 rubba ragulin qftimin

enitiü ift bodj wotjl allein erlaubt nidjt audj qäimun
s JJom Rod utuB 9tef gefteljen ba er etwas befrembet

würbe als er in beut Sructfeljterber3eicfjniffe tefe für
lies fanb SDcan brandjt nidjt fo bcbantifclj 31t fein wie biete

arabifdje rantntatifer um audj int Seutfdjcu foldjc Sonnen 31t
berwerfeu bie obwofjl gclegeuttidj borfommeub bodj für bie
große 3Mjrfjeit ber ebitbeteu nodj anftöj3ig finb

Sie iöraudjbarfeit ber fefjr baufeuSiuerttjen djrift wirb
burefj baS 9vegifter ber grammatifdjen StuuftaitSbrüde erljüljt
roetctjeS nicfjt blofi beut s i ufiiiigcr luittfommcn fein Wirb Sie
bmjcrifdje 5lfabentic hat fidj ba8 SSerbicnft erioorbcu bie Soften
beS BudjeS 3U tragen Sie StuSftattung ift bortrefftidj Th N

Kalilag und Damnag Alle syrische Ucberselzuny des ini i schen
Fürstenspiegels Text und deutsche Uebersetzung von Gusta v
Bickcll Mit einer Einleitung von Theodor Benfey Leipzig
1870 Iirockliaus CXIVII 127 u 132 S gr 8 24 Mk

SaS 5ßaticanifdje Soncif beffen Söcfdjfüffe fo bietUufriebcit
in bie SMt gebradjt tjat 3unt SiJeuigfteit bodj audj eine gute
grudjt für bie SBiffcnfdjaft getragen iubctu nämtidj bon beut
basu nadj 9iom gefommetten atriardjeu bon tfuffj Quffuf
3lubo fpceiefler bon bem in feiner Segleitnug befinblidjcit
djalbäifdjeu SÖifdjof eorgiuS EbebjcfuS Sitjatjtjatlj burdj 58er
mitteluug beS errn Sgn uibi in 9iout genauere SNadjridjtcu
über bie Sjifteng einer fljrifdjen aubfifjrift beS Kaiila va
Dimna in ber bifdjöflidjeu Sibliottjef 31t SJiarbiu gewonnen
Würben 3J Mr3 1870 auf ruub bereu ber bamalS in ber
bortigeu egeub reifenbe ffiafetcr etefjrte oeitt eine 3 b
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fdjrift baoon unfertige loffcu tonnte bie fd on im grillt 1871
in ettfel äube fant Serfelbc übergab bicfc 9lbfd rift
fofortonöicfell bon beut im äJcärg 1868 bie erfte Anregung
gu bcn angefaßten s Jcad forfchungeit ausgegangen war unb ber
borliegenbe ftatttictje 33anb enthält nun baS Stefaittat ber bcibcr
fertigen 9lrbeitcit Sie 93eurtheilung beS 93icf ell fdjctt 9ütt eiteS
hierbei ber Verausgabe nnmlicf beS ft rifd cn Serres unb ber
beutfdjcn Ucbcrfcjjung beffetben müffen mir Slnbcrcn ilBerlaffen
lönnen unS unfercrfeitS eben nur auf Senf et 3 Einleitung
bcgichctt in ber mir benn mieberunt eine gang bortrcfflicfjc
Seiftung beS auf biefem ebiete ja anerfannten SJceifterS gu
begrüßen t aben r beruft fiel babei übrigens für ben Stjeil
feiner Mrbeit wetdjer fid fbccietl auf fprachlidje gragen l in
fidjtlid beS nrifdjeu unb beS Sße eöi begiel t metjrfacf auf
betaitliertc äKittheitungen offmaun 8 in Siel

SBenn eS nad ben erften 9cad rid teit bie über ben neuen
gunb bamalS berlautctcn fdjeinen fouutc als ob bie Slngabe
beS ft rifd eit Bibliographen beb 3efu f 1318 baß ber
fpeciefl mit ber 2luffid t über bie Triften in Sßerfien unb nbien
betraute ft rifd e ciftlid c 93 ub ernobüto um 570 baS 93ud
SMitag unb Sautnag auS bem Snbifdjcn in baS ürifebe
ftberfefct l abe auf ihn gutreffe mir fontit barin eben eine bergl

birect aus beut auftrit fctbft gemalte Ueberfejjung gu
erfeunen hätten fo ergiebt fid bod nunmehr mit Dotier 93e
ftimmtljeit baß beut nicht fo ift S ift oielmeljr bie bor
liegenbe Ueberfefcung mag fie nun auf ben ub ßert obüto
jUrÜcfjuführen fein ober ttidjt nur gang ebeufo tote bn al
äJcofaffa 8 f 762 Kaiila va Dimna auf ein ßeljteüi
Original b i auf bie im 6 Saljrhunbert burd ben perfifdjen
Slrjt 93argöl gemalte 5ßet Iebt Ucbcrfejjung eines inbifdjeu
SerteS jurildtjufü ren Unb gmar geigt fie fid als eine bem
SBcrfe Sbtt al SJcofaffa S boltftänbig ebenbürtige ja bemfet en
metjvfact ittSbcfonbcre loa bie treuere Bewahrung ber fanffritt
fdjen ftgennamett anbelangt überlegene Arbeit Qtjr fritifdjer
SSSertt ift bal er Don großer Bebeutung 92a8 fie in llcbcrciu
ftimmung mit trgenb einem SluSftuffe ber arabifdjen Ueberfcfeung
enthält gehört entfdjieben ber ehte i Ueberfefcung an mit
b fterffia rfd eiu id feitalfoaitd beutfauftntifrf en Original

,CV 9118 teueres ift ja nämlich nad Benfct s ajteinung ein
bubbl iftifd cS runbwert gu ftatnieren Welche nad 9lu8
locis ber Bcrfdn cbcuen 9luSflüffe aus beut Sßerfe Sbttat Süiofnffa g
3 ur 3eit SSarjOfs aus breijetjn Slbf nttten beftanb unb bon
biefem birect ref unter utn ilfenaljiuc gtoffierenber unb poxa

raficrenber djolicn 131 133 131 aber olme unmittel
bare Suratt Cätcl ung iubifdjcr itlfe 112 113 überfefot
mürbe Unb jmar meint enfeü aus bem Umftaube baß eine
bcrmal rfd ciutid jüngftcn3icceiifioucnbcc Pancatantra bewahrt
in ber Söcrliucr anbfrf rift in bem erften iüudjc jwei 9Ibfd nittc
jffgt mctdje bem 17 unb 18 Sattel ber ilucftre be Sact/fd cn
Recenfion be8 Kaiila va Dimna entfprcrf C n fdjliejjcn ju
müffen ba jeneä runbiuert Wenigften ttjeitmeife nod in
biefer üertyältmfämajjig fpäten Seit in Snbieu üortjauben unb
felbft feine öejieljMtg jutn J aiTcatantra nid t unbefonnt mar

VIII Sc tercS iffierf fei eben au3 jenem feiner ontibtaBmo
nifdjen Xenbcnjen wegen ber Sßeruid tung anheimgefallenen

ruubmcrte erft fecunbär l erOorgcgangcu tuätjrcub anbere
Ivibfi nitte beffclbeu fidj in aubere inbifdje SBerte in ba8
iMahftbharata etc flüd teteu egenüber biefer bisher aud
r üon uns im 2SefentIid en geseilten l tufidjt mödjteit luir inbeffen
j nun bod äunädjft uodj locuigfteuS bie 2frage aufmerfen ob bie
I Sjfamujme eines foldjeu ein eitlid en ruubiucrtcS tuirflid un

bebingt uotljtuenbig ift ober ob nidjt bielme r benu bod aud bie
18tnna me erft nod in nähere Srtt ägungjUjie enift,bo arj6i a
l Vorlage aus üerfd iebeucn felb täubigen SSerten refp
liegten barunter ein Paficatantram oeftonb bie er entroeber
Ifelb ft 3um Seljufe il rcr Sßcrmerttjttng als gürftenfpiegcl ju

fauiiuenftettte ober beffer bie für t n ad hoc fo jufommen
geftedt mürben baß es alfo öielmel r eine 9Irt 9lntb ologie ift
uad l Irt j 83 bei oeberlin fd eu Kävyasamgraha bie er aus

Subien mit rjeimbracljte tticfjt ein and bort bereits in biefer
Sonn gangbares SBerf Söei biefer SInnalmte entfäfft g 33 bie
yfötf iguiig alles baS maS fidj gmar im Pancatantra nidjt
aber bei argöi ref j in ben SruSflüffcn feines SBertcS ftnbet
als erft fecunbäre utt at gu bem Pancatantra gu Betrachten
59argöi refp fein emäI rSmaun fünnte ja eben feinerfeitS aud
S3caud eS auSgelaffen baben einfad nur raeil eS für ben im
9Iugc gehabten Stoed einen gürftenf icgel gu geben nietjt
brmtdjbar mar

9Jcit Wahrem enuffe bcrfolgt man unter 93enfeb S funbiger
Seitung bie ucrfcbicbcncn Korruptionen weldije bie inbifdjen
Hainen unb 2Börter g U einem guten SXjeile unter bcm iufluffe ber
fd mcr lesbaren bguSJcigoerftönbuiffen fo Icidjt Sjeranlaffung
gebenben ehle t djrift erfahren I aben S ifi ein fort
mätirenbeS SlufWfeu üon Stätbfclu meift in eiufad fter unb
burdjattS befriebigeuber 9Irt S3on nicht minberem Sntereffc
aber finb aud mgefe rt bie mannigfachen 91uftläruugcn unb
93erbefferungen tueld c uir für ben inbifdjeu Sejt bind bie
fcharffimiige 9jermertt ung ber in biefer neugeioonneucn lieber
fejjung borlicgenben SDaten gemimten Seiber oerftattete bie 93e
fd räuftl cit beS ytaumeS eine fpecieüe S3ergleid nng beiber nur

für einen e erften 9lbfchnitteS bis gu 18 4 91IS
einen lapsus calami müffen mir eS begegnen bajg auf 120
baS SeugniBbcs Pänini in8 gelb geführt wirb wärjrcnb
factifd bei Pämni felbft fidt gar nichts ber 9lrt oorfiubet nur
bei feinen fgoliaftcn f Snb tub 13 486 wie beim
aud eine ber beiben 110 a g Pänini K bi 2 g alfenbcige an
geführten teilen ail g eicI cm r nbe au gfällt Saß ber
9iabe ein ufigcrgefeI eucriöogeIalSbieS rähc fei 120

ift mof t faum gu ftatuieren 9Iud loirb als übliche ffioft ber
haiisa ber SohtS bod tooI I ben Sorgug üor bem Sifd
berbienen 138 gj ug 0 ff mann 8 feinen 93emertungen
I cben mir bie fcidtjfc uitg beS Arjuna mit bem Dew Arzbang

74 herbor SBon erheblicher öebeutung mar eS für SJenfet
baß er bie im üortgen Sat re üott d i e f ne r aus tibetifdjer Otteffe
beroffentlichten Bharatae responsa beiluden tonnte welche für
einen ber bisher nicht ininbifchergorm nad toeiSboreit 9lbfd nitte
beS Kaiila va Dimna bicfelbe in hödjft unerwarteter 9Beife gur
SiSpofition fteuw Sie aus ber tibetifd en Ueberfejjung gurüd
erfdjloffenen fanffritifdtjen SlamenSformen ftel cn im Uebrigen
woI l nicht burchmeg mit fo üoCer Sicherheit feft baß man auf
fie uubebiugt bauen unb fie bei 93ergteid ungcit mit ben rein
phonetifd en ujJtcten welche bie anffritnamen in ber
5ßehIeüi Ueberf ung unb weitet in beren 9tnSpffcn erfahren
haben als fefte Jcorm gn runbe legen barf Umgctcl rt
bteßnehr fönnen biefe i rerfeits lue fie eben wie getrübt aud
bod auf rein onetifdejem oben rul en ben 9tüdüberfc ungen
aus Dem Sibetifd ni einen gemiffen olt bieten unb beibe fid
1 BWmtg etgänjen unb ftüfeen o ftnbet beim g 93 ber
tr7ff ar,lta on beut cfjtefner angiebt baß er bem bc
2 eR nl i tifd eii SBortc gsospa proxime respondet burch
ote JCainenSformen Bilar Belad Beled Ibläd Palarios in ber

l ot Wohl eine fj onettfcQc SJegtaubigung eine unbebingte

vt e 9 i c c cr Donn öor Wenn bcrfel e in einemtnbifd cn Originaltexte felbft factifd uadjgemicfen fein wirb A W

Die Lieder d t glteren Edda Saemumdar Edda hrsg von
Jwl Hildebrkttd Paderborn 1870 Scliöningh X1V,323S 8
b Jtk

emiß i ft tn oir bnS enblictje rfd cinen ber bbaouSgabc
ftftrl ilbebranb 8 mit greube gu begrüßen wenn auch td t
ot uc ein efithl fd mcrglichen JebauernS baß eS bem Sßerf
nicht bergönnt mar bieß SBcrf langer unb niüf fnuier 9lrbeit



1023 1876 3l Siterarif cße
fclbft herauszugeben ättobiuS hat fid ber banfenSWcrtbcit
SKübe unterzogen ben faft Uotteubeten 2e t burd 2lbfd luß bcr
Iiamdismäl ju bcrbollftänbigcn wobei er fid gmtj bem SSer
fahren beS Sßerf S aitfctjtog unb einige bie Senujjmig be
Söuc ieS ertcidjternbe uttjaten Seräeidjniß ber aitbfd riftcn
itnb ber bbaliteratur SJiamcnberaeirfmiß u bgt hinzufügen
gcrucr l at er am Sc Iuffe beS ScrteS bie in Snorra Edda nnb
Völsungasaga erhaltenen 58rud ftüdc nacl Sugge S Sejt Wörtlich
nur mit beräuberter Orthographie abbruden laffen fortge

laffcn ift aber im Serte Sugge s 9er 12 s fehlen in bor
liegenber Stuäga e tm Sßergletdtje mit ugge S SluSgabc
Grottasöngr Svipdagsmäl Grögaldr nnb Fjölsvinnsmal
SölarljöS nnb Hrafnagaldr Ü ins ftn ber Reihenfolge bcr
utt tt ifd en Sieber ift ber Sßerf nidjt öuggc S äluorbuung

cod rog gefolgt fonbem ber ruubtbtg S ber bie epifdjeu
bramatifchcit nnb btbattifd eu Weber jufammenftcllte Sie
SluSgabc bietet oon ben Biebern nur ben cjt nnb fritifdje
Slumerfungen aber einerlei rläuteruugeit fprad lid cr nnb fach

lid er Sd wicrtg cttcu T3n ber Slnorbuung ber Strogen hat ber crauSg ftd faft
burd gct cubS au Sugge angefchloffen fo namentlich in ber
Völuspa wo btefc Slnorbuung nnfercr Ueberliefcruug ebenfalls
bie ocrftmtbigfte tft wenn and fcljr wohl möglid bleibt bnfe
nnferc itcbcrttcfcrung femegiuegö ooUftönbig ift So hat ber SBerf
bie nur in ptcrhanbfchrtfteu überlieferten lebten Strophen ber
Sigrdrffumal m ben legt aufgenommen Wie Ref im ufdjluffe
au ugge S tfuSfuhrungett meint mit bottem Rechte So ift ferner

Haradism 11 ugge 22 nad Bttgge s bon runbtbig
nufgeuomincner Sernmtjuiig swifd en 10 nnb 12 bcrrid tige ptah
augewtefen So l at ftd tlbcbranb Sgdrm 2 4 ebenfalls Sugge
in ber nothtuenbtgen Umfteaung angefchloffen 316er aud felbft
ftänbig hatbcr erauSg bet ber norbnuug bcr Strophen geänbert
fo ift Vsp 57 aus bcr H uksbdk aufgeuommeu uub am bor 58
mährcitb ruub big fte nach 58 4 hat f 0 ift ferner Alv 9 aus

apierhaubfehrtften aufgenommen freilich in Silammcrn fo ift
Bav 73 au 2 Strophen Söugge ub ruubtbig 73 74
äufammcugc ogeu Sbcrf halt fte für an Wefer teae nicI t

urfprüttglich u bgl m 1er 2e E t fchliefjt fich jieiulid getreu bem Suggc fdjcn an
too er bon biefem abweicht ftnb pm großen Xlieile Sugge S
fpätcre Sorfchlüge ober Srnubtbig s Sluberuitaen aufgcuon uucu

Wie 33 Vsp 4 6 fyr 8,4 liiminjööur 12,7 Brunis
hltfai 27 7 go5 41 1 byr uub 41,3 fasir u ö Bdr
10 5 heiptar Sgdrm 9 4 löfum 34 6 geetan Hmdm
25 2G u f f äumSheil hat aber aud pilbebranb fclbftäubig
geänbert j 33 Vsp 3 3 fä spiöll ftatt Kspjöll runbtoig
fyr spjöll 5 i lviöjur mit II wol t richtig in Setreff beS
stef in Vsp fdjließt h lbebranb fiel an nmbtbig an bod fejjt
er eä nidjt nach 40 too ßteuubtüig II folgte tmb fünft überall
gtctchlantcub anberSörunbtoig 12 53 58 Hav 74 l iftmaör
ciugcfd oben welches tjüc ft mahrfcheinlich in Ii ausgefallen war
begleichen ift prkv 32 3 bie erftellung Irina fet r einleudjtenb

H H II fiub bie Skrfe 22 27 rooljl bon einem 9Ibfd retber
tjerrütjreitb au ber Stelle belaffcn wo fie cod reg hat weil
fie ba luo fie bie früheren IttSgaben einfehiebeu nicht wohl bont
Sammler eingefügt fein tonnen Sgrdm 15 6 Eögnis

rttnbtbig nad Söugge S S3crm Hrögnis babei ift bie über
Imttpt für Häv wichtige Seiuerfuug Zze 133 f ju begleichen
Bdr 14 7 ift ugge 3 bon ruubtbig angenommene Serm
i ragna rök nicht aufgeuommeu wohl nad C V 507 b Sind

e3arteit älterer Stulgabeu fiub gegenüber Sugge uub runbtbig
Wiebcr aufgenommen fo Vsp 7 2 bjööum Vsp 14 10 Äi
ben mtbfchrr öinn B Gg 65 2 hlautvi Bdr 9 2 ift
nad SgilSfou 405 hrtförbaöm aufgenommen u bgl m

atü tfächlid betreffen bie felbftänbigen Slenberuitgen beS
SBerf S aber bie Stellung uub SBcrättjeilung inbem er bie

en trat Blatt 29 ftuli 1024
rgebniffe feiner Uutcrfud uugcu über biefeu ßiiuft eitfd r f

b t il rgäiyuugSbb 74 ff bei bcr Sei thcrftetluitg oer
loertt et I at fo Grm 21 4 Alv 36 5 Häv 57,1 Ep 31 2
H Hi 30 5 Hmdm 4 3 uub 8 1 fogar Hav 16 en
olli gofr hanum engi friö Wa übrigens aud ruubtbig uad
träglich angenommen hatte SDagegcu ift bic für Pm 28 4 f
uub H Iii 29 4 f in Zze 111 borgcfd lagene l eiluug 3itrüd
genommen

gel lt eS alfo aud nicht au fel ftäitbigcu crftctluugSs unb
S3efferungSoerfud eu fo ift bod baS pauptberbicuft bcr bor
liegenbeu SluSgabe baS beS Sid ten uub OrbucuS beS bor
haubeneu ritifd en 3 cntcrialcS fowie einer gebrängteu unb über
fid tlid eit 3 fammenftettuug alles 3Bcfentlid eu in ben 21n
merfuugeu in benen ilbcbranb außer ben Sartanten ber

bfd rr unb ätuSgabeu bie bead tcuSwertl eit 21nfid teu feint r
Vorgänger aber aud mand e eigene tcjttritifche Semcrfuug
bietet icfc Slitmcrfungcn machen ben Siubrud großer 3twcr
läffigteit was 3ief aud foweit er nachgeprüft l at bestätigt
gefuubcu t at B Vsp 12 7 ftet t B ftatt B 31t EJ 9 1 2
in WRKM bor 8 1 fel It Wol l B beim aud Suggc ftcllt

in feiner SluSgabe 9 1 2 bor 8 1 ju Sgrdm 10 1 fehlt
Wol l kunna Gg nad S S Sernt rista aud B m Xe tc
fehlt Vsp 50 1 wol l nü

Qu betreff bcr Orthographie fei nod bcmerlt bic Sd rcibung
i ftatt j in ja jü u f f befoubers aber bie SBejeichnung bcS u
UmlauteS bon a buret 0 ftatt beS üblid cn ö wobitrd jwei ur
fprüuglid gaty bcrfd iebeue Saute burcheiuanber geworfen
werben S iefe Schreibung ift burdjauS u bißigeu uub berbicut
3tad ahmuug

So barf bie21u gabe 21Ueu bie fiel ciitgcl eitb mit beu bba
liebern bcfcl äftigeu Wollen aufs XBärmfte empfohlen werben
Sie bcabfidjtigte einleituug auf bic S 202 berwiefeu ift ber
ntifjt mau freilich ungern befouberS aber ein loffar weld eS
bie Ausgabe erft für Sorlefuugcu brauchbar mad cu würbe SDer
Slnfäng cr uub Wer uid t ggilSfon S Loxicon poeticuin befijjt
Wirb unter biefeu Umftänbeu immer nod üüuiug S Ausgabe nid t
entbehren tünnen Sem Übernehmen nad foIX biefem Langel
bon auberer Seite abgeholfen werben unb cS ift nur 31t wünfdjeu

baß bieß recht balb gcfdjetie Ezd
Lillencron Freiherr R v über den Inhalt der allgemeinen

Bildung in der Zeit def Scholastik Festrede München 187 1
Franz in Comm 47 S gr 4 1 Mk 80 Pf

SDiefe Siebe ljanbelt bon ber cnci llopäbifchen 3ufammen
faffnng beS gelehrten SSiffenSftoffeS wie biefelbe im 13 3al r
l unberte für bie 3l ede ber allgemeinen Silbung borgeitommeu
Warb anj befonberS tritt natürlid in ben Sorbergrunb baS
maffige SBerf beS SßincentiuS S3eHobacenfiS feine brei refp bier
ßpecula bie in ber Xbat umfd reibeit wa bie 2Beltaufd auuttg
eines Söotlgebilbeteu jener unb ber folgenben eit ausmachte
Sn ber feinen unb Ilaren 3Scife Siliencron S wirb in föürje bie

iSpofition unb ber auptiul alt ber riefigett goIiantenreit e
aus ber jene Specula beftehen uns borgeführt eine in ber
jEtjat recht banfenSwerthe Slrbeit Sobann wirb im Gfinjelnen
barauf htugewiefen wie bie auf foldje SBeife enci flopäbifd M
fammengefaßte SBeltanfcrjauuttg überall aud bei ben Siebtem
ijerbortritt unb fomit3Jcand eS auf bie allgemeinen Sluffaffnugen

jener Reiten jurüdgeführt was mau fouft geneigt fein mochte
fpecieÖeu Grübeleien einjelner Slutoren jujuweifen befonberS

Wirb aud ßinigeS aus S aute S göttlicher ßontöbie fo erläutert
Sehr hübfd ift junt Sd luffe barauf I ingewiefen Wie in auS
Sachs bie alte SMtanfc auung mit bcr neuen burd ben

roteftantiSntuS bie Sibcl unb ben Humanismus gefd affeueu
in 93erül rung tritt unb bie festere fiegenb aus bem 3ufanimen
treffen l erborgeht in Ueberblid über ben Söcrfttd einer 2ßieber
herftettuug ber mittelalterlichen 2Xnfd auuugiuber enct flopäbifd cn
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